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der hSv bleibt unabsteigbar
der VfL Wolfsburg muss um den
Verbleib in der Fußball-Bundes-
liga bangen die „Wölfe“ verloren
das Kellerduell beim hambur-
ger sV 1:2 - der Bundesliga-dino
bleibt unabsteigbar. dortmund
setzte sich durch ein 4:3 gegen

Werder Bremen im Fernduell
mit 1899 hoffenheim (0:0 gegen
Augsburg) durch. Köln löste das
europacup-ticket durch ein 2:0
gegen den FsV Mainz 05. her-
tha BsC ist trotz eines 2:6 gegen
Bayer Leverkusen international

vertreten, weil der sC Freiburg
bei Meister FC Bayern München
1:4 verlor. sie können sich aber
noch für die europa League
qualifizieren, sollte dortmund
das dFB-Pokalfinale gewinnen.

Foto: dpa
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LOKALES

Ralf Gilster neuer
Vorsitzender des
Fördervereins Holtor-
fer Freibad.  SEITE | 5

SPORT

Volksfeststimmung in
Nienburg: Spargellauf
lockt Tausende in die
City.  SEITE | 13

Themen-
Garten mit
Zierkirsche

nienburg. Verweilen unter
der Zierkirsche. Dazu lädt
Wolf-Timon Treu ein. Der
Gärtnermeister aus Rohrsen
hat seinen Themengarten in
der Langen Straße in Höhe
Chocolata bereits fertigge-
stellt. Und möchte damit das
Thema „Bäume in der Innen-
stadt“ neu beleben. Nach
Pfingsten will er von den Pas-
santen im Rahmen einer Um-
frage wissen: Wie wichtig ist
für Sie eine Innenstadt mit
Bäumen?

Unter allen Teilnehmenden
verlost er zum Herbst die
stattliche Zierkirsche, die er
in seinem Themengarten fest
verankert und mit einem
Drainagesystem versehen
hat.

Insgesamt wird es auch in
diesem Sommer wieder drei
Themengärten geben an der
Langen Straße in Nienburg.

 SEITE | 3

Maifest in Uchte,
Markt in Schinna
uchte/Schinna. In Uchte
lädt heute das Maifest – zum
ersten Mal mit „Entenren-
nen“ – zu einem Besuch ein,
im ehemaligen Kloster Schin-
na haben die Landfrauen
Stolzenau einen Kreativmarkt
vorbereitet.  SEITE | 12

Zu Wasser, im Wald und in der Höhe
Kreisverwaltung und Kreisjugendring bieten sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche an

landKreiS. In diesem Jahr
geht die Sommerferienfreizeit
des Landkreises Nienburg
vom 18. bis 8. Juli in eine klei-
ne Stadt in Mecklenburg-
Vorpommern. Die 20 Kinder
im Alter von elf bis vierzehn
Jahren erwarten dort tolle Er-
lebnisse. Die Reise kostet 199
Euro und wird vom Fach-
dienst Jugendarbeit und
Sport organisiert und beglei-
tet.

„In diesem Jahr werden die
Jugendlichen in malerischen
Blockhütten wohnen. Vor un-
serer Tür liegt ein schöner
Wald und mehrere Seen“,
kündigt Simone Sommerfeld,

Sozialpädagogin im Fach-
dienst Jugendarbeit und
Sport, an. „Wir können fuß-
läufig ein schönes Naturbad
erreichen, werden in einem
spannenden Hochseilgarten
klettern, rudern und viele an-
dere sportliche und spieleri-
sche Aktionen in der Gruppe
erleben.“

Das Betreuungsteam be-
steht aus fünf Begleiterinnen
und Begleitern, die ein span-
nendes Programm aufgestellt
haben. Wie im letzten Jahr
wird sich die Gruppe selbst
verpflegen.

Am selben Ort und zur sel-
ben Zeit bietet der Kreisju-

gendring für alle jungen
Menschen ab 15 Jahren eine
Freizeit an, die unter dem
Motto „JuleiCa light“ den Ju-
gendlichen erste Grund-
kenntnisse im Bereich von
Gruppenleitung vermitteln
will. „Wir werden aber ge-
nauso wie die Freizeitgruppe
viel Raum und Zeit für sportli-
che Aktionen und Spiele ha-
ben“, erläutert Jana Jüttner
vom Kreisjugendring Nien-
burg.

Das Camp-Gelände, auf
dem die maximal zehn Ju-
gendlichen untergebracht
sind, bietet viele Sport- und
Spielmöglichkeiten. Geschla-

fen wird im Finnhüttendorf.
In dieser kleinen Gruppe mit
zwei Gruppenleiterinnen soll
es schließlich darum gehen,
Angebote für die Jüngeren zu
entwickeln und zu erproben.
„Wir wünschen uns junge
Menschen, die motiviert sind,
anderen Spaß zu vermitteln.
Gerne nehmen wir auch jun-
ge Menschen mit, die noch
nicht lange in Deutschland le-
ben“, so Jana Jüttner. Auch
diese Reise kostet 199 Euro.

DH

2 Für nähere informationen ist
simone sommerfeld erreichbar
unter 05021/967-752.
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„Zu viele Halbwahrheiten“
Klimaschutzagentur Mittelweser und hArKe am sonntag starten serie über e-Mobilität

Dass Ulrike Gieger-Graßl nach einem Treffen mit der HARKE am Sonntag vorgeschlagen hat, eine Serie über E-Mobilität zu starten, kam
nicht von ungefähr: die Mitarbeiterin der Klimaschutzagentur Mittelweser ist auch privat überzeugte „Stromer“-Fahrerin.Foto: hAgeBÖLLing

Von eddA hAgeBÖLLing

nienburg. Weil in ihren Au-
gen rund um das Thema E-
Mobilität immer noch viel zu-
viele Halbwahrheiten die
Runde machen, sie aber über-
zeugt davon ist, dass mit
Strom betriebene Autos
längst alltagstauglich sind,
war bei Ulrike Gieger-Graßl
die Idee, die HamS zu fragen,
wo man nicht gemeinsam
eine Serie über E-Mobilität
starten könne, schnell gebo-
ren. Ulrike Gieger-Graßl ist
nicht nur Klimaschutzagen-
tur-Mitarbeiterin der ersten
Stunde, sie ist auch E-Auto-
Fahrerin aus Leidenschaft.

Angefangen hatte bei der
Rohrsenerin alles damit, dass
ihr alter Benziner in die Werk-
statt musste. Unter der Bedin-
gung, ein Tagebuch zu füh-
ren, wurde ihr von der Metro-
polregion für eine Woche ein
Elektro-Auto zur Verfügung

gestellt. Das Thema E-Mobi-
lität war der Mitarbeiterin der
Klimaschutzagentur zwar
vertraut, bis dahin aber eher
in der Theorie und auch eher
dienstlich.

„Eine Woche lang war ich
also elektrisch unterwegs.
Mit allem, was man als be-
rufstätige Frau mit zwei Kin-
dern im Haushalt so macht.
Und es gab überhaupt keine
Probleme. Ich bin weder ir-
gendwo mitten auf einer
Kreuzung noch irgendwo
zwischen Rohrsen und Hoya
liegengeblieben. Das Auto
kam einfach abends an die
Steckdose, und morgens ging
es wieder los“, so die Klima-
schützerin. Gewundert hat

sie allerdings: Obwohl sie
viel gefahren ist, waren es am
Ende eines Tages doch bei
weitem nicht so viele Kilome-
ter, wie gedacht.

In ihren Benziner umge-
stiegen ist sie danach nur
noch kurz. Seit November
fährt sie ihren eigenen Ren-
ault Zoe.

Mit ihm ist sie in der Regel
im Raum Hannover-Bremen-
Minden-Hameln unterwegs.
Die Reichweite beträgt je
nach Wetter zwischen 150
und 200 Kilometer.

Und wenn sie zwischen-
durch doch einmal eine Lade-
säule ansteuern muss, ist das
für sie die Gelegenheit, sich
mit anderen E-Mobilisten

auszutauschen. Oder einen
Kaffee zu trinken.

Der „Stromer“ hat damals
neu 34 000 Euro gekostet. Ul-
rike Gieger-Graßl ist aber
überzeugt davon, dass die
Preise weiter fallen werden,
sobald Tesla-Chef Musk sei-
ne Riesen-Batteriefabrik fer-
tiggestellt hat. „Zurzeit kos-
tet die Batterie zwischen
6 000 und 8 000 Euro. Das
wird sich dann aber ändern“,
ist die Zoe-Fahrerin über-
zeugt. Wer sich dagegen ei-
nen Tesla leisten kann, hat
schon heute kaum noch Prob-
leme mit der Reichweite.
„Mit dem komme ich locker
von Hamburg bis München.

Was ihr außerdem an ihrem

„Stromer“ gefällt? „Der stinkt
und qualmt nicht. Selbst un-
ser Hund springt lieber bei
mir ins Auto als in das meines
Mannes“, so die Rohrsenerin
mit einem Augenzwinkern.
Und noch etwas treibt die Kli-
maschützerin an: „Auch als
Christin ist mir die Bewah-
rung der Schöpfung ein be-
sonderes Anliegen“, betont
Ulrike Gieger-Graßl. Sie
räumt zwar ein, gerade mit
dem Flugzeug auf Teneriffa
gewesen zu sein, ansonsten
ist sie aber sowohl als Mitar-
beiterin der Klimaschutz-
agentur Mittelweser als auch
als Privatperson bemüht, „so
sorgsam wie möglich mit dem
Strom umzugehen“.

in KÜrZe

nabu stellt seine
angebote vor
ScheSSinghauSen. im
vergangenen Jahr hat der
nABu-Kreisverband nien-
burg viele neue Mitglieder
begrüßt. Für diese und alle
anderen, die sich für den na-
tur- und umweltschutz inte-
ressieren, öffnet die nABu
geschäftsstelle, unter den
eichen 21, in schessinghau-
sen am kommenden sonn-
tag, 28. Mai, von 11 bis 16 uhr
ihre türen. die nABu-Akti-
ven stellen aktuelle Projek-
te und Arbeitsgruppen vor
und beantworten gerne ihre
Fragen. zahlreiche infostän-
de geben einblick zu laufen-
den Projekten und Arbeits-
gebieten des seit 1974 be-
stehenden Vereins, wie dem
großprojekt Liebenauer gru-
ben, dem schutz von Mauer-
seglern, eulen und habitat-
bäumen sowie der umwelt-
bildung. nicht nur für den
nachwuchs gibt es ein bun-
tes Mitmach- und Bastelpro-
gramm. Weitere informatio-
nen gibt es im internet unter
www.nabu-nienburg.de. DH

www.
HamS-Online.de
liebste bibelstellen
im gottesdienst
nienburg. unterschiedli-
che Bibelübersetzungen und
Lieblingsstellen aus den Bü-
chern lernen Besucher des
erlebt-gottesdienstes am
heutigen sonntag ab 17.30
uhr in der Landeskirchlichen
gemeinschaft nienburg,
große drakenburger stra-
ße 36, kennen. „das Wort“,
gemeint ist die Bibel, soll im
Mittelpunkt stehen. der got-
tesdienst richtet sich an Fa-
milien; auch für Kinder gibt
es ein Programm. Für den
Anschluss ist zum gemeinsa-
men essen eingeladen. DH
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Angebot vom 23.05. – 27.05.2017
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Tooor in Bielefeld
QEs war schon ein illustres
Kränzchen, das sich am
vergangenen Sonntag auf
den Weg gemacht hatte zum
Zweitliga-Spitzenspiel
Hannover 96 – VfB Stuttgart:
Fans im Trikot, Fans, die
sonst eher in den VIP-Logen
anzutreffen sind, Fans mit
den Chipkarten, ohne die
man im Stadion keine
Getränke bekommt, Fans,
die im Grunde ihres Herzens
eigentlich eher dem BVB
nahestehen und dann die,
die das Stadion in Hannover
bis dahin nur von Konzerten
kannten.

Halb 11 ging‘s los. Chefor-
ganisator Helge hatte an al-
les gedacht. Drei kleine Bus-
se, deren Fahrer jeden ein-
zelnen quasi vor der Haustür
abholten, ein großer Tisch in
der Bavaria-Alm in Garbsen
und super Plätze auf der
Westtribüne. Als das Grüpp-
chen am Stadion ankam –
natürlich nicht, ohne unter-
wegs noch kurz bei Martin
Kind angerufen zu haben –
war das Gewusel rund ums
Stadion bereits in vollem
Gange. Überall gut gelaunte
Menschen. Männer, Frauen,
aufgeregte Kinder.

Das Stadion war ausver-
kauft an diesem für die Roten
so wichtigen Spieltag. Von
Aggression keine Spur. Zum
Ende hin zwar jede Menge
Ordner, die sich im Bereich
des Stuttgarter Fanblocks in
Position brachten. Und das,
obwohl es gerade die VfB-
Anhänger waren, die die
ganzen 90 Minuten hindurch
mit ihrer Trommel für Stim-
mung sorgten. Aber Vor-
schrift ist eben Vorschrift.

Und dann die vielen Tooo-
re in Bielefeld. Insgesamt
sechsmal riss es die 96-Fans
von den Sitzen. Sechsmal
hatte Arminia Bielefeld Han-
novers Erzrivalen Braun-
schweigs Torhüter bezwun-
gen. Aber einmal wurde im
HDI-Stadion auch gejubelt,
weil in Hannover ein Tor fiel.

„Dafür, dass wir schonmal
hier sind, hätten es auch ru-
hig zwei oder drei sein dür-
fen, mag sich zumindest der
eine oder andere Hobby-Fan
an diesem sonnigen (Mutter-
tags-) Sonntag gedacht ha-
ben. Aber drei Punkte sind
drei Punkte.

Allen Grund, geschafft zu
sein, hatte in jedem Fall
Cheforganisator Helge. 27
Schäfchen das Rundumsorg-
los-Programm zu bieten, war
in jedem Fall am Ende einen
satten Applaus wert.

Ob er das in der nächsten
Saison bei der Partie der Ro-
ten gegen Dortmund wohl
auch wieder macht ;-) Das
illustre Kränzchen würde
sich in jedem Fall freuen.

Allen Leserinnen und Le-
sern einen schönen Sonntag.

Verweilen unter der Zierkirsche
Wolf-timon treu möchte mit seinem themengarten die diskussion um Bäume in der innenstadt neu beleben

Von eddA hAgeBÖLLing

nienburg. Verweilen unter
der Zierkirsche. Dazu lädt
Wolf-Timon Treu ein. Der
Gärtnermeister aus Rohrsen
hat seinen Themengarten in
der Langen Straße in Höhe
Chocolata bereits fertigge-
stellt. Und möchte damit das
Thema „Bäume in der Innen-
stadt“ neu beleben. Nach
Pfingsten will er von den Pas-
santen im Rahmen einer Um-
frage wissen: Wie wichtig ist
für Sie eine Innenstadt mit
Bäumen? Unter allen Teilneh-
menden verlost er zum Herbst
die stattliche Zierkirsche, die
er in seinem Themengarten
fest verankert und mit einem
Drainagesystem versehen
hat.

Insgesamt wird es auch in
diesem Sommer wieder drei
Themengärten geben an der
Langen Straße in Nienburg.

Wie Jan Beeken, im Rat-
haus der Stadt für diesen Be-
reich zuständig, auf Nachfra-
ge der HARKE am Sonntag
berichtet, wird rund um den
Springbrunnen auf dem
Ernst-Thoms-Platz wieder
eine Urlaubs-Landschaft ent-
stehen. Mit Liegenstühlen
und blühenden Stauden.

Florian Szparaga und Erik
Finke mussten zwar im ver-
gangenen Jahr nahezu täg-
lich Berge von Kieselsteinen
aus dem Wasser fischen, ab-
geschreckt hat Erik Finke das

in diesem Jahr jedoch offen-
bar nicht. Dritter im Bunde ist
die Firma Woelk. Sie wird ihr
Beet unter Einbeziehung der
ehemaligen Bushaltestelle
wieder vor Heitmann anle-

gen. Aber erst nach den Eis-
heiligen. Im Gegensatz zu
Florian Szparaga und Erik
Finke blieb Wolf-Timon Treu
im vergangenen Jahr weitest-
gehend von Verwüstungen

verschont. „Es fehlte zwar hin
und wieder mal die eine oder
andere Staude, die wurde je-
doch kurzerhand ersetzt und
schon war alles wieder gut“,
so Treu. Schon ein bisschen

ärgerlich ist dagegen, dass er
regelmäßig den Müll aus dem
Themenbeet sammeln muss.
„Da kommt locker schon mal
ein Eimer Unrat zusammen“,
so der Rohrsener.

Zierkirsche mit Bank: Mit seinem Themengarten möchte Wolf-Timon Treu das Thema „Bäume in der Innenstadt“ neu beleben. Auf dem
Ernst-Thoms-Platz soll voraussichtlich in dieser Woche Urlaubsfeeling entstehen, die Firma Woelk möchte noch die Eisheiligen abwar-
ten Fotos: hAgeBÖLLing

Spargel statt Chili, Weser statt Wüste
30 Jahre deutsch-amerikanischer schüleraustausch: nienburgs Ass bekommt Besuch aus Las Cruces

nienburg. Fahrrad statt
Auto, Spargel statt Chili, We-
ser statt Wüste. Wenn nächs-
te Woche eine 14-köpfige
Reisegruppe aus New Mexi-
co die ASS und Nienburg be-
sucht, scheinen wirklich zwei
Welten aufeinanderzupral-
len, die unterschiedlicher
nicht sein könnten. Und dass
man dabei in eine ganz ande-
re Welt eintaucht, davon hat-
te sich letzten Herbst schon
eine Austauschgruppe der
ASS überzeugt, als sie das
Leben im beschaulichen Ni-
enburg gegen den American
Way of Life in Gastfamilien in
Las Cruces, New Mexico, und
im aufregenden Washington
D.C. eingetauscht hatte.

Nun erfolgt vom 22. Mai bis
11. Juni der Gegenbesuch.
Zwölf Schülerinnen und
Schüler sowie die Lehrer Tra-
cy Bennett und Jeffrey John-
son von der Arrowhead High
School in Las Cruces im Bun-
desstaat New Mexico im Süd-
westen der Vereinigten Staa-
ten werden im Rahmen des
GAPP-Programms (German-
American-Partnership-Pro-
gram) an der Albert-Schweit-
zer-Schule zu Gast sein über-
dies und das Leben in Nien-
burger Gastfamilien erleben
dürfen. Der Besuch markiert
zugleich das 30-jährige Jubi-
läum des deutsch-amerikani-
schen Schüleraustauschpro-
gramms der ASS, das das Ni-
enburger Gymnasium mit
High Schools in Las Cruces
verbindet und aus dem 1993
die Städtepartnerschaft zwi-
schen Nienburg und Las Cru-
ces erwachsen ist.

Leben in Las Cruces, New
Mexico – was bedeutete das
im Herbst für die ASSler? Das
hieß Unterrichtsalltag an ei-
ner echten High School, das
hieß weite, karge, wüstenar-
tige Landschaften, über 2500

Meter hohe Berge, exotische
Tiere wie Taranteln und Klap-
perschlangen, mexikanische
Tänze, Rodeos, eine überaus
herzliche Freundlichkeit und
Gastfreundschaft der Ameri-
kaner – und natürlich spre-
chen, und zwar Englisch,
Englisch, Englisch.

Leben in Nienburg in Nie-
dersachsen, Deutschland -
was wird dies nun für die
Amerikaner heißen? Wird sie
die grüne Landschaft überra-
schen? Werden sie Ge-
schmack am Nienburger
Spargel finden? Werden sie
den deutschen Schulalltag
gegen den ihren eintauschen
wollen?

Gelegenheit, Nienburg
und Umgebung sowie ein
Stück von Deutschland ken-
nenzulernen, werden sie
reichlich bekommen, haben
sich doch ihre deutschen
Austauschpartner unter Lei-
tung der Lehrer Mirko Pras-
se, Thomas Volkhausen so-
wie Schulleiter Dr. Ralf Weg-

höft ein umfangreiches Pro-
gramm für ‚ihre‘ Amerikaner
ausgedacht. Was das heißt?

Am Montag wird es zu-
nächst ein freudiges Wieder-
sehen geben, wenn die deut-
schen Gastgeschwister von
der ASS die Amerikaner am
Flughafen Hannover abholen
werden. Am Dienstag erhal-
ten sie eine Stadtführung
durch das Weserstädtchen
Nienburg – geleitet höchst-
selbst vom Schulleiter Dr.
Weghöft. Anschließend steht
ein Empfang beim Bürger-
meister Onkes auf dem Pro-
gramm.

Die grüne Umgebung Ni-
enburgs werden die Ameri-
kaner auf einer Radtour am
Himmelfahrtstag bewundern
können – geschickte Routen-
führung inbegriffen, denn
manch deutsche Trinkge-
wohnheit muss nicht unbe-
dingt am Wegesrand be-
staunt werden. Zum Besuchs-
programm gehört zudem
Hamburg mit Elbphilharmo-

nie und Hafenrundfahrt, das
Auswandererhaus in Bremer-
haven sowie der Zoo in Han-
nover.

Höhepunkt wird sicher
auch die fünftägige Reise per
ICE nach Berlin, wo die Ame-
rikaner ihr Weg natürlich
auch zum Reichstag führen
wird, Gespräch mit Abgeord-
neten und Besuch der Kuppel
inklusive. Nicht zuletzt wer-

den die Amerikaner den Un-
terricht an der ASS besuchen,
dort aufregende Präsentatio-
nen halten und als Mutter-
sprachler gefragte Interview-
partner der deutschen Schü-
ler sein.

„Unsere Schülerinnen und
Schüler sind schon ganz auf-
geregt und können den Be-
such kaum abwarten“, zei-
gen sich Mirko Prasse und
Thomas Volkhausen, die Ko-
ordinatoren des Austauschs,
sehr zufrieden. Sie sind sich
sicher: „Natürlich sind Las
Cruces und Nienburg schon
sehr unterschiedliche Welten.
Durch den Schüleraustausch
hoffen wir aber, dass beide
etwas zusammenrücken,
wenn Fremdheit ein wenig
der Vertrautheit weicht, Hö-
rensagen dem Verständnis
anderer Kulturen. Was kann
ein Schüleraustausch schöne-
re Ziele haben?“

„Ein besonderer Dank gilt
an dieser Stelle auch der Bür-
gerstiftung, der Werner-Eh-
rich-Stiftung und dem Verein
Nienburg – Freundschaften
weltweit, die den Schüleraus-
tausch auch anlässlich des
Gegenbesuchs großzügig un-
terstützt haben“, so Thomas
Volkhausen abschließend.DH

Freuen sich schon auf den Gegenbesuch: Diese Schülerinnenn und Schüler der ASS feiern ein Wie-
dersehen mit ihren Austauschpartnern.. Foto: Ass nienBurg

Schaukochen mit
michael thürnau
nienburg. im garten des
Quaet-Faslem-hauses wird
heute um 11 uhr das 8. nien-
burger spargelfest eröffnet.
im Anschluss an die gruß-
worte von grant hendrik
tonne, henning onkes und
Fritz Bormann wird Micha-
el thürnau ein schaukochen
veranstalten. Am frühen
nachmittag wird dann ni-
enburgs neue spargelköni-
gin gekrönt. Für das leibliche
Wohl und ein abwechslungs-
reiches rahmenprogramm
ist ebenfalls gesorgt. DH
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Acht Kulturen in einer Küche
CJd-Projekt „Willkommen in nienburg“ / heute: die Kochaktion „toleranz im topf“ in stolzenau

Von nurten AKAn

nienburg/StolZenau. Am
Donnerstag, dem 11. Mai,
fanden sich 40 Erwachsene
und Kinder aus etwa acht
Kulturen in der Helen-Keller-
Schule in Stolzenau zusam-
men, um gemeinsam zu ko-
chen. Dieses war die 6. Koch-
aktion in Stolzenau. Veran-
stalter ist die Initiative BuTiS
(Bildung und Teilhabe in Stol-
zenau), die sich aus mehreren
Institutionen zusammensetzt
(Haus der Generationen Stol-
zenau, Kita Pusteblume, Ju-
gendhaus WipIn, Regenbo-
genschule, Regionalteam Süd
des Landkreises Nienburg
und Verwaltungsvertreter der
Samtgemeinde Mittelweser).

Die interkulturelle Kochak-
tion soll dem Gemeinwohl
und der gesellschaftlichen
Teilhabe aller Familien in
Stolzenau dienen. An diesem
Tag sollen Menschen aus ver-
schieden Kulturen zusammen
finden, um sich gegenseitig
die Essenskultur zu zeigen
und gemeinsam zu kochen.

Nicht nur das gemeinsame
Kochen spielt hier eine große
Rolle, sondern das Respektie-
ren, gemeinsam Spaß haben,
andere Kulturen kennenler-
nen, auch keine Ängste vor
fremden Menschen haben“,
sagt eine Dame, die an die-
sem Tag anwesend war. Die
gegenseitige Begegnung
möchten die Veranstalter na-

türlich auch hiermit erzielen.
Ute Müller, Leiterin des

Mehrgenerationenhauses in
Stolzenau, begrüßte die Er-
wachsenen und Kinder, dank-
te auch dem gesamten Kolle-
gium und dem Hausmeister
der Helen-Keller-Schule für

die Zusammenarbeit und die
Zurverfügungstellung der
Räume. An diesem Tag war
die deutsche, kurdische, ara-
bische, afghanische und ost-
europäische Küche anwe-
send. Jeder konnte an diesem
Tag dem anderen helfen und

so verschiedene Weisen zu
Kochen kennenlernen.

Herzlich eingeladen waren
alle Familien aus Stolzenau.
Für die jüngeren Kinder gab
es eine Kinderbetreuung und
ein kleines Angebot (Kochen
und Spielen). Die Kochaktion

endete gegen 20 Uhr.

2dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJd-Projekts „Willkommen
in nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der hArKe am sonntag
begleitet wird.

in KÜrZe

Erst wurde gemeinsam gekocht, dann zusammen gegessen. Bei „Toleranz im Topf“ hatten alle Teilnehmenden wieder viel Spaß. Fotos: CJd

Oben die kurdische Version des nebenstehenden Textes von CJD-Mitarbeiterin Nurten Akan.

„Sozialwahl auch für Nienburg wichtig“
Wer Beiträge einzahlt, soll auch mitbestimmen: Versichertenberater gerd Leseberg startet Wahlaufruf

SteimbKe. Seit 30 Jahren ist
Gerd Leseberg Versicherten-
berater für die Deutsche Ren-
tenversicherung Bund. Als ei-
ner von rund 2 600 Ehrenamt-
lern beantwortet er den Versi-
cherten alle Fragen rund um
die Rentenversicherung. Er
kümmert sich um die Anlie-
gen der Versicherten, nimmt
Anträge auf und lässt auf
Wunsch beim zuständigen
Rentenversicherungsträger
den gegenwärtigen Renten-
anspruch berechnen.

Die Versichertenberater
werden immer in der Folge
der Sozialwahl, also erneut in
diesem Jahr, durch die Ver-
treterversammlung gewählt.
Die Sozialwahl ist somit ent-
scheidend für den Service im

Landkreis Nienburg.
Jährlich nehmen die Versi-

chertenberater rund 180 000
Anträge auf Klärung des per-
sönlichen Versicherungskon-
tos auf. Sie führen insgesamt
rund eine Million Beratungen
durch.

Diese Serviceleistungen
sind für die Versicherten und
Rentner kostenfrei. Als Teil
der Selbstverwaltung arbei-
ten die Versichertenberate-
rinnen und -berater unent-
geltlich. Sie werden von der
Vertreterversammlung ihres
Rentenversicherungsträgers
für dieses Ehrenamt gewählt.

„Die Vertreterversamm-
lung wird in Kürze bei der So-
zialwahl 2017 neu gewählt.
Ich hoffe, dass möglichst viele

Menschen im Landkreis Ni-
enburg wählen und somit
über die Geschicke mit ent-
scheiden“, betont Leseberg.

Mehr als 51 Millionen Ver-
sicherte bestimmen bei der
Sozialwahl darüber, wer bei
der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund und bei den
Ersatzkassen der gesetzli-
chen Krankenversicherung in
den jeweiligen Parlamenten
sitzt und dort die wichtigen
Entscheidungen trifft. Denn
die gesetzliche Sozialversi-
cherung ist selbstverwaltet.
Das heißt, Versicherte und
Arbeitgeber haben ihre eige-
nen Parlamente.

Diese wählen den ehren-
amtlichen Vorstand, beschlie-
ßen den Haushalt und erfül-

len wichtige Aufgaben in den
Bereichen Finanzen, Organi-
sation, Personal und Rehabili-
tation. Das Prinzip: Wer Bei-
träge einzahlt oder eingezahlt
hat, der soll auch mitbestim-
men.

Neben Gerd Leseberg aus
Steimbke sind noch Marita
Kählke aus Estorf, Hartmut
Köper aus Wellie und Hein-
rich Escher aus Steyerberg
sowie Sabina Jäger, Jutta
Laube und Michael Rappl
(alle aus Nienburg) als ehren-
amtliche Versichertenberater
für die Deutsche Rentenversi-
cherung Bund im Einsatz.

2Weitere informationen fin-
den interessierte unter www.so-
zialwahl.de.

Die Sozialwahl ist wichtig: Ren-
tenberater Gerd Leseberg aus
Steimbke. Foto: LeseBerg

Beratung
für Nutzer

von Prepaid-
Stromzählern

nienburg. E.ON hat vor eini-
gen Wochen den Test von Pre-
paid-Stromzählern in Nien-
burg angekündigt. Damit
können Kunden ihren Strom-
verbrauch auch mit einem
Prepaid-Verfahren bezahlen.
Dazu wird das eigene Strom-
konto bequem und praktisch
aufgeladen.

Testnutzer, die sich bereits
gemeldet haben und ab jetzt
noch melden, erhalten nicht
nur die Hälfte der angefalle-
nen Stromkosten für den Test-
zeitraum zurückerstattet, son-
dern werden als kleines Dan-
keschön auch mit einem 100
Euro Amazon-Gutschein be-
lohnt.

Zudem wird am Dienstag,
30. Mai, ein E.ON-Experte im
Nienburger Jobcenter, Ver-
dener Straße 21, zu den regu-
lären Öffnungszeiten von
8.30 bis 12.30 Uhr für alle Fra-
gen rund um den Prepaid-
Zähler zur Verfügung stehen.

Damit Kunden den Service
nutzen können, ist lediglich
die einmalige Installation ei-
nes neuen, sogenannten Pre-
paid-Zählers notwendig.
E.ON übernimmt hierfür die
Kosten für die Installation
und Einrichtung beim Kun-
den. Anschließend lässt sich
über eine App das gewünsch-
te Stromguthaben jederzeit
aufladen. Interessenten kön-
nen sich jederzeit über pre-
paid@eon.com anmelden. DH

Zarte Falter, große
propeller
nienburg. Welcher Fal-
ter gaukelt da zwischen den
Blüten? Was für ein schmet-
terling wird aus dieser rau-
pe? Warum fliegen die Libel-
len am teich? Wie sehen ihre
Larven aus? und was fliegt
sonst noch im garten? Wir
gehen mit dem Kescher auf
entdeckungstour. um die-
se Fragen geht es am heu-
tigen sonntag von 15 bis 18
uhr im naturnahen schau-
und Lehrgarten des Bund
für umwelt und naturschutz
deutschland (Bund) . diese
Aktion ist auch gut für Kin-
der geeignet. der schaugar-
ten liegt in nienburg an der
ziegelkampstraße/ecke
Meerbachbrücke. DH

www.
HamS-Online.de
„ins Wasser fällt ein
Stein“
marKlohe. Am kommen-
den sonntag, 28. Mai, fin-
det um 18 uhr in der st. Cle-
menskirche Marklohe unter
dem Motto „ins Wasser fällt
ein stein“ der 18. Literatur-
gottesdienst zum Buch „nur
einen horizont entfernt“ von
Lori nelson spielman statt.
Bei der suche nach einem
interessanten thema für eine
talkshow erinnert sich die
Moderatorin hannah Farr an
eine Mitschülerin, die sie frü-
her gemobbt hat. Mittlerwei-
le ist diese Frau als Autorin
erfolgreich, und hat ein Buch
über Vergebung und Ver-
söhnung veröffentlicht. ur-
sprünglich aus rein berufli-
chem interesse nimmt sich
hannah Farr dieses themas
an. und ahnt noch nicht, wie
die „Versöhnungssteine“ ihr
Leben verändern werden,
heißt es in der einladung der
Kirchengemeinde. DH
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Riesenjubel am MDG
Achtklässler um elke toepsch Landessieger im Bundeswettbewerb Fremdsprachen / Preisverleihung erstmals in nienburg

Von eddA hAgeBÖLLing

nienburg. Riesenjubel am
Nienburger Marion-Dönhoff-
Gymnasium (MDG). Elf Acht-
klässler um Französischlehre-
rin Elke Toepsch belegten
beim Bundesweiten Fremd-
sprachen-Wettbewerb im Be-
reich der Niedersächsischen
Landesschulbehörde Platz 1.
Um den Preis entgegenneh-
men zu können, brauchten
die Schülerinnen und Schüler
dieses Mal jedoch nicht durch
halb Niedersachsen zu rei-
sen, in diesem Jahr kam der
Wettbewerb quasi zu ihnen.
Die Preisverleihung im Bun-
deswettbewerb Fremdspra-
chen fand erstmals in Nien-
burg statt. Belohnt wurde da-
mit zum einen das Engage-
ment von Elke Toepsch, zum
anderen aber auch die Leis-
tung ihrer Schützlinge Umut
Bayar, Pirakash Thiraviy-
a n a t h a n ,
Can Nob-
be, Amy
E b e l i n g ,
Jana Finze,
I s a b e l l e
Beermann,
Colin Hein,
C l a r a
F r a n z -
mann, Thi-
lo Toepsch,
F a b i a n
Meyer und
T o r b e n
Heine (Kamera und Schnitt).

Der von ihnen eingereichte
Beitrag erzählt die Geschich-
te von Pira und Umut, zwei
Flüchtlingen, die sich in ei-
nem Flüchtlingsheim ken-
nengelernt haben und von ei-
ner französisch-türkischen
Familie aufgenommen wer-
den.

Die Mutter der Familie ist
Bürgermeisterin und kandi-

diert erneut für die Wahl, der
Vater hat türkische Wurzeln.

Die Tochter verbringt einen
Nachmittag mit zwei Freun-
den, die von den neuen Mit-
bewohnern der Familie erfah-
ren und nicht glauben, dass
ihre Eltern das täten – im Ge-
genteil, in ihren Familien äu-
ßert man sich „flüchtlingskri-
tisch“.

Die älteren Geschwister der

beiden Freunde dürfen erst-
mals wählen und informieren
sich beim Kandidaten des
„Front National“ über dessen
Vorstellungen. Anschließend
wirken sie überzeugt, ihn zu
wählen.

Sie holen ihre jüngeren Ge-
schwister bei der Familie ab,
lernen die Flüchtlinge kurz
kennen, reden mit den Ge-
schwistern über die jungen
Männer und treffen vor dem
Haus den Kandidaten des FN
wieder.

Auf dem Heimweg kommt

es fast zu einem Autounfall,
Pira, der eine Flüchtling greift
beherzt ein und „rettet“ Ma-
xime.

Bei der anschließenden
Bürgermeisterwahl entschei-
den sich Maxime und Claire
nun doch für Eva Bayak und
gegen den Kandidaten des
FN.

Madame Bayak gewinnt
die Wahl ganz knapp, mit
zwei Stimmen Vorsprung.

Die Feierstunde im MDG
endete mit der „Ode an die
Freude“. Musikalisch be-

grüßt wurden die zum Teil
recht weit gereisten Gäste
durch die Venti Voces um Da-
maris Weissgerber. Ingo Car-
boch, Regionalbeauftragter
des Bundeswettbewerbs,
verdeutlichte anhand zahlrei-
cher Beispiele, warum man
(weiter) Fremdsprachen ler-
nen sollte.

Weitere Festredner waren
Schulleiter Lutz Kulze-Meyer,
Nienburgs Vizebürgermeiste-
rin Cornelia Feske und Ro-
bert Rust, Vorsitzender der
Bundesjury.

in KÜrZe

So sehen Sieger aus: Lutz Kulze-Meyer und Elke Toepsch mit den Preisträgern Umut Bayar, Pirakash
Thiraviyanathan, Can Nobbe, Amy Ebeling, Jana Finze, Isabelle Beermann, Colin Hein, Clara Franz-
mann, Thilo Toepsch, Fabian Meyer und Torben Heine. Kleines Foto: Zur Preisverleihung waren auch
Nienburgs Vize-Bürgermeisterin Cornelia Feske und Robert Rust, Vorsitzender des Bundesjury, ins
MDG gekommen. In der Mitte Hellmich-Nachfolger Lutz Kulze-Meyer Fotos: KAMinsKi/hAgeBÖLLing

Widerstand gegen
rechtsextremismus
nienburg. der „runde
tisch gegen rassismus und
rechte gewalt in stadt und
Landkreis nienburg“ lädt
ein zum thema „erfahrun-
gen mit und Widerstand ge-
gen rechtsextremistische
Aktionen – erfahrungen aus
Bad nenndorf – und was
kann nienburg daraus ler-
nen?“ die Veranstaltung fin-
det am kommenden Mitt-
woch, 24. mai, um 16 uhr im
dgB-haus, Mühlenstraße 14,
statt. zu gast sind Jürgen
Übel vom Aktionsbündnis
„Bad nenndorf ist bunt“ und
steffen holz, regionssekre-
tär des dgB niedersachsen
Mitte. DH

Führung durch die
liebenauer gruben
nienburg. die Volkshoch-
schule nienburg bietet in
Kooperation mit dem nABu
am kommenden sonn-
tag, 28. Mai, eine geführ-
te Wanderung durch das
naturschutzgebiet „Liebe-
nauer gruben“ an. es wer-
den auentypische, zum teil
sehr seltene Vogelarten,
wie Fischadler oder neun-
töter zu beobachten sein.
hunde können zur Wande-
rung nicht mitgebracht wer-
den. treffpunkt ist um 8
uhr am Beobachtungsturm,
Leeseringer Weg in Liebe-
nau. interessierte können
sich vormerken lassen unter
05023/9839711 oder vhs-lie-
benau@gmx.de. DH

Kulinarisches Kino
in liebenau
liebenau. Am 26. Mai um
20 uhr ist wieder Kinozeit
im gemeindehaus der st.
Laurentius Kirche in Liebe-
nau. der schwedische Film
erzählt die geschichte eines
Mannes, der schlecht ge-
launt und grantig in die Jah-
re gekommen ist. einer, der
jeden Morgen seine Kont-
rollrunde in der reihenhaus-
siedlung macht, Falschpar-
ker aufschreibt und Müllton-
nen auf korrekte trennung
überprüft. Aber hinter sei-
nem gegrummel verbergen
sich ein großes herz und
eine berührende geschichte.

Ralf Gilster neuer Vorsitzender
Förderverein holtorfer Freibad hatte Mitgliederversammlung / Bad eventuell ab sonnabend geöffnet

holtorF. Ralf Gilster ist der
neue Vorsitzende des Vereins
zur Förderung und Erhaltung
des Holtorfer Freibades. Der
Holtorfer tritt damit die Nach-
folge der langjährigen Vorsit-
zenden Waltraut Heidorn an.
Die hatte sich, wie seinerzeit
berichtet, im Herbst vergan-
genen Jahres zur Ruhe ge-
setzt.

Ralf Gilster war bisher ei-
ner der beiden Stellvertreter.
Seine Stellvertreter sind jetzt
Hans-Werner Max und Mirko
Borchers.

Wie Ralf Gilster außerdem
berichtete,hatOlafSchwendt,
der neue Fachangestellte für

Bädertechnik, seinen Dienst
bereits angetreten. Verstär-
kung bekommt er Ende des
Monats. Dann wird auch der
zweite neue Fachangestellte
seine Tätigkeit für den För-
derverein Holtorfer Freibad
aufnehmen.

Das Holtorfer Freibad wird
voraussichtlich am kommen-
den Sonnabend öffnen. Ver-
mutlich aber erst einmal nur
in Teilen. Eine Überprüfung
des Nichtschwimmerbeckens
hat ergeben, dass zahlreiche
Fliesen erneuert werden müs-
sen. „Da die Handwerksbe-
triebe zurzeit gut ausgelastet
sind, können wir im Moment

noch nicht absehen, ob die
Arbeiten bis dahin erledigt
sind. Hinzu kommt, dass wir
das Becken dann ja auch
noch füllen und heizen müs-
sen“, so Gilster weiter.

Startklar ist aber bis dahin
in jedem Fall das 3 300 Ku-
bikmeter fassende Schwim-
merbecken mit seinem Zehn-
Meter-Turm. Und auch die
zahlreichen Angebote im Au-
ßenbereich könnten ab dem
kommenden Wochenende
genutzt werden. „Wir werden
im Vorstand noch einmal in
Ruhe beraten, wie wir verfah-
ren wollen“, so der neue Vor-
sitzende.

Gilster weist aber sicher-
heitshalber schon einmal dar-
auf hin, dass das Bad künftig
auch vormittags von Nicht-
vereinsmitgliedern genutzt
werden kann. Ein Privileg ha-

ben die Mitglieder allerdings:
Nur sie können die Saison-
karten kaufen. eha

Ralf Gilster ist der neue Vorsit-
zende des Fördervereins Hol-
torf Freibad. Foto: hAgeBÖLLing
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen­ und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel­Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über­
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt­warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst­Schinken­
platte, Kartoffel­, Nudel­, Karotten­
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida­Krautsalat, belegte Brote 99,–

UnsereWochenangebote vom 22.5. bis 27.5.2017:

Wochen-
knüller

20 kl. gebr. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl nur Abholung 49,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,­

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei­suechting.de

70er­Jahre­Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini­Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel­ und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party­
brötchen, Butter,
Nachtisch 119,– Schmetterlingssteaks

. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Gulasch
H+H . . . . . . . 100 g –,79
Filetspieße
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Spareribs
mariniert. . . . 100 g –,49

Pilz- oder Paprika-
pastete . . . 100 g –,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Versch.
Grillwürstchen
. . . . . . . . . . . Paket 4,99

20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.­Rouladen 79,–
20 kl. R.­Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen­
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Paniertes Nackenkotelett
Schmandkartoffeln 5,00

Di.: Schweinegulasch
Nudeln, Gewürzgurke 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: H i m m e l f a h r t
Fr.: Hausm. Hackbraten

Sauce, Kartoffelbrei,
Apfelrotkohl 5,00

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00
Schweinehaxe
Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen 6,95

Warmes Mittagessen:

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine­ u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Täglich von 11–13 Uhr
und 17–18 Uhr

Currywurst, Hähnchenschnitzel,
Paprikaschnitzel, Schweinshaxe

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel­ u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken­
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2017
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Do., 25.5., Vatertag 8.00–12.00 Uhr

Pfingsten 8.00–12.00 Uhr
An beiden Tagen nur Abholung, außer Liebenau

„Arkenberger Spargelgemüse“,
Kartoffeln, Bauernschinken,
kl. Schweine­ oder Hähnchen­
schnitzel 119,,–

Früchtehof Schindler · 27333 Warpe
Tel. 05022 -8171 · www.fruechtehof-schindler.de

Frischer Spargel!

HEUTE:
Sonderaktion an unseren

Verkaufständen
Lemke
Bücken

und ab Hof in Warpe

Spargel 2 kg/Kl. II 5,– €



Kultur in
der Region

Sonntag, 21. Mai, ab 11 Uhr:
8. Nienburger Spargelfest.
Schaukochen mit Michael
Thürnau im Museumsgarten.
Führungen durch das Spar-
gelmuseum. Spargelspeziali-
täten. Musikalische Unterhal-
tung. Spargelwettschälen.
Krönung der neuen Nienbur-
ger Spargelkönigin. Bungee-
Jumper für Kinder, Vorstel-
lung niedersächsischer Pro-
duktköniginnen.

Sonntag, 21. Mai, ab 11 Uhr:
Künstlergruppe Prima – Elf
Künstler zeigen in dieser Aus-
stellung eine Auswahl ihrer
Arbeiten in der Romantik Bad
Rehburg.

Sonntag, 21. Mai, ab 11.30
Uhr: Maiklänge beim Inter-
nationalen Kammermusikfest
Verden – Matinee im Dom-
gymnasium „Slawischer Mor-
gen“

Sonntag, 21. Mai, ganztägig:
Lahder Maile – Traditionelles
Straßenfest für Jung und Alt
im Ortskern von Petersha-
gen-Lahde. Mit Flohmarkt,
Live-Musik und vielen weite-
ren Attraktionen.

Sonntag, 21. Mai, 14 Uhr:
Patricia Vonne – Live in der
Wassermühle Sudweyhe. Die
Sängerin aus Texas ist auf ih-
rer Tour „A Tex-Mex Spitfire
with a Rock´n´Roll Heart“ zu
Gast.

Sonntag, 21. Mai, 17.30 Uhr:
Musik zur Einkehr im Kloster
Loccum: Sophia Dorothea -
Prinzessin von Alden, eine
theatralische Lesung mit Mu-
sik von Agostini Steffani in
der Stiftskirche.

Dienstag, 23. Mai, 19.30 Uhr:
Am anderen Ende der Nacht
– Lesung im Schloss Erbhof
Thedinghausen. Mit Jan-Phi-
lipp Sendker, einem der er-
folgreichsten deutschen Au-
toren, anlässlich des 25-jähri-
gen Jubiläums der Bücherkis-
te Riede im Renaissancesaal.

Mittwoch, 24. Mai, 19.30
Uhr: Kubanischer Klangzau-
ber in Bad Rehburg. Roman-
tik. Der Solistenchor Vocal
Leo aus Kuba präsentiert zeit-
genössische kubanische
Chormusik, traditionelle po-
puläre Gesangstitel und Lie-
der aus der klassischen Ge-
sangsliteratur.

Donnerstag, 25. Mai, 11 Uhr
:Uchter Himmelfahrtsfrüh-
schoppen. Traditionelles Kon-
zert auf dem Färberplatz vor
dem Bürgerhaus mit der Band
„Take Five“.

Samstag, 27. Mai, 10 Uhr:
Japangarten in Verden-Wal-
le. Die offene Pforte 2017 prä-
sentiert den „Japangarten“
auf 2000 Quadratmetern.

Sonntag, 28. Mai, 11 Uhr:
Spargel meets Jazz in Nien-
burg. Der Jazz Club zu Gast
im Maximilian am Ernst-
Thoms-Platz. Die mittlerweile
schon traditionelle und be-
liebte Jazz-Open-Air-Mati-
neé mit Spargelspezialitäten
aus der Region und einer Top-
Jazzband.

Sonntag, 28. Mai, 17.30 Uhr:
Bachs Oster- und Himmel-
fahrtsoratorium im Kloster
Loccum. Musik zur Einkehr
mit dem Chor der MAS-Mu-
sikakademie, dem Kammer-
orchester St.-Johannis-Ep-
pendorf (Hamburg) und Vo-
kalsolisten. Leitung: Rainer
Thomsen. DH

2www.mittelweser-events.de

Die „Tüdelband“ kommt
Live-Musik an der Windmühle heimsen am Pfingstmontag

heimSen. Als musikalisches
Highlight tritt am Pfingst-
montag die „Tüdelband“ aus
Hamburg auf, die mit ihren
Songs auf Platt bereits im
NDR-Fernsehen zu sehen
war und gerade mit ihrem
neuen Album „Ganz goot“
auf Tour ist, um die besten
und schönsten Kurzgeschich-
ten auf „Platt-Pop“ vorzutra-
gen. Da dieser Auftritt der
einzige in dieser Region ist,
sollten sich Zuhörer und Zu-
hörerinnen das auf keinen
Fall entgehen lassen.

Als weiterer Höhepunkt
soll auch erstmalig der neu
gebaute Backofen in Betrieb

genommen werden. Zu den
frisch aus dem Ofen servier-
ten Leckerbissen werden kal-
te und warme Getränke ser-
viert. Ausserdem wird auch
wie gewohnt das Beste vom
Grill und leckerer Kuchen an-
geboten.

Kunsthandwerker präsen-
tieren rund um die Mühle
Selbstgemachtes, und ein
Kräuterstand lädt zum Ein-
kaufen von Gemüse und Blu-
men ein. Für Kinder gibt es
eine Mitmach-Aktion.

Der Markt findet von 11 bis
18 Uhr statt. Die Tüdelband
spielt zwischen 14 und 17
Uhr. DH

Theater im Scheunenviertel
Vorverkauf für „nonnenpoker“ in estorf beginnt am 1. Juni

eStorF. Es ist mittlerweile
Tradition, dass die Theater-
gruppe Estorf-Leeseringen
ein großes Publikum mit ih-

ren Aufführungen im Scheu-
nenviertel begeistert. In die-
sem Jahr soll das Lustspiel
„Nonnenpoker“ für viele La-

cher sorgen. Zum Stück: Im
Kloster Am Burgberg ist nicht
mehr viel los, daher versu-
chen sich die verbliebenen

Nonnen die Langeweile mit
Pokerspielen zu vertreiben.
Allerdings darf die strenge
Oberschwester Lucretia da-
von nichts mitbekommen. Als
eines Tages jedoch zwei win-
dige Gestalten mit einem gro-
ßen Koffer voller Geld auftau-
chen, nimmt das Schicksal
seinen Lauf…

Ein Rahmenprogramm so-
wie das schöne Ambiente in
den Scheunen sollen auch in
diesem Jahr für genüssliche
Stunden sorgen. Bereits eine
Stunde vor den jeweiligen
Aufführungen werden Spei-
sen und Getränke angeboten.

Termine: Samstag, 26. Au-
gust, 19 Uhr; Sonntag, 27. Au-
gust, 13.30 Uhr; Freitag, 1.
September, 19 Uhr; Samstag,
2. September, 19 Uhr; Sonn-
tag, 3. September, 13.30 Uhr.

Eintrittskarten gibt es ab
dem 1. Juni im Hofladen Hol-
thus in Estorf sowie bei Moni-
ka Hormann (täglich ab 18
Uhr) unter Telefon
(05025)1447. DH

Abendserenade vor dem „Dom“
Posaunenchöre Bücken und Wietzen bereiten sich auf Konzert am 18. Juni vor

Von sABine LÜers-gruLKe

bücKen/WietZen. „Hey
Jude“ und andere Titel von
den legendären Beatles und
weiteren modernen Kompo-
nisten werden am Sonntag-
abend des 18. Juni auf dem

Marktplatz gegenüber des
Bücker „Doms“, der Stiftskir-
che, zu hören sein. Dann la-
den die beiden Posaunenchö-
re aus Bücken und Wietzen
zu einer Abendserenade ein.
Bis dahin wird noch fleißig
unter der Leitung von Jörg

Schäfer (Bücken) und Andre-
as Wagner (Wietzen) geprobt,
sowohl zusammen als auch
an getrennten Übrungsaben-
den.

Die Leitung des Konzerts,
das um 18 Uhr umsonst und
draußen stattfindet, hat Lan-

desposaunenwart Christian
Fuchs aus Osnabrück. Wel-
che Stücke genau gespielt
werden, darauf dürfen die
Zuhörer gespannt sein. Die
Veranstalter in Bücken wer-
den auch wieder für Verpfle-
gung sorgen.

Landesposaunenwart Christian Fuchs dirigiert die erste gemeinsame Probe der Posaunenchöre Bücken und Wietzen. Foto: LÜers-gruLKe

„Nonnenpoker“ heißt das neue Theaterstück der Theatergruppe Estorf-Leeseringen.Foto: theAtergruPPe

Die „Tüdelband“ kommt mit „Platt-Pop“. Foto: tÜdeLBAnd

Picknick
mit Kultur

arbSte. Der Verein „Land &
Kunst“ präsentiert zum dies-
jährigen Kulturpicknick in
Arbste (Asendorf, Landkreis
Diepholz) etwas ganz Beson-
deres: Zu Gast sind der Kin-
derwaldchor aus Hannover
mit seinem Leiter Unmada
Manfred Kindel, einem der
bekannten deutschen Kom-
ponisten für Kinderlieder.
Alle ihre Lieder handeln vom
sorgsamen Umgang mit Na-
tur und Umwelt und werben
für ein gutes Leben und wer-
den geliebt und gesungen in
unzähligen Schulen und Kin-
dergärten. Ein Termin zum
Vormerken: Sonntag, 11. Juni
2017 von 14 bis 18 Uhr beim
Kulturpicknick in Arbste, bei-
dem sich alles um das Thema
Wald drehen wird. Mit dabei
sein werden das Waldmarie-
Team von Vera Henze mit be-
sonderen Aktionen und ein
Informationsstand des Wald-
pädagogikzentrums Hahn-
horst. – Ein Tag für Familien –
von Klein bis Groß, von Jung
bis Alt. DH

„Unmada“ wird die Kinder un-
terhalten. Foto: steFAnie nAss

Die
Nightingale-
Schwestern

„ D i e
Nightinga-
le-Schwes-
tern“, Un-
tertitel: „Ein
G e s c h e n k
der Hoff-
n u n g “ ,
spielt in
L o n d o n ,
1938. England bereitet sich
auf den Krieg vor, und das be-
rühmte Nightingale Hospital
steht kurz vor der Evakuie-
rung. Während Oberschwes-
ter Kathleen den jungen
Krankenschwestern Mut zu-
spricht, muss sie selbst um
ihre eigene Zukunft fürchten.
Auch Schwester Helen sehnt
sich nach dem Tod ihres ge-
liebten Charlie nach einer
zweiten Chance. Diese
scheint gekommen, als ein
gutaussehender Fremder ihr
Hoffnungen macht. Doch
meint er es wirklich ernst mit
Helen? – Endlich geht es wei-
ter! Eine neue Geschichte aus
der Welt der Nightingale
Schwestern. Und wie die an-
deren zuvor ist auch diese
hier herrlich nostalgisch und
romantisch. DH

2gelesen von Janine hei-
dorn, Bücher Leseberg: doug-
las, donna – „die nightingale
schwestern – ein geschenk der
hoffnung“, taschenbuch, 495
seiten, Bastei Lübbe, 9,90 euro.
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Kirchen und Betriebe kennenlernen
Kirchengemeinde und gewerbeverein laden dieses Mal gemeinsam ein zu: die samtgemeinde heemsen radelt

heemSen. Die Samtgemeinde
Heemsen radelt. Erneut lädt
der Gewerbeverein Heemsen
dazu ein, einen Blick hinter
die Kulissen der Betriebe zu
werfen. In diesem Jahr ist
auch die Kirchengemeinde
mit im Boot. Da sie am glei-
chen Tag ursprünglich mit al-
len Interessierten von Kirche
zu Kirche radeln wollte, ha-
ben die Verantwortlichen
kurzerhand beschlossen, sich
zusammenzutun. Somit laden
die Kirchengemeinde Dra-
kenburg-Heemsen und der
Gewerbeverein Heemsen am
18. Juni gemeinsam dazu ein,
die Kirchen und Betriebe in
der Region kennenzulernen.

Wer möchte, kann am 18.
Juni bereits ab 8 Uhr im
„Bowlero“ in Drakenburg
frühstücken. Die Karten dafür
gibt es für zehn Euro im
„Bowlero“ und im Teppich-
haus Schwarz in Drakenburg.

Weiter geht es um 10 Uhr
mit einer Andacht in der Kir-
che in Heemsen. Nächste Sta-
tion ist die Firma Schrader,
ebenfalls Heemsen.

Gestärkt wird sich anschlie-
ßend im Garten der Alten
Schule in Rohrsen. Dort wird
zu diesem Zeitpunkt zwar be-
reits das Erdbeerfest vorbe-
reitet, Zeit, die Radler zu be-
köstigen, ist dennoch.

Von Rohrsen aus geht es
weiter zur Kirche in Draken-
burg. Dort warten neben al-
lerlei Informationen auch ein
kleiner Nachtisch auf die

Teilnehmer von „Die Samtge-
meinde Heemsen radelt“.

Nächste Station ist die Fir-
ma AGT, ebenfalls Draken-
burg.

Endstation der Radtour ist

wie immer das Erdbeerfest in
Rohrsen. Dort warten auch
dieses Mal lauter Leckereien
rund um die Erdbeere auf die
Besucher.

Weitere Informationen zu

der Veranstaltung gibt es bei
den Organisatoren Heike
Rieger und Frank Lammers
(Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen) und Heide-
marie Seydel und Kerstin

Schwarz (Gewerbeverein
Heemsen) sowie per E-Mail
unter kg.drakenburg-heem-
sen@evlka.de oder info@ge-
werbeverein-heemsen.de. eha

Haben für den 18. Juni ein ebenso vielseitiges wie informatives Angebot zusammengestellt: Kerstin Schwarz, Frank Lammers und Hei-
demarie Seydel (von links). Foto: hAgeBÖLLing

in KÜrZe

Jetzt auch beratung
in Steimbke
SteimbKe. erstmalig fin-
det im steimbker rathaus
in vertrauter Atmosphä-
re eine Vor-ort-sprechstun-
de für Frauen statt. Kat-
rin Fedler spricht mit ihnen
über die dinge, die sie per-
sönlich rund um das the-
ma Wiedereinstieg beschäf-
tigen. die Bandbreite reicht
vom Bewerbungsmappen-
Check über die Vereinbarkeit
von Job und Familie bis hin
zur kompletten beruflichen
neuorientierung. Für interes-
sierte Frauen aus der samt-
gemeinde steimbke bietet
sich am 30. Mai die gelegen-
heit, das Beratungsangebot
wahrzunehmen. die gesprä-
che finden von 9 bis 14 uhr
im rathaus statt. Beratungs-
termine können unter tele-
fon 0 50 21-9 22 91 95 oder
per e-Mail info@frau-und.
wirtschaft-ni.de vereinbart
werden. DH

Wietzen ermittelt
seine Könige
WietZen. Am heutigen
sonntag laden rat und Ver-
waltung sowie der schüt-
zenverein Wietzen zum er-
mitteln des Wietzener Kin-
derscheibenkönigs bzw. der
–königin ein. Kinder und Ju-
gendliche aus der gemein-
de Wietzen im Alter von
8 bis 15 Jahren sind ab 15
uhr dazu herzlich eingela-
den. treffpunkt ist vor dem
schützenhaus. zum leibli-
chen Wohl gibt es Kinder-
Cocktails, softdrinks, Kaffee,
Kuchen und Bratwurst. der
Ausmarsch zum Anbringen
der scheibe erfolgt am kom-
menden sonntag, 28. Mai,
um 14 uhr. Ab 16 uhr gibt es
Kaffee und Kuchen auf dem
Festzelt.
das Fest für die erwach-

senen beginnt am kommen-
den sonnabend, 27. Mai. um
13.30 uhr wird am schüt-
zenhaus angetreten. es folgt
das schießen sowie um
16.30 uhr die Proklamati-
on der neuen Könige mit an-
schließendem Ausmarsch.
nach der rückkehr gegen 19
uhr erfolgt das Königsfrüh-
stück. Ab 19.30 uhr heißt es
dann „Party für alle“. DH

www.
HamS-Online.de

„Junge Landwirte mehr stärken“
Cdu-Aktiv-team Agrar und umwelt hatte zu Austausch mit Clemens große Macke eingeladen

gadeSbünden. „Junge
Landwirte sind gut ausgebil-
dete Unternehmer, die nach-
haltig für saubere und sichere
Lebensmittel sorgen.“ Von
dieser Überzeugung geleitet
hatte Matthias Hogrefe, Spre-
cher des CDU-Aktiv-Teams
Agrar und Umwelt, zu einem
Gedankenaustausch mit dem
Landtagsagbeordneten Cle-
mens Große Macke auf den
Spargelhof Göllner in Gades-
bünden eingeladen. Eben-
falls mit von der Partie: CDU-
Kreisvorsitzender Dr. Frank
Schmädeke.

„Wie kein anderer fordert,
fördert und unterstützt Große
Macke junge Landwirte und
Unternehmer“ ,
hatte Matthias
Hogrefe schon im
Vorfeld betont.
Kennengelern t
hatte der Kommu-
nalpolitiker aus
Heemsen den
Landtagspolitiker
aus Cloppenburg,
als die „Bauernre-
gel-Kampagne“
von Bundesum-
w e l t m i n i s t e r i n
Barbara Hen-
dricks für Empö-
rung sorgte. Auch
bei Landwirt Matthias Hogre-
fe. Der hatte, wie seinerzeit
berichtet, bereits im Februar
bei einem kurzfristig einbe-
raumten Treffen im „Weser-
wehr“ in Drakenburg betont:
„Hier wird ein ganzer Berufs-
stand lächerlich gemacht.
Das geht so nicht weiter. Wir
müssen die jungen Landwirte
mehr stärken, sonst laufen sie
uns von den Höfen weg.“

In genau dieser Absicht
war Clemens Große Macke
nach Gadesbünden gekom-
men. Direkt von einer Veran-
staltung in den Niederlanden,

bei der auch die Grenzen in
Europa ein Thema waren.
„Grenzen sind wie Mauern.
Sie sind schlecht für die Ent-
wicklung. Nicht nur in Konti-
nenten, auch in den Dörfern“,
so der Politiker. Man dürfe
darum nie müde werden, den
Dialog zu suchen. Und sich
hin und wieder neben sich zu
stellen und sein eigenes Ver-
halten zu überprüfen.

Auch appellierte der Land-
wirt aus Cloppenburg an die
rund 50 anwesenden Berufs-
kollegen, eine aktive Öffent-
lichkeitsarbeit zu betreiben.

Beispielsweise mit einem
„Tag des offenen Hofes“. Und
sich nicht zu verstecken,
wenn wieder einmal ein
Skandal die Runde macht.

Große Macke betonte aber
auch: „Es sind nicht immer
nur die anderen, die Fehler
machen.“ Und stellte die Fra-
ge in den Raum: Gibt es über-
haupt noch den einen Berufs-
stand? Oder sind die Land-
wirte längst zersplittert in
Hähnchenmäster, Schweine-
züchter, Milchviehhalter oder
Ackerbauer?

Solidarität vor Ort vermisst
er aber auch, wenn wieder
einmal Kinder von Landwir-
ten gemobbt werden. „Wo
bleibt da der Pastor? Wo der
Bürgermeister? Der ländliche
Raum muss wieder mehr zu-

sammenhalten“, machte der
Landtagsabgeordnete deut-
lich. An seine eigene Berufs-
kollegen gewandt stellte er
die Fragen in den Raum: Wie
wollen wir gesehen werden?
Wie sehen unsere Höfe aus?
Werben wir für uns und unse-
re Produkte? Haben wir Mut
zur Veränderung?

Doch der Halter ökologi-
scher Legehennen ging auch
mit der Politik ins Gericht: Es
gibt immer weniger Prakti-
ker, dafür aber immer mehr
„Experten“. Das wiederum
führe immer wieder zu frag-
würdigen Entscheidungen.
„Mit jeder neuen Verordnung
geht ein kleiner Betrieb ka-
putt“, so der Landwirt und
Politiker Clemens Große Ma-
cke.

Gastgeber Matthias Hogrefe (rechts) mit Ehrengast Clemens Gro-
ße Macke (links) und Dr. Frank Schmädeke. Dank der sommerli-
chen Temperaturen konnte die Veranstaltung auf dem Spargelhof
Göllner unter der Remise stattfinden. Fotos: hAgeBÖLLing

St. martin lässt
grüßen
nienburg. Am kommen-
den sonnabend, 27. Mai, fin-
det im Auftrag der Mittelwe-
ser-touristik in nienburg die
themenführung „st. Mar-
tin lässt grüßen“ statt. inte-
ressierte Besucher und Be-
sucherinnen sind herzlich
eingeladen, an dieser sach-
kundigen Führungen teil-
zunehmen. treffpunkt ist
um 10.30 uhr vor der tou-
rist-information, Lange stra-
ße 18. erwachsene zahlen
vier, Kinder von sechs bis
zwölf Jahren zwei euro. Am
sonnabend, 10. Juni, heißt
es dann wieder „Von Bä-
ren (k)eine spur“. des wei-
teren findet am Freitag, 2.
Juni, um 18.30 uhr eine öf-
fentliche nachtwächterfüh-
rung statt. treffpunkt ist am
rathaus (ecke Lange stra-
ße/Marktplatz). der Kosten-
beitrag für erwachsene liegt
bei 6,50 euro und für Kinder
(sechs bis zwölf Jahre) bei
4,50 euro. um Anmeldung
wird gebeten unter tele-
fon (0 50 21) 9 17 63-0, Fax
(0 50 21) 9 17 63-40 oder e-
Mail info@mittelweser-tou-
rismus.de. DH

Und zum
Abschluss

eine
„Blaulicht-

Party“
dolldorF. Ihr 90-jähriges
Bestehen feiern die Ortsfeu-
erwehren Bötenberg und
Dolldorf-Blenhorst gemein-
sam mit der Ausrichtung des
Gemeinde-Feuerwehrtages.
Am kommenden Samstag, 27.
Mai, finden auf dem Gelände
hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus die Gemeinde-
wettbewerbe statt.

Bereits um 13.30 Uhr gehen
die ersten drei Wettbewerbs-
gruppen an den Start. An-
schließend zeigen die Ju-
gendfeuerwehren verschie-
dene Ausbildungsteile wie
Kuppeln, Schlauchstaffel und
Leitergolf. Auch mit der Kü-
belspritze werden die jungen
Brandschützer was vorfüh-
ren.

Nach der Kaffeepause star-
ten dann die restlichen acht
Gruppen um den Samtge-
meindepokal. Mindestens
sechs Gruppen können sich
für den Kreisentscheid am 10.
Juni in Rehburg qualifizieren.

Auf die Besucher und Zu-
schauer warten ein reichhalti-
ges Kuchenbüfett im Dorfge-
meinschaftshaus sowie Ge-
tränkestände und Wurstbu-
den. Die Kinder können sich
auf der Hüpfburg austoben.
Die Brandschutzerzieher in-
formieren über die Gefahren
des Feuers.

Abgerundet wird das Pro-
gramm durch eine Fahrzeug-
und Geräteschau inklusive
Drehleiter.

Die Siegerehrung soll ge-
gen 19 Uhr stattfinden, an-
schließend findet dann ab
19.30 Uhr eine große „Blau-
lichtparty“ statt. US
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Himmelfahrt, 25. Mai bis 28. Mai 2017

ANZEIGENSPEZIALANZEIGEN

Schützenfest in Hassel (Weser)

Die Hasseler Majestäten 2016

HIMMELFAHRT, 25. MAI 2017
7.20 Uhr Antreten derMitglieder des Schützenvereinsmit dem

SpielmannszugDoenhausenbeimSportzentrumzur
Abholung unsererMajestätManfredSolmsdorff,
Barmerländer Blaskapelle,Königsfrühstück,Ansprachen,
Ehrungen,Musik

10.00Uhr Abmarsch zu denSchießständen
Beginn desKönigs-,Jugendkönigs- und desPreisschießens
StimmungamVatertagmit demSpielmannszugDoenhausen

und ab 14.00Uhr It’s M.E. – Little bandwith a big sound!
14.00Uhr Proklamation des/der neuenKönigs/Königin unddes

Jugendkönigs,Vorstellung der Prinzessinnen/Adjutanten,
UmschießenGemeindescheibe nach der Proklamation

und ab 17.00UhrUwe’s Partydisco

Samstag, 27. Mai 2017
14.00Uhr Ausschießen desKinderkönigs für alle Hasseler Kinder
16.00Uhr Proklamation desKinderkönigs
20.00UhrGroßer Festballmit der BandHappy End imZelt

amSportplatz.Hierzu ladenwiralle mit Freunden und
Bekannten herzlich ein. Freier Eintritt für alle!

Sonntag, 28. Mai 2017
10.00Uhr Morgenandachtmit PastorinHaufler-Musiol

Frühschoppenmit demPosaunenchor auf demFestzelt
(Mitglieder inUniform)

11.30 Uhr GemeinsamesMittagessen auf demFestzelt
12.30 Uhr Antreten derMitglieder des gesamtenSchützenvereins zum

Ummarsch durch dasDorf zur Befestigung der Königsscheiben
mit demSpielmannszugDoenhausen

14.00Uhr Familiennachmittagmit Kuchenbuffet
16.00Uhr Kinder-Programm
anschließend Dorffest auf demSchützenplatzmitUwe’s Partydisco,

in denTanzpausenPreisverteilung desPreisschießens

DIE HARKE
am Sonntag
wünscht viel Spaß
beim Schützenfest
in Hassel!

Königspaar 2016

Kranken- & Dialysefahrten, Rollstuhltransporte
Mietwagen bis 8 Personen

Norbert Müller
Taxi + Mietwagen

Erich Dumschat
Hassel -Telefon 0 42 54 /10 38

Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung.
Vorsorgestrategien.

Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

G
m

b
H

27324 Eystrup · Heinrichstr. 6 – 7 · Tel. (0 42 54) 83 37

Dacheindeckungen · Altbausanierung · Flachdachbau · Fassadenbau
Dachausbau · Holzbau · Asbestsanierung nach TRGS 519 · Isolierung nach EnEV
Energieausweise · Bauklempnerei · Schornsteinsanierung · Energieberatung

Inh. Frank

Dachdeckerei Delekat e.K. seit
1830

Dachdeckermeister · Gebäudeenergieberater

180 Flurnamen, 1 500 Postkarten
hoyas „honorar-Archivar“ henry Meyer wird am Anfang auch Museumsleiterin ulrike taenzer unterstützen

Von horst AChterMAnn

hoYa. Knapp 20 Jahre pflegte
und verwaltete Henry Meyer
das Archiv der Stadt Hoya.
Zunächst in einem Zimmer im
Rathaus, nach der Sanierung
sitzt dort Britta Grohs, Fach-
dienstleitung Bildung, Fami-
lie, Kultur und Tourismus.
Henry Meyer musste in den
Keller ziehen „mit viel zu we-
nig Platz“.

Die Bücher, Akten, Ordner
und Unterlagen der Stadt
Hoya sollen in nächster Zeit
aber im ersten Stock des ehe-
maligen NISH-Gebäudes, ge-
genüber dem Hoyaer Rat-
haus, eine neue Bleibe fin-
den. „Wir sind uns einig“,
sagt Henry Mey-
er, der seit 1998
e h r e n a m t l i c h
mit kleiner Auf-
wandsentschä-
digung der Stadt
Hoya seine
Kenntnisse und
Dienste vermit-
telte. Die Stadt
dankte für seine
ehrenamtliche
Archivarbeit in
der letzten Rats-
sitzung (Die
Harke berichte-
te). Jetzt geht
aber sein Blick nach vorn.

Wichtig sei eine Auslage-
rung, um dann einen besse-
ren Überblick zu bekommen
und bei Bedarf archivieren zu
können. Ulrike Taenzer, neue
Leiterin des Heimatmuseums,
werde ein neues Konzept ent-

werfen. „Bei
der fachlichen
G e s t a l t u n g
will ich meine
E r f a h r u n g
gerne mit ein-
bringen und
sie unterstüt-

zen“. Das wird auch von der
Verwaltungsspitze mit Bür-
germeisterin Anne Wasner
und Stadtdirektor Detlef
Meyer so gewünscht, wie bei-
de in der letzten Ratssitzung
unterstrichen.

Ulrike Taenzer arbeitet 20

Wochenstunden im Heimat-
museum und vier Wochen-
stunden für das Archiv.

Menschen in der Stadt
Hoya mit ihren Häusern hat
Henry Meyer zur Geschichte
gemacht. Er hat die Besitzver-
hältnisse seit 1583 aufge-
schrieben. Auch zur Verwen-
dung für das Stadtarchiv sol-
len seine geplanten Aufzeich-
nungen über Gasthäuser,
Kneipen und Hotels in Hoya
gedacht sein.

In meterlangen Regalen hat
Meyer über 100 Ordner an-

einandergereiht. Hier ist auf-
gezeichnet, was auch für die
Stadt Hoya von Bedeutung
sein sollte. Sein geschichtli-
ches Wissen umfasst nicht nur
die Baugeschichte der Häu-
ser, sondern auch die Ge-
schichte der Menschen, die
sich damit verbinden.

180 Flurnamen, wie „Auf
dem Steinwerder“, sind von
ihm akribisch aufgeschrieben
und erklärt. Auf 1 500 Post-
karten, angefangen mit dem
Jahr 1900, sind Schriftver-
kehr, Lebensläufe festgehal-

ten. „Postkarten aus dieser
Zeit gibt es nicht mehr für
fünf Euro, zehn Euro muss
man dafür schon auf den
Tisch legen“, bleibende Re-
likte aus einer ganz anderen
Zeit.

Ja, Henry Meyer wird sich
mit seinem Wissen und sei-
nen örtlichen Kenntnissen am
Aufbau und der Erneuerung
des Stadtarchivs beteiligen,
ganz im Sinn von Bürger-
meisterin Anne Wasner:
„Sein Leben ist mit Hoya ver-
bunden“.

in KÜrZe

Oben: Meterlange Regale, gefüllt mit mehr als 100 Ordnern bilden das „private Archiv“ von Stadtarchivar Henry Meyer.
Kleines Foto: Rund 1 500 alte Postkarten hat Henry Meyer in seinen Ordnern archiviert. Fotos: AChterMAnn

lufthansa und
Jungfernstieg
eYStrup. der diesjährige
tagesausflug des eystruper
heimatvereins führt nach
hamburg, verbunden mit ei-
ner Werksbesichtigung bei
der Lufthansa unter dem
Motto „Faszination Flug-
zeugtechnik“. Wer gern mal
einen Blick hinter die Kulis-
sen der Lufthansa technik
werfen möchte und ein ori-
ginal-Cockpit und die Plät-
ze im inneren der A 320 an-
sehen möchte, ist hier rich-
tig. Anschließend bringt der
Bus die gruppe weiter zum
Jungfernstieg. Von hier aus
kann jeder seinen Aufent-
halt in der hansestadt indivi-
duell gestalten. Auch nicht-
mitglieder oder kleine grup-
pen sind herzlich willkom-
men. die Fahrt findet am
donnerstag, 15. Juni, statt.
Abfahrten sind um 7 uhr ab
gandesbergen und um 7.10
uhr ab eystrup an den hal-
testellen nettomarkt, Volks-
bank und Bahnhof. Anmel-
dungen nehmen bis zum
kommenden sonnabend,
27. Mai, horst Wyss, telefon
(04254)769, oder Margrid
Lach, telefon (04254)562,
entgegen. DH

Konzert im Kurpark
mit „the bobbies“
bruchhauSen. „the Bob-
bies“ sorgen heute um 15
uhr im Kurpark von Bruch-
hausen-Vilsen für gute Lau-
ne. die Band ist wohl die
derzeit älteste Bremer grup-
pe aus der Beat-Ära der
1960er. Alle sind willkom-
men, der eintritt ist frei. DH
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Die lebenswerte Mitte
von Niedersachsen

rafschaft

ANZEIGENSPEZIAL

Funkientage vom 3. – 4. Juni 2017 (Pfingsten)

Taglilien und Clematis am 2. Juli 2017

Janine Diekmann
Büroservice & Organisation

Wir schaffen Ordnung im Büro!
Gewerblich & Privat

Tel: 04254 – 801 30 48
www.diekmanns-bueroservice.de

Hauptstr. 1 3 – 27324 Eystrup

zu Himmelfahrt
25. Mai 2017
Start 9 – 11 Uhr
Ab: Bünkemühler Hofkäserei &

Hof-Café Derboven

Bünkemühle 33

27333 Warpe (Helzendorf)

www.grafschaft-hoya.de

Erfahren Sie den Radrundweg im Radlerparadies

Informationen und kostenloses Faltblatt:
Tourist-Information Grafschaft Hoya
Schloßplatz 2 · 27318 Hoya/Weser
Telefon (0 42 51) 815-47
E-Mail: tourismus@hoya-weser.de

• Heizung
• Sanitär

• Elektro
• Wärmepumpen

• Solar- und
PV-Anlagen

Helzendorf 27 · 27333 Warpe · Telefon (04253) 1678
Fax (04253) 91003 · UlrichFricke-Haus-und-Technik@t-online.de

• Zimmerei
• Fachwerk
• Innenausbau

Wolfgang Ludwig · Dorfstraße 17 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 6 73 26 90 · Telefax 0 42 51/ 6 73 26 91

E-Mail: ludwig.der.zimmermann@t-online.de

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 04251 9836630 · Telefax 04251 9836631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de

Zum 19. Mal wird
gestartet!

Traditionell heißt es an Him-
melfahrt „Grafschaft Hoya ist
mobil!“. So startet auch dieses
Jahr, am 25. Mai, die Mobile
Gewerbeschau per Fahrrad –
auch Fahrradrallye genannt.
Veranstaltet wird die Rallye in
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya zum 19. Mal.

Je nach Wetterlage nehmen
bis zu 2.500 Radlerinnen und
Radler an dieser familien-
freundlichen Veranstaltung
teil.

Organisator ist die kommu-
nale Wirtschaftsförderung in
Kooperation mit der Unter-
nehmerschaft. „Eine versierte
Arbeitsgruppe von Unterneh-
mern unterstützt die Organi-
sation und Durchführung“,
teilt Wirtschaftsförderer York
Schmelter mit.

Start ist in diesem Jahr an der
„Bunkemühler Hofkäserei &
Hof-Café Derboven“ in Hel-
zendorf. Es wird ein Rundkurs
von etwa 30 Kilometern ge-
fahren. Das Startfenster ist
von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Die Fahrt geht durch eine
landschaftlich reizvolle Stre-
cke mit 12 hochinteressanten
Stationen. An den Stationen
präsentieren sich die lokalen
Unternehmen, Vereine und
Institutionen. Interessante Ak-
tionen für Groß und Klein wer-
den an den einzelnen Statio-
nen organisiert. So gibt es Un-
ternehmensbesichtigungen,
Führungen durch die Kirchen,
Verlosungen, Weinprobe, Hüpf-
burg und vieles mehr. Um 11
Uhr wird ein Gottesdienst in
der Kirche in Hoyerhagen ge-
feiert.

Die Strecke verläuft von Hel-
zendorf über Calle, Riethau-
sen, Hoyerhagen, Stadt Hoya,
Flecken Bücken zurück nach
Helzendorf.

An den Stationen werden den
Radlerinnen und Radlern ne-
ben Getränken, auch regiona-
le und kulinarische Köstlich-
keiten angeboten.

Die Teilnahme an der Mobilen
Gewerbeschau „Grafschaft
Hoya ist mobil!“ ist kostenlos,
lediglich für die Teilnahme an
der Tombola entstehen Kos-
ten. Am Start bei Derboven in
Helzendorf finden die Teil-
nehmer viele kostenfreie
Parkmöglichkeiten für die An-
reise per PKW.

Horst Achtermann

Fahrradrallye

Mobile
Gewerbe-

schau

Zum 19. Mal wird 
gestartet!

Gewerbe-

Grafschaft
Hoya ist

mobil!

Beliebtes Erkennungszeichen: die bunten Luftballons.

DIE HARKE
am Sonntag

wünscht viel Spaß
bei der Fahrradrallye!

Stefan Verheyen
Garten und Landschaftspflege

Grünpflege

Winterdienst

Erdbau

Gartenanlagen
Pflasterarbeiten

Baumfällung

Stefan Verheyen
Gartenund Landschaftspflege

Weserstr. 14
27333 Schweringen

Tel (04257) 983733
Fax (04257) 983734

info@stefan-verheyen.de
www.stefan-verheyen.de

Glas-lamellendach

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstraße 17/B 215 · 27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500 · www.awg-ueberdachung.deAWG

• Terrassenüberdachung • Wintergarten • Markisen • Insektenschutz



Facebook-Gewinnspiel
In diesem Jahr wird die mo-
bile Gewerbeschau „Graf-
schaft Hoya ist mobil!“,
auch bekannt als Fahrrad-
rallye, zum 19. Mal veran-
staltet.
Die Veranstaltung an Him-
melfahrt ist fast schon Tradi-
tion für Groß und Klein so-
wie Jung und Alt.
Zusätzlich zu der üblichen
Tombola am Tag der Veran-
staltung am Ziel gibt es in
Facebook auf der Seite der
Tourist-Info der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya
(https://www.facebook.com/
grafschaft.hoya) eine weitere
Gewinnchance für alle Teil-
nehmer der Veranstaltung.
Verlost werden exklusiv
drei Gutscheine jeweils im
Wert von 50 Euro für:

• Bauerngarten Hofcafé,
Hoyerhagen

• Griechisches Restaurant
Ipiros, Hoyerhagen

• Bünkemühler Hofkäserei,
Helzendorf

Wie kann man gewinnen?
Voraussetzung für die Teil-
nahme ist, dass Sie mindes-
tens drei Mal, einschließlich
2017, an der mobilen Ge-
werbeschau „Grafschaft
Hoya ist mobil!“ seit 2013
teilgenommen haben und
die jeweiligen Veranstal-
tungsaufkleber an Ihrem
Fahrrad angebracht sind.
1. Besuchen Sie die Face-

book-Seite der Tourist-
Info der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya. (https://

www.facebook.com/graf-
schaft.hoya)

2. KlickenSieauf„Gefälltmir“.

3. Schreiben Sie in Face-
book eine Nachricht an
die Tourist-Info und hän-
gen an diese Nachricht
ein Foto der drei oder
mehr Aufkleber an Ihrem
Fahrrad.

4. Teilnahmeschluss ist der
15. Juni 2017. Es ent-
scheidet das Los.

Mitarbeiter der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya
und Mitglieder der Arbeits-
gruppe Fahrradrallye dür-
fen nicht am Gewinnspiel
teilnehmen. Eine Gewinn-
benachrichtigung erfolgt
über Facebook. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

ANZEIGENSPEZIAL
Fahrradrallye

Mobile
Gewerbe-

schau
   Gewerbe-

Grafschaft
Hoya ist

mobil!
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bereits zum 19. Mal heißt es zu Himmel-
fahrt wieder „Grafschaft Hoya ist mobil!“.
Sinn und Zweck dieser Veranstaltung war
es und soll es weiterhin sein, in gut gelaun-
ter sportlicher Betätigung mit der Familie
oder dem Freundeskreis die lebenswerte
Grafschaft und die vielfältigen Unterneh-
men der Samtgemeinde und darüber hin-
aus kennenzulernen.

Landschaftlich reizvoll und vielfältig zei-
gen sich auch in diesem Jahr wieder die
Strecke und die verschiedenen Stationen
der Fahrradrallye. Auf insgesamt 30 Kilo-
metern und an zwölf Stationen präsentie-
ren sich Ihnen höchst interessante Unter-
nehmen, Institutionen und Vereine.

An den einzelnen Stationen erwartet sie ein
buntes Rahmenprogramm und eine Vielfalt
von kulinarischen Köstlichkeiten.
Gestartet wird in diesem Jahr auf dem Hof
Bünkemühle in Warpe. Familie Derboven
ist bereits vielen durch die Hofkäserei und
dem Hofcafé überregional ein Begriff.
Ein herzlicher Dank gilt auch dieses Jahr
wieder der äußerst engagierten Arbeits-
gruppe, die für die Organisation und Pla-
nung zuständig war, sowie den teilneh-
menden Unternehmen, Institutionen, Ver-
einen, Sponsoren und vielen Freiwilligen.
Durch deren Anstrengung entsteht jedes
Jahr aufs Neue eine Fahrradrallye, die
Jung und Alt begeistert.

Wir wünschen allen Radlerinnen und Radlern
eine erlebnisreiche und sonnige mobile Gewerbeschau 2017

sowie viel Glück bei der Tombola.

Liebe
Radlerinnen
und Radler,

Detlef Meyer
Samtgemeindebürgermeister

York Schmelter
Wirtschaftsförderer

Am start kann ein Fragebogen für die
tombola sowie für die tombola für
Kinder erworben werden. An den
stationen muss jeweils eine Frage richtig
beantwortet werden.

Fragebogen-Preise:

Tombola für Kinder:
1,00 € pro Fragebogen

Tombola für Erwachsene:
2,00 € pro Fragebogen

Rückkehr der Teilnehmer
zwischen 16 und 17 Uhr.

Zeitpunkt der Verlosung:
17.00 Uhr

Voraussetzung für einen
Tombola-Gewinn:
Nur wer vor Ort bei der
Ziehung ist, kann auch
gewinnen!

Fragebogen-Preise:Fragebogen-Preise:

Tombola für Kinder:
1,00 € pro Fragebogen

Tombola für jedermann

Gewinne
Tombola für Kinder

1. Preis: Campingset mit Zelt, Luftmatratzen und vieles mehr

2. Preis: JBL Pulse 2 – Spritzwasserfester tragbarer Blue-
tooth-Lautsprecher mit interaktiver Lightshow und
Freisprecheinrichtung

3. Preis: CamelBag-Sportrucksack mit Trinksystem

Tombola

1. Preis: Gutschein in Höhe von 600 € für ein Fahrrad nach
Wahl

2. Preis: Sportuhr Fitbit Charge 2 zur Herzfrequenzmessung
am Handgelenk und Fitnessaufzeichnung

3. Preis: TEASI-Fahrradnavigationssystem

ENERGIE IN BEWEGUNG

Ihr Partner für Tankstellen, Schmierstoffe,
Altölentsorgung, Strom & Erdgas

www.classic-oil.de

info@thies-co.de

www.thies-co.de

THIES + CO. GmbH
27318 Hoya, Bücker Straße 30/32
27283Verden, Marie-Curie-Str. 6
28197 Bremen, AmHohentorshafen 4
27283Verden, Gr. Hutberger Str. 1

in Verden Hönisch

Wir wünschen viel SpaßWir wünschen viel Spaß

Hoya ist mobil

Erich Dumschat
Hassel -Telefon 0 42 54 /10 38

Telefax 0 42 54 /20 33
Mobil 0173/ 2341574

erich_dumschat@gothaer.de

Versicherungsschutz. Vermögensberatung.
Vorsorgestrategien.

WENZEL-POKALE
Jochen Wenzel

VEREINSBEDARF
•Orden •Medaillen
• Pokale •Gravuren

Lange Straße 58
27318 Hoya

Tel. (04251) 1644

Wir beraten Sie fachgerecht!

Garten- u. Landschaftsbau
Gartenumgestaltung

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- Landschaftsbau
Rolf Erhorn

www.wehr-architektur.de

Architektin Marianne Wehr
Fachkundig, erfahren und ehrlich.

▶ Eigenheim
▶ Architektur
▶Wohngestaltung
▶ Begleitung beim
Hauskauf

Wir informieren Sie gern!
Tel. (04251) 672568 · Fax (04251) 6720430

E-Mail: gasversorgung@hoya-weser.de · www. gasversorgung@hoya-weser.de

GabyGaby
am Markt

Der Friseur

Di. bis Fr. 8.30 – 18.30
Samstag 7.30 – 13.00
Montag 12.30 – 18.30

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

Unsere
Anzeigenberaterin
für die SG Hoya

HEIDRUN
DIECKHOFF
ist Ihnen bei der
Gestaltung Ihrer

Anzeige gerne behilflich.

Tel. 0 42 54 - 85 57
Fax 0 42 54 - 80 12 97
Mobil 0162 6077806

E-Mail:
h.dieckhoff@dieharke.de



Station Stationsname Verpflegung Besonderheiten
Start / Ziel Bünkemühler Hofkäserei &

Hof-Café Derboven
Käsespieße, Quarkspeisen, Milchmix,
Getränke; nachmittags: Bratwurstbude,
Kaffee und Kuchen

Station 1 Tietjen GmbH Betriebsbesichtigungen Getränke, Fassbier, belegte Brötchen und Kaffee Betriebsbesichtigungen

Station 2 Spargelhof Mysegades Bratwurst, Getränke, Spargelsalat, evtl. neue
Kartoffeln mit Quark

Station 3 Restaurant Ipiros Getränke und Pita keine
Station 4 Bauerngarten „Hofcafé“ Grillstand, Getränke sowie Kaffee und Kuchen Musik vom DJ
Station 5 Kirchengemeinde Hoyerhagen Leberkäse im Brötchen, Eis, Getränke

(kalt/warm)
11.00 Uhr Gottesdienst,
Bilderausstellung
„Bilder95Thesen“

Station 6 Neubaugebiet „Hoya, Lange Straße“ Durchfahrtsstation keine
Station 7 Volksbank Aller-Weser eG Getränke, Suppe Hüpfburg, Gewinnspar-

gemeinschaft, „Schwei-
ne-Frisbee“

Station 8 Akustik-Optik Huth Kaffee & Kuchen, Eiswagen Sandspielplatz, freier
Zugang zum Hör- und
Sehgarten

Station 9 Wassersportverein Hoya e.V. Wasser, Bier, Kaffee, Bratwurst, Brötchen,
Muffins

keine

Station 10 Stiftskirche St. Materniani et
St. Nicolai Bücken

keine ab 13.00 Uhr Führungen
zu den Bildern „Bilder-
95Thesen“ von Henning
Diers, Reisesegen

Station 11 Fritz Ohlmeyer, Heizung-Sanitär-Elektro Obst und Süßigkeiten keine
Station 12 „Der Blumenladen“ A. Martens kalte Getränke, Waffeln, Hotdogs Weinprobe
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Impressionen
vergangener
Fahrradralleys.

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Isolier-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten, Asbestabbruch

27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41

D
a
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Zi
eg
el
da
ch Flachdach

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl

Wir bringen Ihre Medikamente und
Bestellungen zu Ihnen nach Hause.

Sprechen Sie uns einfach an!

Unser Service
– Ihr Vorteil

Ohlmeyer GmbH

Bahnhofstr. 9

27333 Bücken

Tel. 04251/93020

www.ohlmeyer.com

– Bäderstudio
… das Komplettbad aus einer Hand zum Festpreis

– Energiekonzepte
… sparsame und umweltfreundliche Heizsysteme

Frische und moderne Floristik
für alle Gelegenheiten

Wir wünschen eine schöne
Adventszeit, fröhliche

Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr.

Viel Spaß bei der
Fahrradrallye
„Hoya ist mobil“!

Wir freuen uns auf Sie.

Tel. 0 42 53 / 14 46 · Fax 0 42 53 / 80 18 48 · www.molkerei-grafschaft-hoya.de

Schmeckt

landfrisch und

aromatisch –

Probieren

Sie den

Unterschied!

Wir haben für Sie geöffnet:
Dienstags bis Sonnabends 17.30 – 23.30 Uhr
Sonn- und Feiertags 12.00 – 14.30 Uhr & 17.30 – 23.30 Uhr

27318 HOYERHAGEN · Hauptstraße 48 · Tel. (0 42 51) 4 00
Fax (0 42 51) 671444 · www.beim-griechen.de/ipiros

griechisch & italienisch

Zwei-Länder Spezialitäten

Kegelbahn

www.tietjengmbh.deTel. 04251.9340-0 Fax 04251.9340-40

Druckluft - Bremssysteme

Dipl.-Ing. Tietjen GmbH 27333 Bücken

!

Für das leiblicheWohl ist gesorgt:

leckere Suppe, Getränke,
Hüpfburg - Popcorn - Kinderspiel

125 Jahre Volksbank

„EIN TOLLER TAG

AUF DEM RAD”

Für das leiblicheWohl ist gesorgt:

leckere Suppe, GetränkeGetränkeGetr ,
Hüpfburg - Popcorn - Kinderspiel

125 Jahre Volksbank
Hüpfburg

„EIN TOLLER TAG

AUFAUF DEM RAD”



Kreatives und Kulinarisches
Kunsthandwerk zwischen einstigen Klostermauern: Landfrauen laden heute nach schinna ein

Schinna. Als von der Land-
partie auf dem Klostergelän-
de in Schinna noch keine
Rede war, hatten die Stolze-
nauer Landfrauen dieses
Kleinod bereits ins Auge ge-
fasst und dort 2011 ihren ers-
ten „Kreativ-Tag“ unter der
Überschrift „Landfrauen kön-
nen mehr“ auf die Beine ge-
stellt.

Schon diese Premiere sollte
ihnen anhand der Besucher-
zahl Recht geben, was Aus-
wahl und Idee betraf. Den-
noch entschieden sie sich
ganz bewusst dafür, dass die-
ser „Kreativ-Tag“ etwas Be-
sonderes bleiben sollte. „Dar-
um findet er auch nur alle drei
Jahre statt“, unterstrichen
jetzt die Vorstandsfrauen aus
Stolzenau, Christa Knipping,
Kathrin Hormann und Heike
Sieling. Entstanden war die
Idee zu dieser Veranstaltung
einst beim Stiftungsfest auf
dem Klostergelände in Schin-
na 2010. „Wir sind Stolzenau-
er Landfrauen und wollen
dass die ehemalige Kloster-
anlage hier in Schinna erhal-
ten bleibt, also müssen wir
auch etwas dafür tun oder et-
was in Gang bringen“, hatte
die Vorsitzende Christa Knip-
ping bei der Premiere gesagt.

Und genau daran wird nach
2011 und 2014 auch der dritte
„Kreativ-Tag“ am heutigen
Sonntag, 21. Mai, anknüpfen.
„Aber hoffentlich bei besse-
rem Wetter“, sagte Heike
Sieling mit Blick gen Himmel.
Auf wärmeres Wetter und
viele Besucher setzen die
Stolzenauer Landfrauen für
den Tag, wenn auf dem eins-
tigen Klostergelände in
Schinna ab 11 Uhr Kunst-
handwerk – Quiltarbeiten,
Dekoratives für den Garten,
Silberschmuck, Teddys, Seife,
Karten, Blumengestecke und

vieles mehr – zu sehen und
zu kaufen sein wird. Raiffei-
senprodukte und Spargel
werden ebenfalls angeboten.
Außerdem wird ein Cocktail-
mixer beim „Kreativ-Tag“ er-
wartet. Und fürs leibliche
Wohl ist mit Matjes und Pell-
kartoffeln und anschließend
mit einer riesigen Auswahl an
Landfrauen-Torten gesorgt.
Auf die kleinen Gäste wartet
ein Kinderquiz, bei dem es
um Natur und Ernährung
geht. „Mehr wird an dieser
Stelle noch nicht verraten“,

sagte Christa Knipping.
Der „Kreativ-Tag“ klingt

gegen 17 Uhr aus. „Wir Land-
frauen sind die Basis im länd-
lichen Raum. Durch Eigen-
verantwortung, Engagement
und Zuversicht gestalten wir
unser Leben in den Dörfern“,
heißt es auf der Internetseite
der Landfrauenvereine im
Landkreis Nienburg. Und
nach diesem Motto werden
die Stolzenauer Landfrauen
den „Kreativ-Tag“ auf dem
Schinnaer Klostergelände
auch ausgestalten.

Auf 414 Mitglieder blickt
der Stolzenauer Landfrauen-
verein derzeit. „Unser breit
gefächertes Angebot beweist,
wir wohnen auf dem Lande
aber nicht hinter dem Mond!“,
pflegt Christa Knipping über
die Landfrauen zu sagen. Der
„Kreativ-Tag“ ist eine gute
Gelegenheit, sich das Ange-
bot zwischen den einstigen
Klostermauern anzuschauen
und mit den Landfrauen oder
auch den Vertretern der Stif-
tung des Klosters ins Ge-
spräch zu kommen. hm

Die Vorstandsfrauen Kathrin Hormann, Christa Knipping und Heike Sieling freuen sich auf den „Krea-
tiv-Tag“ auf dem Gelände des einstigen Klosters Schinna. Foto: reCKLeBen-MeYer

Fahrt nach loccum
undWindheim
SteYerberg. die Ausfahrt
der Vhs-senioren steyer-
berg am 13. Juni geht zuerst
zum hausgarten der Fami-
lie emmrich in Loccum. hier
erhalten alle einen rund-
gang mit erläuterungen zur
Bepflanzung, insbesonde-
re der rosen und stauden.
Für das anschließende Kaf-
feetrinken und zur Besichti-
gung des storchenmuseums
geht es weiter nach Wind-
heim Auf der rückfahrt gibt
es einen kurzen stop an der
Kirche in Buchholz. die Ab-
fahrtszeit ab steyerberg
Busbahnhof ist 13 uhr, ab
heemsche entsprechend frü-
her. rollatoren können mit-
gebracht werden. Anmel-
dungen nimmt ursula Carus,
telefon (05764)942858, ab
dem 30. Mai entgegen. DH

in KÜrZein KÜrZe

2www.hamS-online.de

Szenische lesung
mit musik
loccum. in der „Musik zur
einkehr“ im Kloster Loccum
erklingt am heutigen sonn-
tag um 17.30 uhr der „Mo-
nolog der sophie dorothea“
– eine szenische Lesung mit
Musik. in der Lesung geht es
um sophie dorothea, Prin-
zessin von Ahlden. die Prin-
zessin hat eine besondere
Beziehung zum Kloster Loc-
cum, da ein von ihr bestick-
ter teppich zum inventar
des Kloster gehört. es liest
die schauspielerin inga Kol-
beinsson. Am Cembalo mu-
siziert Professor Lajos ro-
vatkay Werke von Agostino
steffani, ein zeitgenössischer
Komponist und hofkapell-
meister am Welfenhof. die
regie hat hans zimmer, aus
dessen Feder auch der text
stammt. der eintritt beträgt
sieben euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 14 Jahre sind
frei. DH

radtour auf der
Fürstenroute
münchehagen. „Auf
der Fürstenroute in den
schaumburger Wald“ heißt
es am 31. Mai auf einladung
der stadt rehburg-Loccum.
treffpunkt ist um 14 uhr auf
dem Festplatz in Münche-
hagen an der schulstraße.
die organisatoren laden alle
radler ein, landschaftlich
schöne strecken und vie-
le sehenswürdigkeiten und
höhepunkte in und um reh-
burg-Loccum kennenzuler-
nen. der Weg führt durch
wunderschöne Wälder rich-
tung Wiedensahl. dort wird
ein halt beim zollstock-Mu-
seum gemacht. tourenlei-
ter Wolfgang deppermann
bittet um Anmeldung un-
ter (05037) 1449. eine kurz-
fristige teilnahme ist aber je-
derzeit möglich. die teilnah-
me ist kostenfrei. DH

backtag auf
gehannfors hof
WarmSen. der heimat-
verein gehannfors hof in
Warmsen lädt an himmel-
fahrt ab 13 uhr zum ersten
Backtag des Jahres ein. im
Angebot sind frischer But-
terkuchen und frische Bro-
te. Außerdem werden grill-
waren, verschiedene Kaltge-
tränke und Kaffee angebo-
ten. Für die kleineren gäste
steht eine hüpfburg bereit.

„Zurück in den
beruf“ in rehburg
rehburg. Bei der sprech-
stunde „zurück in den Be-
ruf“ für Frauen am kom-
menden dienstag, 23. Mai,
in rehburg sind noch ter-
mine frei. Beratungen sind
möglich zwischen 9 und 12
uhr im rehburger rathaus.
um Anmeldung wird gebe-
ten unter (05021)9229195
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de. DH

vhS-Senioren
erkunden denWald
deblinghauSen. die Vhs-
senioren deblinghausen fah-
ren am 24. Mai ins Waldpä-
dagogikzentrum hahnhorst
nach schwaförden. „zusam-
men mit einer Waldpädago-
gin wollen wir den Wald er-
kunden“, teilt Christa Albe
mit und rät, festes schuh-
werk anzuziehen. Abfahrt ist
um 13.15 uhr an der turnhal-
le deblinghausen. gäste aus
anderen orten sind willkom-
men. Anmeldungen bis 21.
Mai unter (05764) 1062. DH

Kubanisches
chorereignis
bad rehburg. Vocal Leo
ist ein kubanischer solis-
tenchor, der weit über die
grenzen des eigenen Lan-
des internationale Anerken-
nung erfährt. er gehört zu
den besten gesangsforma-
tionen Mittelamerikas und
setzt sich aus stimmvirtuo-
sen zusammen, die alle ih-
ren Abschluss in klassischem
gesang an der Musikhoch-
schule in havanna absolvier-
ten. im rahmen einer Kon-
zertreise tritt Vocal Leo jetzt
in der region auf: am diens-
tag, 23. Mai, um 20 uhr in
der stiftskirche Bücken, te-
lefon (04251)6720418,
und am 24. Mai um 19.30
uhr in der romantik in
rehburg-Loccum, telefon
(05037)300060 oder e-
Mai info@badrehburg.de. DH

Musik, Infos, „Entenrennen“
in uchte wird an diesem Wochenende zum zweiten Mal das Maifest gefeiert

V0n heidi reCKLeBen-MeYer

uchte. Drei Tage voll mit
Musik, Unterhaltung, vielen
Informationsständen und Ein-
kaufsmöglichkeiten stehen
an diesem Wochenende in
Uchte auf dem Programm.

Es ist das zweite Maifest,
das in Uchte gefeiert wird. Es
ersetzt den Uchter Frühjahrs-
markt und den „Tag der offe-
nen Tür“. Beide Feste hatte
die Uchter Werbegemein-
schaft in enger Abstimmung
mit Politik und Verwaltung
zusammengefasst, um den
Besuch wieder attraktiver zu
machen.

Und im vergangenen Jahr
brummte es beim ersten Mai-
fest richtig – nicht zuletzt,
weil auch das Wetter mit-
spielte. Autohäuser, Parteien,
Gruppen und Vereine prä-
sentieren sich auf den Uchter
Straßen, die Geschäfte öffne-

ten am Sonntag – wie auch in
diesem Jahr.

Neben den Aktionen und
Unterhaltungselementen hat
der vom SC Uchte organisier-
te Trödel- und Flohmarkt auf
dem Lidl-Parkplatz eine be-
sondere Rolle: Lockt er doch
regelmäßig viele Besucher
nach Uchte.

Ein weiterer Höhepunkt
soll das „Entenrennen“ wer-
den, das nach der Siegereh-
rung den Abschluss des Mai-
festes bildet. Die „Entenkäu-
fer“ wiederum haben neben
der Unterstützung des Prä-
ventionsrates ihrerseits die
Chance, einen von 15 Sach-
preisen zu gewinnen.

Activity-Beauftragter Joa-
chim Jordan und seine Mis-
treiter haben mehr als 800
Plastikenten vorbereitet. Alle
Enten sind mit einer Nummer
versehen, und zu jeder Ente
gehört ein Ticket mit der ent-

sprechenden Nummer.
Die Enten werden um 17

Uhr an der Brücke hinter dem
Rossmann-Markt in den Uch-
ter Mühlbach beziehungs-
weise die Beeke gekippt, um
von dort um die Wette in Rich-
tung Holzsteg am Färberplatz
zu schwimmen. Für die Besit-
zer der schnellsten „Enten“
gibt es wertvolle Preise.

Und wenn die eigene
„Ente“ es dann doch nicht
schnell genug ins Ziel schafft,
ist das auch kein Beinbruch,
denn der Erlös ist für eine
gute Sache. Er soll für Bil-
dungsprogramme in der
Samtgemeinde Uchte ver-
wendet werden. Wichtig ist
für jeden Loskäufer, dass er
seinen Losabschnitt zum „En-
tenrennen“ mitbringt, damit
er sofort seinen Preis entge-
gennehmen kann. Die Ge-
winnübergabe findet im Zelt
vor dem Rathaus statt.

Das Maifest heute

Heute finden in Uchte
folgende Aktionen statt:

vormittags traditioneller
Flohmarkt auf dem Lidl-
Parkplatz

zwischen 11 und 14 Uhr
Matjesessen, musikalisch
umrahmt vom Nendorfer
Shantychor

ab 13 Uhr öffnen die Ge-
schäfte

ab Mittag präsentieren
sich im Uchter Ortskern
(Mindener Straße, Müh-
lenstraße und Zur Ihle)
Vereine, Verbände und
Institutionen

große Autoschau im
Ortskern

zwischen 14.30 und 17.30
Uhr große Kaffeetafel
mit Musik von „Böhmisch
Blech“

um 17 Uhr startet das
erste „Entenrennen“ auf
dem Mühlenbach; an-
schließend Gewinnüber-
gabe

ab 17.30 Uhr sorgt sorgt
die Band „Vertigo“ für
Unterhaltung

badefreuden
mit barbierin
bad rehburg. zu einem
spaziergang durch das his-
torische Bad rehburg laden
„Barbierin Marie“ und ihr
„gatte hans“ am heutigen
sonntag in die „romantik
Bad rehburg“ ein. Wer sich
mit dem Paar auf einen spa-
ziergang begeben möchte,
kann dieses zum Preis von
fünf euro tun. neben den
öffentlichen gästeführun-
gen besteht auch die Mög-
lichkeit, gesonderte termi-
ne für gruppen zu vereinba-
ren. Auskunft dazu erteilt die
tourist-info unter der num-
mer (05037)300060. DH

autismus-gruppe
trifft sich dienstag
münchehagen. zu ei-
nem Autisten-treff lädt die
„Vereinigung zur Förde-
rung von Menschen mit Au-
tismus schaumburg-nien-
burg“ für dienstag, 23. Mai,
19 bis 21 uhr, in das ehema-
lige gebäude der sparkasse
Münchehagen, Lange stra-
ße 2, ein. Weitere Auskünf-
te zu der selbsthilfegrup-
pe erteilt die Vorsitzende iris
Wesling unter der nummer
(05037)966865. DH
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Sp
+ Spargel Erhältlich bei:

Hofladen Höfen 17
8.00 – 19.00 Uhr tgl. geöffnet
Hofladen Hoysinghausen
an der B61
8.30 – 19.00 Uhr tgl. geöffnet

Verkaufsstand Uchte:
Rossmann Parkplatz

Geschält 1,2 kg 9,90 €

Bruch geschält 1,5 kg 9,90 €

Weiß/Vio 3 kg 9,90 €

aus eigenem
Anbau

Saisoncafé Höfen
und Hoysinghausen
jeden Sa., So.
und Feiertag
von 14.00 bis 18.00 Uhr

Restaurant am Bürgerwald –
mit Biergarten
im Innenhof
von Café Ledig

Höfen 17 • 31600 Uchte • Tel. (05763) 1252 • www.spargelhof-roehrkasten.de

Maifest in Uchte

Röhrkasten’s
Erdbeerbowle beim

Restaurant und
beim Stand Rossmann.
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” Ich habe nichts gegen
das Wort Europa, ich bin ja
nicht die AfD.
Alexander Nouri, trainer des Fußball-
Bundesligisten sV Werder Bremen, auf
die Frage zu den europapokal-Ambitio-
nen seines teams.

guTen Tag
heLge
nussBAuM
sPortredAKtion

Philipp Lahm
sagt Servus
Q Ich bin wahrlich kein Fan
des FC Bayern München,
ganz im Gegensatz zu
meinem geschätzen Kollegen
Stefan Schwiersch. Den
Fußball, den der FCB unter
Pep Guardiola spielte,
begeisterte allerdings auch
mich, obwohl Robert Lewan-
dowski & Co. zum Ende der
Saison unter dem Spanier
regelmäßig die Puste
ausging. Der Italiener Carlo
Ancelotti lässt nun anders
spielen und trotzdem reichte
es mal wieder locker für den
Gewinn der deutschen
Meisterschaft, der gestern
und heute in München
bejubelt wurde und wird –
wieder ein Rekord im
deutschen Fußball, es war
die fünfte Meisterschaft in
Serie.

Viel mehr bewegt mich al-
lerdings der Abgang von Phi-
lipp Lahm. Mit 33 Jahren
sagte der ehemalige DFB-
Kapitän gestern „Servus“
und verabschiedete sich vo-
erst von der ganz großen
Fußballbühne. Was haben
wir doch alle für schöne Mo-
mente mit dem kleinen Wu-
seler erlebt. Mir persönlich
wird sein Tor im Eröffnungs-
spiel der Heim-WM im Jahr
2006 gegen Costa Rica für
immer in Erinnerung blei-
ben. Ich hatte gerade mit ei-
nem Becher Bier und einer
Bretzel auf meinem Sitz in
der Allianz-Arena Platz ge-
nommen, da jagte Lahm den
Ball zum 1:0 in der sechsten
Minute in den rechten Tor-
winkel – der Auftakt zum
Sommermärchen, das mit
dem dritten Platz endete.
Mein Becher war ohne einen
Schluck getrunken zu haben
gleich halb leer oder halb
voll, wenn man es positiv se-
hen wollte.

Der Weltmeister von 2014
hat fast alles in seiner Karrie-
re erreicht und schien einfach
satt zu sein vom Profige-
schäft, obwohl ihm so man-
cher Experte noch einige
Jahre auf höchstem Niveau
zugetraut hätte. Mir hätte es
gefallen, wenn Lahm zum
Abschied mehr als „nur“ die
deutsche Meisterschaft ge-
wonnen hätte. Nun muss ich
wohl Juventus Turin die Dau-
men drücken im Champions
League-Finale, denn dort
spielt mit Gianluigi Buffon
eine italienische Fußball-Le-
gende, die diesen Titel mehr
als verdient hat. Der 39-Jäh-
rige Torwart denkt im Ge-
gensatz zu Lahm noch lange
nicht ans Aufhören und will
noch bis zur WM 2018 in
Russland weiterspielen – Res-
pekt, denn ich weiß, wie ei-
nem die Knochen schon mit
36 Jahren nach einem Fuß-
ballspiel wehtun können.

Für Lahm bleibt es damit
bei sechs DFB-Pokalsiegen,
acht deutschen Meisterschaf-
ten, einem Champions
League-Sieg und seinem
größten Erfolg mit der DFB-
Elf im Jahr 2014, dem WM-
Triumph in Brasilien. Eine
herausragende Bilanz. Acht
Meisterschaften erreichten
neben Lahm bisher nur Oli-
ver Kahn, Bastian Schwein-
steiger und Mehmet Scholl.

Landesliga
TSV Krähenwinkel – TSV Pattensen 3:0
SV Bavenstedt – SV BE Steimbke 3:0
TSV Wetschen – Koldinger SV n.gem.
Heeßeler SV – TuS Sulingen 0:3
TSV Burgdorf – VfL Bückeburg So.
SpVgg. Bad Pyrmont – FC Eldagsen So.
OSV Hannover – MTV Almstedt So.
FC Lehrte – SV Ramlingen Mo.
1. (1.) TuS Sulingen 29 65:26 60
2. (2.) SV Bavenstedt 29 42:14 58
3. (3.) OSV Hannover 28 51:34 51
4. (4.) SV Ramlingen 28 56:40 50
5. (5.) VfL Bückeburg 28 61:44 48
6. (6.) TSV Pattensen 29 49:40 44
7. (7.) Heeßeler SV 29 54:51 41
8. (8.) TSV Burgdorf 28 38:31 40
9. (9.) SV BE Steimbke 29 44:46 37
10. (10.) SpVgg. Bad Pyrmont 28 33:33 36
11. (11.) FC Eldagsen 28 35:54 35
12. (12.) TSV Krähenwinkel 29 43:50 33
13. (13.) MTV Almstedt 28 37:58 31
14. (14.) FC Lehrte 28 35:50 28
15. (15.) Koldinger SV 28 25:51 20

16. (16.) TSV Wetschen 28 32:78 12r

Bezirksliga
STK Eilvese – SC Uchte So.
TV Stuhr – TSV Mühlenfeld So.
VfL Münchehagen – BSV Rehden U23 So.
TSG Seckenhausen – Landesberger SV So.
TuS Drakenburg – SG Hoya So.
TuS Sudweyhe – SG Diepholz So.
TSV Bassum – SC Twistringen So.
SV Heiligenfelde – TuS Sulingen U23 So.
1. (1.) STK Eilvese 28 113:39 66
2. (2.) TV Stuhr 28 67:29 60
3. (3.) SV Heiligenfelde 28 69:50 50
4. (4.) SC Uchte 28 65:52 46
5. (5.) TuS Sulingen U23 28 56:46 42
6. (6.) TSV Mühlenfeld 28 46:55 42
7. (7.) SG Diepholz 28 55:60 38
8. (8.) TuS Sudweyhe 28 62:60 36
9. (9.) TSG Seckenhausen 28 41:48 36
10. (10.) SC Twistringen 28 40:52 35
11. (11.) TSV Bassum 28 44:59 34
12. (12.) SG Hoya 28 56:57 33
13. (13.) VfL Münchehagen 28 39:76 30
14. (14.) TuS Drakenburg 28 28:44 27
15. (15.) BSV Rehden U23 28 42:66 27

16. (16.) Landesberger SV 28 41:71 27

Kreisliga
SV Aue Liebenau – RSV Rehburg 0:5
TuS Steyerberg – TSV Loccum So.
TuS Leese – SV Duddenhausen So.
RW Estorf – TSV Eystrup So.
SV Husum – SV GW Stöckse So.
Inter Komata – ASC Nienburg So.
SC Marklohe – SV Sebbenhausen So.
SC Haßbergen – JG Oyle So.
1. (1.) ASC Nienburg 28 60:40 59
2. (2.) TSV Loccum 28 59:37 56
3. (3.) RW Estorf 28 72:35 55
4. (4.) SC Marklohe 28 65:32 55
5. (5.) RSV Rehburg 29 92:62 48
6. (6.) TuS Leese 28 65:40 46
7. (7.) SV Husum 28 74:46 45
8. (8.) TSV Eystrup 28 59:63 40
9. (9.) SC Haßbergen 28 57:61 40
10. (10.) TuS Steyerberg 28 55:62 31
11. (11.) SV Aue Liebenau 29 44:54 31
12. (12.) Inter Komata 28 46:59 31
13. (13.) SV GW Stöckse 28 41:75 29
14. (14.) SV Sebbenhausen 28 34:73 23
15. (15.) JG Oyle 28 26:71 19
16. (16.) SV Duddenhausen 28 40:79 16r

1. Kreisklasse Nord
SC Marklohe II – TSV Wechold n.gem.
SC Haßbergen II – SV Linsburg So.
SSV Pennigsehl – Sila Spor Nienburg So.
SCB Langendamm – SV BE Steimbke II So.
SV Hoyerhagen – SSV Rodewald So.
SG Wendenborstel – TSV Hassel So.

1. (1.) SV Sila Spor Nienburg22 95:32 54
2. (3.) TSV Hassel 22 61:24 46
3. (2.) SSV Rodewald 22 73:23 44
4. (4.) SV BE Steimbke II 22 55:36 38
5. (5.) SBV Erichshagen 23 63:53 36
6. (6.) SCB Langendamm 22 64:44 32
7. (8.) SG Wendenborstel 22 54:47 32
8. (7.) TSV Wechold 22 54:50 31
9. (9.) SC Marklohe II 22 45:51 26
10. (10.) SV Hoyerhagen 22 50:60 26
11. (11.) SV Linsburg 21 43:71 20
12. (12.) SSV Pennigsehl 22 31:52 19
13. (13.) SC Haßbergen II 22 18:163 0

1. Kreisklasse Süd

TV Eiche Winzlar – TSV Anemolter 5:1

VfL Münchehagen II – RSV Rehburg II So.

SV Kreuzkrug – SV Nendorf So.

TV Wellie – SC Uchte II So.

VfB Stolzenau – SV Warmsen So.

SG Schamerloh – SC Lavelsloh So.

SSV Steinbrink – TSV Loccum II So.

1. (1.) SG Schamerloh 24 93:23 63

2. (2.) SC Uchte II 24 90:23 57

3. (3.) SC Lavelsloh 24 70:26 53

4. (4.) SV Kreuzkrug 24 89:38 50

5. (5.) SV Warmsen 24 97:43 49

6. (6.) SV Nendorf 24 56:30 36

7. (7.) TV Wellie 24 51:47 32

8. (8.) TSV Anemolter 25 52:75 27

9. (9.) RSV Rehburg II 24 49:80 26

10. (10.) SSV Steinbrink 24 37:67 25

11. (11.) TSV Loccum II 24 27:71 23

12. (12.) TV Eiche Winzlar 25 43:77 22

13. (13.) VfB Stolzenau 24 26:67 11

14. (14.) VfL Münchehagen II 24 16:129 7

FussBall

Steimbke
unterliegt 0:3

Fußball-Landesliga: Bavenstedt nutzt Fehler

bavenStedt. Die Landesliga-
Fußballer des SV BE Steimb-
ke präsentierten sich gestern
Nachmittag beim letzten Aus-
wärtsspiel der Saison beim
Tabellenzweiten vom SV Ba-
venstedt nochmal von ihrer
besseren Seite. Drei individu-
elle Fehler machten am Ende
jedoch den Unterschied und
der SV BE verlor mit 0:3 (0:1).

Die Steimbker von Trainer
Ralf Przyklenk begannen
stark. Oliver Poltier hatte
nach sechs Minuten die Füh-
rung auf dem Fuß, doch sein

Schuss aus 18 Metern strich
knapp am Kasten vorbei. Ba-
venstedts Kevin Bodmann
nutzte in der 26. Minute den
ersten Lapsus der SV BE-De-
fensive, als Jan Dase sich ver-
schätzte.

Nach dem Seitenwechsel
kam Steimbke zwar zu weite-
ren Chancen, doch ins
Schwarze trafen nur noch die
Gastgeber. Marcel Schrader
besorgte mit einem Doppel-
pack den 3:0-Endstand (67.,
86.). Przyklenk: „Am Ende
war es ein bißchen ärgerlich.

Top-Turniere
mit feinem Ambiente

tennisturniere um den hiller-Cup: Jetzt noch schnell anmelden

rehburg. Das größte Tennis-
turnier der Region steht in
den Startlöchern: Vom Him-
melfahrtstag an bis zum dar-
auffolgenden Sonntag stei-
gen die offenen Nienburger
Tennismeisterschaften in
zwei Kategorien und auf vier
Anlagen. Achtung: Am heuti-
gen Sonntag um 24 Uhr ist
Meldeschluss, Infos und das
Anmeldeformular gibt‘s auf
www.hiller-cup.de.

Auf den Anlagen in Reh-
burg, Husum, Landesbergen
und erstmals auch beim TKW

in Nienburg werden die Hil-
ler-Open mit ambitionierten
und ranglistengeführten Spie-
lern ausgetragen. Dort freut
sich Hiller über ansprechende
Meldungsumfänge, auch
Stammgast Erwin Skamrahl,
ehemaliger deutscher Top-
Sprinter, ist wieder dabei.
Hier finden die Endspiele am
Sonnabendnachmittag statt.

Noch ausbaufähig ist der
Wettbewerb um den Hiller-
Cup am Himmelfahrtstag auf
der Anlage des TKW für die
hiesigen Altersklassenspieler.

Damen und Herren ab der Al-
tersklasse 30 kommen hier auf
Minimum zwei Spiele. „Hier
würde ich mir noch ein paar
Meldungen aus dem Kreis
Nienburg wünschen“, sagt
Veranstalter Marcel Hiller. Be-
kannt ist das Turnier für sein
Ambiente mit Players‘ Night,
Shuttleservice und tollen
Sach- und Geldpreisen.

Neuer Service für Zuschau-
er: Im Internet sind aktuelle
Spielpläne abrufbar auf www.
mybigpoint.de oder auf sol-
lingtenis.de. fan

nienburger Spargellauf:
längst mehr als ein
reines laufereignis

rund 2000 teilnehmer und
ein Vielfaches an zuschau-
ern sorgten gestern dafür, dass
sich der hotspot der nord-
deutschen Laufszene inmitten
der nienburger innenstadt be-
fand. der nienburger spargel-
lauf hat sich von einem reinen
Laufevent längst weiterentwi-
ckelt zu einem gesellschaftli-

chen ereignis, das alle Bevöl-
kerungsschichten, alle Alters-
klassen und alle nationalitäten
anspricht. da läuft der hand-
werkslehrling neben dem hoch-
schulprofessor, da treffen sich
der 18- und der 80-Jährige
beim Warmmachen.
Basis für den großen er-

folg des 14. spargellaufs wa-

ren einmal mehr die schülerläu-
fe. rund die hälfte aller teilneh-
mer machte eben diese gruppe
der Fünf- bis 15-Jährigen aus.
„unser großer dank gilt allen
schulen, die so klasse mitzie-
hen“, lobte Mitorganisator hen-
rich Meyer zu Vilsendorf.
Loben durfte der auch das

vielköpfige orga-team, das seit

Jahren wie ein uhrwerk zusam-
menarbeit. Bisweilen lässt sich
auch das nützliche mit dem An-
genehmen verbinden: traditio-
nell kümmern sich die Fußbal-
lerinnen des sBV erichshagen
um die Versorgung der Athle-
ten mit Bananen und geträn-
ken. in diesem zuge durften sie
gestern über die Lautsprecher

Werbung betreiben für ihr gro-
ßes Bezirkspokalfinale am kom-
menden sonntag (15 uhr) auf
heimischer Anlage gegen han-
nover 96. eine hand wäscht
also die andere. Profiteur ist der
sport in der Kreisstadt. Mehr
vom spargellauf mit stimmen
und stimmungen in der harke
am Montag. Foto: sChWiersCh

Kinderläufe genossen gestern einmal mehr die höchsten Sympa
rte. Eine tolle Leistung zeigte unter anderem Christine Kardas, d
en Mädchen-Schülerlauf im Jahrgang 2009 gewann. Grund zur
Freude hatten auch Mitorganisator Henrich Meyer zu Vilsendorf
(rechtes Bild, links) und Nienburgs Bürgermeister Henning On-
kes. Fotos: sChWiersCh (3)
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Unvergesslicher Moment
Philipp Lahm und Xabi Alonso beenden bei Münchener Meisterfeier ihre Karrieren

Von ChristiAn Kunz

münchen. Diesen Meister-
moment wird Philipp Lahm
niemals vergessen. Zum letz-
ten Mal reckte der Weltmeis-
ter-Kapitän am Samstag im
rot-silbernen Konfettiregen
die elf Kilogramm schwere
Schale für das 27. Champio-
nat des FC Bayern in die
Höhe. Die große Karriere des
33-jährigen Lahm endete wie
die des 35 Jahre alten Spani-
ers Xabi Alonso mit einem
4:1-Erfolg gegen den SC Frei-
burg. Ausgelassen tanzten
die Münchner Stars nach dem
fünften Meistertitel nachein-
ander über den Rasen - und
natürlich fehlten auch die
Bierduschen nicht.

Der verletzte Manuel Neu-

er, sonst besonders eifrig bei
der traditionellen Jagd mit
dem riesigen Weißbierglas,
verdrückte sich an Krücken
lieber schnell in die Katakom-
ben. Arjen Robben war der
Münchner, der die Premie-
rentaufe bei Trainer Carlo
Ancelotti vornahm. Assis-
tenzcoach Hermann Gerland
und Thomas Müller erwisch-
ten gleich danach Lahm.

Gemeinsam mit Alonso
stieß der langjährige Kapitän
Lahm vor dem Besuch auf
dem Rathausbalkon und der
clubinternen Feier schon mal
an. „Ich hab so viele schöne
Momente geschenkt bekom-
men, das war unglaublich“,
sagte Lahm, der insgesamt
achtmal deutscher Meister
wurde. Gerne stellte er sich

mit Ehefrau und Sohn zum
Familienfoto mit Meister-
schale auf. Reichlich Kinder
freuten sich auf dem Rasen
mit ihren berühmten Fußball-
Papas und kickten gleich mal
ein bisschen vor der Bayern-
Kurve.

Bei ihrem Saisonfinale ge-
wannen die Münchner dank
Robben (4. Minute), Arturo
Vidal (74.), Franck Ribéry
(90.+1) und Joshua Kimmich
(90.+4) standesgemäß gegen
den SC Freiburg. Robert Le-
wandowski (30 Saisontore)
ging am Samstag leer aus und
musste den Titel des Tor-
schützenkönigs dem Dort-
munder Pierre-Emerick
Aubameyang (31 Treffer)
überlassen.

Im Kampf um die Europa-

League-Teilnahme traf Re-
kordjoker Nils Petersen (76.)
für die Freiburger, die als Ta-
bellensiebter weiter hoffen
dürfen. Die Breisgauer kön-
nen sich aber noch für die Eu-
ropa League qualifizieren,
sollte Dortmund das DFB-Po-
kalfinale gegen Eintracht
Frankfurt gewinnen.

Die Höhe des Bayern-Sie-
ges hatte an diesem Nachmit-
tag mit Gänsehautmomenten
durch die letzten Auftritte
von Lahm und Xabi Alonso
nicht die höchste Bedeutung.
Allen beim Rekordchampion
war nur wichtig, Lahm und
Alonso siegreich in die Fuß-
ball-Rente zu entlassen. Alon-
so (82.) und Lahm (87.) wur-
den bei ihren Auswechslun-
gen lautstark bejubelt.

Ein letztes Mal hebt FC Bayern Münchens Kapitän Philipp Lahm die Meisterschale in die Höhe, ehe er nach über 15 Jahren Profifußball
und etlichen Titelgewinnen seine Karriere beendet. Foto: dPA

1.Bundesliga
Bayern München - SC Freiburg 2:1
Borussia Dortmund - Werder Bremen 4:3
Bor. Mönchengladbach - Darmstadt 98 2:2
Hertha BSC - Bayer Leverkusen 2:6
1. FC Köln - FSV Mainz 05 2:0
Hamburger SV - VfL Wolfsburg 2:1
FC Ingolstadt 04 - FC Schalke 04 1:1
1899 Hoffenheim - FC Augsburg 0:0
Eintracht Frankfurt - RB Leipzig 2:2

1. Bayern München 34 87:22 82
2. RB Leipzig 34 66:39 67
3. Borussia Dortmund 34 72:40 64
4. 1899 Hoffenheim 34 64:37 62
5. 1. FC Köln 34 51:42 49
6. Hertha BSC 34 43:47 49
7. SC Freiburg 34 42:58 48
8. Werder Bremen 34 61:64 45
9. Bor. Mönchengladbach 34 45:49 45
10. FC Schalke 04 34 45:40 43
11. Eintracht Frankfurt 34 36:43 42
12. Bayer Leverkusen 34 53:55 41
13. FC Augsburg 34 35:51 38
14. Hamburger SV 34 33:61 38
15. FSV Mainz 05 34 44:55 37
16. VfL Wolfsburg 34 34:52 37
17. FC Ingolstadt 04 34 36:57 32
18. Darmstadt 98 34 28:63 25

Gladbach verpasst
Europa League

mönchengladbach. Den
letzten Punktgewinn im
Oberhaus feierten die Fans
des SV Darmstadt 98 ausgie-
big. „Das gibt es nicht oft.
3000 Anhänger haben uns
hier noch mal unterstützt“,
sagte Torschütze Marcel Hel-
ler, dem in der Schlussminute
der Partie bei Borussia Mön-
chengladbach noch das über-
raschende 2:2 (0:0) gelang.
Für den Tabellen-18. war es
ein versöhnlicher Abschluss
nach zwei Jahren in der Fuß-
ball-Bundesliga. Die Gladba-
cher vergaben nach den Tref-
fern von Thorgan Hazard (50.
Minute) und Raffael (65.) den
Sieg. Sven Schipplock hatte
am Samstag erstmals den
Ausgleich für Darmstadt (62.)
erzielt. Trotz des Abstiegs in
die 2. Liga war Torsten Frings
stolz auf die Leistung seiner
Mannschaft. „Das ist Wahn-
sinn, was die Jungs Woche für
Woche geleistet haben. Da
habe ich großen Respekt vor.
Das ist einzigartig“, befand
der Coach nach dem vorerst
letzten Bundesligaspiel.

Hoffenheim und Augsburg
feiern zusammen

Von PAtriCK reiChArdt
und uLriKe John

SinSheim. In der einen Ecke
des Stadions knieten die
Augsburger vor ihren mitge-
reisten Fans in der Sonne und
feierten mit den Anhängern
den Klassenverbleib und ein
weiteres Jahr Fußball-Bun-
desliga. In der anderen Ecke
bejubelte 1899 Hoffenheim
den erstmaligen Einzug ins
europäische Geschäft und
eine Spielzeit, die alle Erwar-
tungen von Trainer Julian
Nagelsmann und seinen Pro-
fis übertraf. Auch, wenn es
am Ende nach dem 0:0 nicht
mehr mit Platz drei und der
direkten Qualifikation für die
Champions League geklappt
hat.

„Augsburg hält zusammen
und wir haben es zusammen
geschafft“, sagte der mehr er-
leichtert als ausgelassen wir-
kende Manuel Baum. Der
37-Jährige wird nach dem ge-
schafften Klassenerhalt auch
in der nächsten Saison Trai-
ner der Fuggerstädter sein,
wie Manager Stefan Reuter
unmittelbar nach dem Spiel
bestätigte. .

Eine der großen Verände-
rungen bei den Kraichgauern
in der kommenden Spielzeit

wird sein, dass sich zu Liga
und Pokal mit dem Europapo-
kal ein dritter Wettbewerb
gesellt. Im August ist 1899 in
den Playoffs zur Champions
League gefordert. „Wir krie-
gen das auch hin, uns für den
deutschen Fußball für die
Gruppenphase zu qualifizie-
ren“, sagte der 29 Jahre alte
Nagelsmann. Er sei „sehr
stolz“ auf die Art und Weise,
wie sich sein Team in diesem
Jahr präsentiert habe.

Der Augsburger Jeffrey Gou-
weleeuw bedrängt Hoffen-
heims Nationalstürmer Sandro
Wagner. Foto: dPA

Der Dom wackelt
1. FC Köln feiert nach 2:0 gegen Mainz den europapkal-einzug

Von hoLger sChMidt

Köln. Vor der Party-Wut von
Anthony Modeste war an die-
sem Tag für die Vereins-His-
torie niemand sicher. Nach-
dem ihn die Fans auf Händen
getragen hatten, suchte der
Torjäger des 1. FC Köln mit
Freudentränen in den Augen
zunächst ein bisschen Ruhe -
dann drehte er richtig auf.
Zunächst verpasste er mit ei-

nem Fünf-Liter-Glas sämtli-
chen Journalisten eine Bier-
dusche, dann stürmte er mit
einer Handvoll Kollegen die
Pressekonferenz und knöpfte
sich Trainer Peter Stöger vor.

Der Coach wusste schon,
was ihn nach dem 2:0 (1:0)
gegen Mainz 05 und dem ers-
ten Einzug in den Europacup
seit 25 Jahren erwartete - nur
verhindern konnte er es nicht.
„Macht keinen Scheiß“, sagte

der Österreicher, als er Mo-
deste und seine Kollegen mit
Biergläsern bewaffnet in den
ersten beiden Reihen erblick-
te. Allein, es nutzte nichts.
Kaum hatte der Trainer seine
Ausführungen mit den Wor-
ten „Keine Fragen heute“ be-
endet, stürmten die Spieler
auf ihn zu und gossen ihm li-
terweise Kölsch über den
Kopf.“

8998 Tage war an diesem
Samstag das 160. und bisher
letzte Europacup-Spiel des
FC her - im September 1992
gab es bei Celtic Glasgow
eine 0:3-Niederlage. Torhüter
Timo Horn, im Mai 1993 ge-
boren, hat somit noch keines
erlebt. „Ich kenne das nur
von Erzählungen von meinen
Eltern und Großeltern“, sagte
der gebürtige Kölner. Nach
dem Sieg durch Tore von Jo-
nas Hector (43.) und Yuya
Osako (87.) wurden die vor
dem Saisonfinale auf Platz
sieben stehenden Kölner
noch Fünfter - somit ersparen
sie sich nicht nur das einwö-
chige Zusatzzittern bis zum
Pokalfinale, sondern auch
gleich noch die Qualifikation.
„Das ist perfekt“, meinte
Sportchef Jörg Schmadkte:
„Wir können durchfeiern.“

Der ganz normale Wahnsinn: Die Kölner Fans tragen Konstantin
Rausch nach dem Spiel über den Rasen. Foto: dPA

Gute
Genarelprobe

FranKFurt. Nach einem furi-
osen Saisonfinale fährt Ein-
tracht Frankfurt mit breiter
Brust zum Pokal-Endspiel
nach Berlin. Das 2:2 (0:1) ge-
gen Vizemeister RB Leipzig
und das Comeback der
Stammkräfte Alexander Mei-
er und Jesus Vallejo bestärk-
ten die Hessen in ihrem Glau-
ben an einen Pokal-Coup
beim finalen Showdown mit
Borussia Dortmund am 27.
Mai. „Es war wichtig für die
Moral, dass die Jungs gese-
hen haben, wir können gegen
Top-Mannschaften beste-
hen“, sagte Eintracht-Trainer
Niko Kovac nach dem beein-
druckenden Auftritt. Mit dem
Remis tankten die Hessen
Selbstvertrauen für ihr Sai-
son-Highlight am nächsten
Samstag und vermasselten
dem Aufsteiger aus Leipzig
zugleich ein wenig die Krö-
nung einer überragenden
Premierensaison in der Fuß-
ball-Bundesliga. Vallejo in
der 83. Minute und Danny
Blum (90.) egalisierten vor 51
000 Zuschauern die 2:0-Füh-
rung der Gäste durch Marcel
Sabitzer (25.) und Yussuf
Poulsen (56.).

Hertha muss
bangen

berlin. Jetzt wird das Pokal-
finale auch für Hertha BSC
noch zu einem Endspiel. Nur
wenn Borussia Dortmund ge-
gen Frankfurt gewinnt, zieht
der Berliner Fußball-Bundes-
ligist als Bundesliga-Sechster
in die Gruppenphase der Eu-
ropa League ein. Siegt Au-
ßenseiter Eintracht, muss der
Hauptstadtclub wie bereits
im Vorjahr schon in der Qua-
lifikation ran. Mit einem kla-
ren 2:6 (0:3) im eigenen Stadi-
on gegen Bayer Leverkusen
vergab Hertha noch Rang
fünf. Chicharito mit seinem
elften Saisontor (5.) und Kai
Havertz (31./45.+1) legten ein
3:0 vor. Stefan Kießling er-
höhte per Foulelfmeter auf
4:0 (64.). Später traf Charles
Aránguiz ebenfalls noch vom
Punkt (81.). Joel Pohjanpalo
setzte den Schlusspunkt (90.).
Die Hertha-Treffer von Mit-
chell Weiser (71.) und Sami
Allagui (86., Foulelfmeter)
änderten nichts mehr.

Ingolstadt
nicht belohnt

ingolStadt. Der wackere FC
Ingolstadt hat bei seiner Ab-
schiedsvorstellung aus der
Fußball-Bundesliga einen
Sieg gegen den enttäuschen-
den FC Schalke 04 ver-
schenkt. Beim 1:1 (1:1) hatte
Angreifer Dario Lezcano den
Siegtreffer in der 64. Spielmi-
nute auf dem Fuß. Der Fuß-
ball-Nationalspieler aus Para-
guay scheiterte jedoch mit ei-
nem Foulelfmeter am mit Ab-
stand besten Schalker, Tor-
wart Ralf Fährmann. Die
Gäste konnten in der Folge
das Unentschieden nach der
Roten Karte von Benjamin
Stambouli wegen dessen Not-
bremse in Unterzahl halten.
Pascal Groß hatte in seinem
letzten Spiel für Ingolstadt
den ersten Foulelfmeter der
Partie zum 1:1 verwandelt
(41.). Schalke war durch den
jungen Donis Avdijaj, der sei-
nen zweiten Saisontreffer er-
zielte, bereits in der 2. Minute
in Führung gegangen.
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Spektakulär zur Krone
Aubameyang mit doppelpack bei 4:3-sieg gegen Werder

Von heinz BÜse

dortmund. Am Ende des
mitreißenden Spektakels flos-
sen Tränen des Glücks. Sicht-
lich gerührt vom lauten Jubel
der Fans stand Marc Bartra
nach dem 4:3 (2:1) über Wer-
der Bremen weinend vor der
bebenden Südtribüne und
streckte stolz seinen vor rund
sechs Woche beim Spreng-
stoffanschlag verletzten Arm
in die Höhe. Das Happy End
beim Saisonfinale, dass Bo-
russia Dortmund die direkte
Qualifikation für die Champi-
ons League bescherte, ging
auch Pierre-Emerick Auba-
meyang sichtlich nahe. Mit

feuchten Augen ließ sich der
BVB-Angreifer vom Anhang
für den Gewinn der Bundesli-
ga-Torjägerkanone feiern.

Am Ende einer schwierigen
Saisonherrschte beim BVB
große Erleichterung. Im Fern-
duell um Rang drei mit Hof-
fenheim bewies das Team am
Samstag bemerkenwertes
Stehvermögen. Das 4:3 nach
Treffern von Marco Reus
(32./75., Foulelfmeter) und Pi-
erre-Emerick Aubameyang
(42./89., Foulelfmeter) schür-
te die Vorfreude auf das Po-
kalfinale am kommenden
Samstag in Berlin gegen Ein-
tracht Frankfurt. „Das gibt
enormes Selbstvertrauen für

nächste Woche. Die Saison ist
noch nicht zu Ende, wir kön-
nen sie in Berlin krönen“,
sagte Tuchel.

Anders als die Dortmunder
verpassten die Bremer das in-
ternationale Geschäft, wur-
den aber von ihren Fans nach
dem Schlusspfiff euphorisch
gefeiert. Denn in Dortmund
stellten sie erneut unter Be-
weis, wie in der Rückrunde
aus einem Abstiegskandida-
ten ein Europapokal-Aspirant
werden konnte. Nach Toren
von Zlatko Junuzvic (7.), Fin
Bartels (46.) und Max Kruse
(68.) war Werder kurz davor
die Borussia zuhause zu
schlagen.

Da ist das Ding: Mit einem Doppelpack bei Dortmunds spektakulären 4:3-Erfolg gegen Werder Bre-
men sicherte sich Pierre-Emerick Aubameyang mit 31 Toren die Torjägerkanone. Foto: dPA

1. Bundesliga sTenogramm

München - Freiburg 4:1
Bayern München: Starke - Lahm (87.
Rafinha), Boateng (11. Kimmich), Ala-
ba, Bernat - Xabi Alonso (82. F. Ribé-
ry), Ar. Vidal - Robben, T. Müller, Co-
man - Lewandowski.
SC Freiburg: Schwolow - Ignjovski
(88. H. Nielsen), Gulde, M.-O. Kempf,
Günter - Frantz (72. J. Schuster), Höf-
ler - Philipp, Grifo - Haberer (67. Peter-
sen), Niederlechner.
Schiedsrichter: Drees (Münster).
Zuschauer: 75000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Robben (4.), 2:0 Ar. Vidal
(74.), 2:1 Petersen (76.), 3:1 F. Ribéry
(90.+1), 4:1 Kimmich (90.+4),

Dortmund - Bremen 4:3
Borussia Dortmund: Bürki - Ginter,
Sokratis, Bartra - Durm (46. Pulisic),
N. Sahin (72. Castro), Kagawa, Guer-
reiro - Dembélé (90.+3 S. Bender),
Reus - Aubameyang.
Werder Bremen: Wiedwald - Veljko-
vic, L. Sané (86. M. Eggestein), Moi-
sander - Delaney - Gebre Selassie
(46. Gnabry), Grillitsch (72. Bargfre-
de), Junuzovic, U. Garcia - M. Kruse,
Bartels.
Schiedsrichter: Perl (Pullach).
Zuschauer: 81360 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Junuzovic (7.), 1:1 Reus
(32.), 2:1 Aubameyang (42.), 2:2 Bar-
tels (46.), 2:3 M. Kruse (68.), 3:3 Reus
(73./Foulelfmeter), 4:3 Aubameyang
(89./Foulelfmeter).

M‘gladbach - Darmstadt 2:2
Bor. Mönchengladbach: Sommer -
Johnson (74. J. Korb), Christensen,
Vestergaard, N. Schulz - Jon. Hof-
mann, C. Kramer, Dahoud (74. Bénes),
Hazard (80. Hahn) - Stindl, Raffael.
Darmstadt 98: Heuer Fernandes -
Steinhöfer, Banggaard, Höhn, Guwara
- J. Gondorf (88. Zehnder), Ham.Altin-
top - Sam, Rosenthal (58. Schipp-
lock), Heller - A. Colak (80. Olijnyk).
Schiedsrichter: Stark (Ergolding).
Zuschauer: 54014 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Hazard (50.), 1:1 Schipp-

lock (62.), 2:1 Raffael (65.), 2:2 Hel-
ler (90.).

Hertha BSC - Leverkusen 2:6
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Brooks (46. Langkamp), Torunarigha,
Plattenhardt - Darida, Rodrigues de
Souza (46. Skjelbred) - Weiser, Ess-
wein (69. Allagui) - Ibisevic, Kalou.
Bayer Leverkusen: Leno - Henrichs,
Tah, Jedvaj,Wendell (70. da Costa) -
Baumgartlinger, Aranguiz - Havertz,
Brandt - Chicharito (79. Bailey), Kieß-
ling (73. Pohjanpalo).
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 55617.
Tore: 0:1 Chicharito (5.), 0:2 Havertz
(31.), 0:3 Havertz (45.+1), 0:4 Kießling
(64./Foulelfmeter), 1:4Weiser (71.),
1:5 Aranguiz (81./Foulelfmeter), 2:5
Allagui (85./Foulelfmeter), 2:6 Poh-
janpalo (90.).

Köln - Mainz 05 2:0
1. FC Köln: T. Horn - Klünter, Sören-
sen, Heintz, K. Rausch - M. Lehmann -
Jojic (90. Clemens), J. Hector - Osako
(88. S. Özcan), Bittencourt (79. Zoller)
- Modeste.
FSV Mainz 05: J. Huth - Balogun (18.
Hack), Bell, Bungert (75. Öztunali),
Brosinski - Gbamin, Frei - Quaison (62.
Muto), Bojan, Holtmann - Cordoba.
Schiedsrichter: Hartmann (Wangen).
Zuschauer: 50000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 J. Hector (43.), 2:0 Osa-
ko (87.).

Hamburg - Wolfsburg 2:1
Hamburger SV: Mathenia - Sakai, K.
Papadopoulos, Mavraj, Ostrzolek - Ek-
dal (71. Jatta), G. Jung - N. Müller (64.
Gregoritsch), L. Holtby (86. L.Wald-
schmidt), Kostic - Wood.
VfLWolfsburg: Casteels - S. Jung
(76. Osimhen), Knoche,Wollscheid,
Gerhardt - Luiz Gustavo, Guilavogui -
Blaszczykowski (46. Vieirinha), Malli
(84. Arnold), Ntep - Gomez.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 57000.

Tore: 0:1 Knoche (23.), 1:1 Kostic
(32.), 2:1 L.Waldschmidt (88.).

Ingolstadt - Schalke 1:1
FC Ingolstadt 04: Nyland - Matip,
Roger (89. Morales), Bregerie - Hader-
gjonaj, Christiansen, Cohen, Suttner
- Groß (85. Hinterseer), Kittel (76. Le-
ckie) - Lezcano.
FC Schalke 04: Fährmann - Riether,
Naldo, Nastasic, Kehrer - Stambou-
li - Coke (90. Tekpetey), Goretzka,
N. Bentaleb, Avdijaj (77. McKennie) -
Burgstaller (85. Huntelaar).
Schiedsrichter: Willenborg (Osna-
brück).
Zuschauer: 15200 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Avdijaj (2.), 1:1 Groß (40./
Foulelfmeter).
Rote Karte: Stambouli (63./Foul-
spiel).
Besondere Vorkommniss: Fährmann
hält Foulelfmeter von Lezcano (64.).

Hoffenheim - Augsburg 0:0
1899 Hoffenheim: Baumann - Süle,
Vogt, Bicakcic - Rudy - Uth (65.
Schwegler), Demirbay (66. Amiri),
Kramaric, Zuber - S.Wagner, Szalai.
FC Augsburg: Luthe - Verhaegh, Gou-
weleeuw, Hinteregger, Stafylidis (52.
Caiuby) - Kohr, Baier - Schmid, Hal.
Altintop (90.+3 Teigl), Max - Finnbo-
gason (90. Ji).
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 30150 (ausverkauft).

Frankfurt - Leipzig 2:2
Eintracht Frankfurt: Hradecky - M.
Hector, Abraham, Oczipka - Varela (71.
Meier), Chandler, Gacinovic, Tawatha
(62. Vallejo) - Fabian - Seferovic, Hrgo-
ta (77. D. Blum).
RB Leipzig: Gulacsi - Schmitz, Upa-
mecano, Ilsanker, Bernardo - Keïta,
Demme - Sabitzer, Forsberg - Burke
(66. Kaiser), Y. Poulsen (83. Selke)
Schiedsrichter: Brych (München).
Zuschauer: 51000.
Tore: 0:1 Sabitzer (25.), 0:2 Y. Poulsen
(56.), 1:2 Vallejo (83.), 2:2 D. Blum
(90.)
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Unabsteigbar
hamburger sV feiert Klassenerhalt nach 2:1-sieg gegen Wolfsburg

Von BrittA KÖrBer
und FrAnKo KoitzsCh

hamburg. Als sechs Minuten
nach Luca Waldschmidts
Siegtreffer endlich der Ab-
pfiff ertönte, gab es für die
HSV-Fans kein Halten mehr.
Die eingefleischten Anhän-
ger stürmten nach dem spä-
ten 2:1 (1:1) über den VfL
Wolfsburg jubelnd auf den
Rasen des Volksparkstadions
und feierten begeistert, aber
friedlich die erneute Rettung
ihres Hamburger SV.

„Niemals 2. Liga“, skan-
dierte auf den Rängen und
auf dem Rasen die euphori-
sierte Menge. Denn es bleibt
dabei: Gründungsmitglied
HSV ist der „Dino“, der noch
nie aus der Fußball-Bundesli-
ga abgestiegen ist. „Für die
Fans freue ich mich beson-
ders. Sie haben uns die ge-
samte Saison über super un-
terstützt“, sagte Nicolai Mül-
ler glückstrahlend nach dem
Krimi mit Happy End. Denn
dem HSV blieb dank Wald-
schmidts Treffer in der 88. Mi-
nute die befürchtete dritte
Relegation nach 2014 und
2015 erspart. Für Wald-
schmidt war es einen Tag
nach seinem 21. Geburtstag
das erste Bundesliga-Tor.
„Ein tolles Gefühl. Ich bin
froh, dass wir unser heutiges
Ziel erreicht und den Sack zu-
gemacht haben“, sagte der
Matchwinner.

Dafür müssen nun die
„Wölfe“ am 25. und 29. Mai
gegen den Zweitliga-Dritten
um den Liga-Verbleib kämp-
fen. „Jetzt haben wir das be-
kommen, was wir verdient
haben. Wir müssen schnell
die Köpfe frei bekommen“,
sagte Nationalstürmer Mario
Gomez und Trainer Andries
Jonker haderte: „Fußballe-
risch sind wir in Ordnung.
Wenn wir das mit Kampfgeist
kombinieren, gehören wir zu
den besten Mannschaften.“

In der Tabelle steht aller-
dings der 16. Platz. So feier-

ten nur die Hanseaten, die
nach einem Mega-Fehlstart
und dem Trainerwechsel von
Bruno Labbadia zu Markus
Gisdol dank einer starken
Rückrunde in letzter Minute
den Gang in die Zweitklas-
sigkeit verhinderten.

Gegen Wolfsburg sah es
zunächst alles andere als gut
aus. Der HSV begann unsi-
cher und lag alsbald hinten.
Zunächst konnte Torhüter
Christian Mathenia zweimal
glänzend parieren und einen

frühen Rückstand verhin-
dern. So lenkte der Ersatz des
verletzten Stammkeepers
René Adler einen platzierten
Schuss von Torjäger Mario
Gomez (10.) am Pfosten vor-
bei, dann rettete er stark ge-
gen Blaszczykowski (22.).
Kurz darauf traf Robin Kno-
che (24.) den HSV mit dem
Wolfsburger Führungstreffer
doch ins Mark.

Und die Führung war zu
diesem Zeitpunkt verdient.
Als nach 30 Minuten die ers-

ten Pfiffe im Stadionrund auf-
kamen, glichen die Hansea-
ten aus. Nach einem beherz-
ten Konter bediente Holtby
Mitspieler Kostic, der aus
Nahdistanz einschob. Die
Hanseaten mussten schon
das Glück bemühen, nicht
doch noch mit einem Rück-
stand in die Pause zu gehen.
Der agile Yunus Malli ver-
fehlte nur knapp (45.+1).

Nach der Pause riskierte
der HSV nun viel, um das ent-
scheidende zweite Tor zu er-

zwingen. Die Abwehr der
Gäste wackelte nun mehr-
mals bedenklich, aber der
HSV war im Abschluss lange
nicht genau und durch-
schlagskräftig genug. Bis der
kurz zuvor als dritte und letz-
te Offensiv-Option einge-
wechselte Edeljoker Wald-
schmidt goldrichtig stand und
per Kopf traf. Sein erstes Bun-
desliga-Tor ließ ganz Ham-
burg kopf stehen - erst recht
als Manuel Gräfe sechs Minu-
ten danach abpfiff.

Deutsches Finale
im EHF-Cup

Von niLs BAsteK

göppingen. Die deutschen
Clubs haben das Finalturnier
um den Handball-EHF-Cup
gleich zu Beginn dominiert
und werden den Sieger er-
neut unter sich ausmachen.
Im zweiten Halbfinale setzten
sich die Füchse Berlin klar mit
35:24 (17:10) gegen den fran-
zösischen Club St. Raphael
durch und machten so das
deutsche Finale perfekt. Im
Endspiel treffen sie nun heute
(17 Uhr) auf Gastgeber und
Titelverteidiger Frisch Auf
Göppingen. „Heute ist ein
großer Tag für die Füchse“,
sagte deren Geschäftsführer
Bob Hanning. „Jetzt wollen
wir schauen, dass wir auch im
Finale vor dieser Kulisse be-
stehen.“

Die Göppinger hatten zu-
vor im ersten Halbfinale in ei-
gener Halle und vor lautstar-
ker Atmosphäre den SC Mag-
deburg mit 33:29 besiegt.
Sollten die Göppinger in ihrer
EWS Arena auch heute sie-
gen, wäre es für sie bereits
der vierte Finalsieg im EHF-
Cup seit 2011. Ohnehin bleibt
der Wettbewerb eine Domäne
der Bundesliga-Clubs. In den
vergangenen 20 Jahren hatte
lediglich dreimal ein nicht-

deutsches Team den Pokal
gewonnen.

Dass die Füchse unbedingt
ins Finale einziehen wollten,
machten sie von Beginn ihres
Halbfinales an klar. Schon zur
Pause waren sie dem klar un-
terlegenen französischen Vi-
zemeister um sieben Tore
enteilt. Dass allerdings erneut
die Göppinger im Endspiel
stehen, überrascht aber ein
wenig. Denn in der Liga ste-
cken die Schwaben tief in der
Krise und schweben noch in
Abstiegsgefahr. Davon war
gegen den SCM vor den Au-
gen von Bundestrainer Chris-
tian Prokop aber überhaupt
nichts zu spüren.

in KÜrZe

Tennis
alex Zverev erreicht
Finale in rom
rom. Alexander zverev
steht erstmals im Finale ei-
nes turniers der Masters-se-
rie. das deutsche talent be-
zwang John isner im rom im
halbfinale mit 6:4, 6:7 (5:7),
6:1. im endspiel des turniers
der zweithöchsten Katego-
rie trifft der 20-Jährige heu-
te entweder auf den ehema-
ligen Weltranglisten-ersten
novak djokovic aus serbien
oder den Österreicher domi-
nic thiem. insgesamt steht
der beste deutsche ten-
nisprofis in seinem sechsten
Finale auf der AtP-tour. den
letzten seiner bisher drei ti-
tel gewann er gerade erst
in München. die sandplatz-
veranstaltung in rom ist mit
knapp 4,3 Millionen euro do-
tiert und der letzte große
test vor den French open.

FussBall
Sc paderborn steigt
aus der 3. liga ab
leipZig. Andreas geipel
hat Aufsteiger Jahn regens-
burg in die Aufstiegsrelega-
tion zur 2. Fußball-Bundes-
liga geschossen. Am letz-
ten spieltag der 3. Liga mar-
kierte der regensburger in
der 81. Minute mit einem
verwandelten handelfme-
ter zum 1:0 (0:0) bei Preu-
ßen Münster das tor des ta-
ges. nach dem FsV Frank-
furt und dem FsV Mainz 05
ii steigt als dritte Mannschaft
der sC Paderborn in die re-
gionalliga ab. das 0:0 beim
VfL osnabrück war zu we-
nig. nach Angaben des dFB
war vor Beginn des spielta-
ges ein hinweis eingegan-
gen, wonach osnabrücker
spieler versucht haben, von
den Bremern gegenleistun-
gen zu bekommen, „wenn
sie sich in ihrem spiel ge-
gen die ebenfalls abstiegs-
bedrohten Paderborner um
einen sieg bemühen“, wie es
der dFB in einer Mitteilung
formulierte.

„Niemals zweite Liga“: HSV-Torschütze Luca Waldschmidt bejubelt den Nichtabstieg. Foto: dPA

Marcel Schiller Foto: dPA

Hannover fiebert Aufstieg entgegen
Breitenreiter-elf benötigt nur noch einen Punkt in sandhausen

Von eLenA Metz

hannover. Fußball-Zweitli-
gist Hannover 96 kann am
heutigen Sonntag gegen
Sandhausen (15.30/Sky) den
Bundesligaaufstieg perfekt
machen, doch Trainer und
Manager mahnen Zurückhal-
tung an. „Es ist keine Selbst-
verständlichkeit, dass wir da
einen Haken hinter machen“,
betonte 96-Coach André
Breitenreiter am Freitag.
Auch Manager Horst Heldt
wurde bisher zuviel über den
Aufstieg geredet, was in die-
ser Phase tödlich sei. Sand-
hausen habe eine tolle Saison
gespielt. „Wer nur ansatzwei-
se glaubt, dass Sandhausen
uns da die Tür aufmachen
wird und sich in die Sonne le-
gen wird, der ist völlig auf
dem falschen Trip“, sagte
Heldt.

Mit Edgar Prib, Martin Har-
nik und Salif Sané fehlen den
Niedersachsen zwar laut
Breitenreiter der beste Torjä-
ger (Harnik), der beste Assis-
tgeber (Prib) und dazu der
beste Zweikämpfer (Sané),
der Kader sei sonst aber gut
aufgestellt. Harnik und Prib
fehlen gelbgesperrt. Sané sah
im Spiel gegen Stuttgart nach
einer Notbremse gegen VfB-

Stürmer Simon Terodde Rot.
„Salif hat sich für die Mann-
schaft aufgeopfert“, lobte
Breitenreiter die Aktion, die
das 1:0 sicherte.

Der Einsatz von Kapitän

Manuel Schmiedebach sei
wegen Wadenproblemen
auch noch fraglich, sagte der
96-Coach. Trotzdem zeigte
sich Breitenreiter zuversicht-
lich für das Spiel gegen Sand-

hausen. In den letzten Wo-
chen sei man immer der Jäger
gewesen, der aufholen muss-
te. Der Vorsprung sei jetzt die
Belohnung. „Jetzt sind wir in
der Rolle des Gejagten“, sag-
te der Trainer.

Für 96-Verteidiger Florian
Hübner wird es ein besonde-
res Spiel. Mit Sandhausen
trifft er auf seinen Ex-Club.
„Sandhausen ist eine eklig zu
bespielende Mannschaft. Ich
weiß das, weil ich da gespielt
habe“, sagte der Abwehr-
spieler der Zeitung „Neue
Presse“. Auch Hübner warnt
davor, die Baden-Württem-
berger zu unterschätzen:
„Das ist eine Mannschaft, die
viel läuft, viel ackert, die mit
wenig Mitteln viel erreicht.“
Im Hinspiel kamen die Nie-
dersachsen nicht über ein Un-
entschieden gegen Sandhau-
sen hinaus.

7000 bis 8000 mitgereiste
Fans sollen heute für die rich-
tige Stimmung im Hardtwald-
stadion sorgen. Diese Unter-
stützung sei extrem wichtig,
betonte Manager Heldt. Sein
Appell an die Fans: „Wenn
die Mannschaft zum Warm-
machen geht, dann muss das
Stadion toben.“ Erst danach
könne man zeigen, auch „Fei-
erbiester“ zu sein.

Ähnlich wie beim Heimsieg in der Vorwoche gegen Stuttgart wol-
len die Hannoveraner nun den Aufstieg feiern. Foto: dPA
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Spenden für den Katzennachwuchs
im „Futterhaus“ an der ziegelkampstraße beginnt morgen die dritte Amigo-Junior-Futterpyramide

nienburg. Mit dem späten
Frühjahr hat bei den Katzen
die Zeit der Welpengeburten
begonnen. Meist suchen sich
die Katzenmütter erneut ein
„Wurfnest“ in einem Schup-
pen, Carport, Gartenhäus-
chen etc. Um die „Finder“ zu-
nächst mit dem Nötigsten zu
versorgen beziehungsweise
die Langzeitpflegestellen un-
terstützen zu können, soll im
„Futterhaus“ an der Ziegel-
kampstraße wieder für die
Amigo-Katzenhilfe gestapelt
werden. Die Spenden kom-
men ausnahmslos den Streu-
nern zugute, die nicht vermit-
telbar sind, keinen menschli-
chen Bezug haben und somit
auch eine Unterbringung in
einem Tierheim für sie keine
artgerechte Option ist, so
Amigo-Sprecherin Christiane
Prütz.

Alle Katzen, ob klein oder
groß, seien dennoch unver-
züglich bei der zuständigen
Gemeinde oder Tierheim als
Fundsache
zu melden,
so Prütz
weite. Eine
frühzeitige
B i n d u n g
der Neuge-
b o r e n e n
erhöhe die
C h a n c e ,
dass die
Tiere zahm
und damit
in einem
Ti e r h e i m
oder einer
geeigneten
Pflegestel-
le aufge-
nommen und vermittelt wer-
den können. Die Entschei-
dung darüber obliege aus-
schließlich der zuständigen
Gemeinde.

Für alle anderen Katzen,
die ein Leben im Freien ohne

nähere Bindung an den Men-
schen bevorzugen, setzt sich
die Katzenhilfe ein und be-
müht sich, die Tiere an artge-
rechten und geeigneten Plät-
zen unterzubringen und die
erste Versorgung zu gewähr-

leisten. Dafür hofft der Verein
wieder auf die Hilfe der
„Futterhaus“-Kunden.

Am dringendsten fehlt Do-
senfutter, aber selbstver-
ständlich freut sich die Kat-
zenhilfe auch über jegliche
andere Futter- und Sachspen-
den. Dafür steht das „Futter-
haus“ allen Interessierten
vom 22. Mai bis 24. Juni ger-
ne auch mit Rat zur Seite.
Noch dazu spendet das Un-
ternehmen voraussichtlich

wieder die drei Preise für jene
Katzenfreunde, die sich auch
dieses Mal gerne an der Kas-
se in eine Liste eintragen kön-
nen. Die Gewinner werden
am Ende ausgelost und vom
Amigo benachrichtigt.

Wer außerhalb der Öff-
nungszeiten oder der Aktio-
nen im „Futterhaus“ spenden
möchte, kann dies gerne je-
derzeit an der Vereinsadresse
in den dort bereitgestellten
Sachspendenhäuschen tun.

Ebenso werden dringend
Helfer in allen Bereichen ge-
sucht, da die Aufgaben der
Katzenhilfe seit der Grün-
dung vor sieben Jahren er-
heblich an Umfang zugenom-
men haben. Der Verein freut
sich sehr über jede Form der
Unterstützung und dankt al-
len, die ihn bisher auf diesem
Weg begleitet haben, so Prütz
abschließend. DH

2www.amigo-tierschutz.de

Im „Futterhaus“ an der Ziegelkampstraße beginnt am morgigen Montag die mittlerweile dritte Fut-
tersammlung zugunsten des Nachwuchses, den die Streunerkatzen zurzeit überall im Kreis zur Welt
bringen. Foto: AMigo-KAtzenhiLFe

„Silver“ von
Menschen schwer

misshandelt
nienburg.Auch wenn haupt-
sächlich für die Allerkleinsten
unter den Katzen gesammelt
werden soll, liegt dem Verein
Amigo im Moment ein äu-
ßerst tragischer Fall sehr am
Herzen. Vor etwa sechs Wo-
chen ist der noch junge Kater
„Silver“ (und inzwischen
noch ein weiteres Tier) nach
Einschätzung mehrerer Tier-
ärzte mit großer Wahrschein-
lichkeit durch schwerste
menschliche Misshandlun-
gen derart zugerichtet wor-
den, dass Silver sich seither
zurückgezogen und alleine
durchgeschlagen hat. Am 11.
Mai hat er sich jedoch mit
zwei gebrochenen Vorderläu-
fen und diversen anderen
Blessuren, ausgemergelt und
halb tot wieder nach Hause
geschleppt hat.

Mittlerweile erholt er sich
langsam in tierärztlicher Ob-
hut bis er narkosefähig ist
und die Brüche operativ ver-
sorgt werden können. Ob alle
Vorderläufe zu retten sind,
bleibt abzuwarten. „Aber Sil-
ver braucht jede Hilfe, die er
bekommen kann, denn er ist
ein zäher kleiner Kämpfer mit
einem offenbar ganz großen
Lebenswillen“, so Amigo-
Sprecherin Christiane Prütz.
Wer die Amigo-Katzenhilfe
finanziell unterstützen möch-
te, kann das mit einer Spende
auf das Konto mit der IBAN
DE23 2569 0009 0001 4168 00
tun. DH

in KÜrZe

Blutdruck gemessen, Wasserproben untersucht
schülerinnen und schüler der Leintorschule lernten Aufgaben der Altenpflege und der Abwassertechnik kennen

nienburg/landeSbergen/
draKenburg. Kein gewöhn-
licher Montagmorgen im
„Landsitz Weseraue“ der
Iuvare in Landesbergen. Eini-
ge Schülerinnen und Schüler
der Leintorschule Nienburg
schlüpften an diesem Tag für
ein paar Stunden in die Rolle
einer Altenpflege-Kraft.

Nach einer theoretischen
Einführung ging es direkt in
die Praxis: In kleinen Grup-
pen wurden den Schülerin-

nen und Schülern Aufgaben
zugeteilt, natürlich unter pro-
fessioneller Betreuung der
Ausbilder. So fanden sich ei-
nige Schüler beim gemeinsa-
men Basteln mit den Bewoh-
nern wieder, während andere
Schüler sich im gegenseitigen
Blutdruck- und Blutzucker-
messen übten.

Anschließend fand für die
Schüler eine Evakuierungs-
übung statt. Diese stellte
praktisch dar, wie bettlägeri-

ge Bewohner bei Ausbruch
eines Feuers gerettet werden
können.

Am nächsten Tag ging es
zum Kreisverband für Was-
serwirtschaft Nienburg nach
Drakenburg. Dort wurde den
Schülerinnen und Schülern
der Ausbildungsberuf zur
Fachkraft für Abwassertech-
nik vorgestellt. Unter Anlei-
tung der Ausbilder durften
die Schüler auch in das dazu-
gehörige Labor und Wasser-

proben unter dem Mikroskop
anschauen. Herr Schier vom
Kreisverband stellte praxis-
nah dar, wie vielseitig und
spannend der Beruf „Fach-
kraft für Abwassertechnik“
ist.

Die Veranstaltung „Ausbil-
dung erleben“ fand im Rah-
men des Projekts RegioSave
der Ausbildungsstätten Rahn
statt. RegioSave unterstützt
regionale Betriebe in der Ge-
winnung von Auszubilden-

den und bietet Schülern pra-
xisbezogene Berufsorientie-
rung. Interessierte Betriebe
und Schulen können sich ger-
ne am Projekt beteiligen.

Nähere Informationen er-
teilt Alexandra Herzberg bei
den Ausbildungsstätten Rahn
per E-Mail unter herzberg@
rahn-ausbildung.de oder per
Telefon unter (05021)
973615.

2www.regio-save.de

Leintorschüler erleben den Beruf der Altenpflege im Landsitz „Weseraue“ und informieren sich über den Beruf „Fachkraft für Abwassertechnik“. Fotos: regiosAVe

mit dem rad zum
„tag der parke“
nienburg/mardorF.
zum „tag der Parke“ bie-
tet der Allgemeine deut-
sche Fahrrad-Club (AdFC)
am heutigen sonntag, 21.
Mai, eine geführte Fahrrad-
tour mit horst Beyer an. in
diesem Jahr findet die Ver-
anstaltung der region um
den naturpark steinhuder
Meer in Mardorf statt. Vor-
gestellt wird u.a. auch das
neue naturparkhaus direkt
an der Promenade. orga-
nisiert wird die Veranstal-
tung von der region hanno-
ver. es besteht die Möglich-
keit, das naturparkhaus zu
besichtigen. unter anderem
wird in dem zweigeschossi-
gen neubau in einer Ausstel-
lung über die Bedeutung der
hochmoore in der region in-
formiert. Weitere infostän-
de verschiedener organisa-
tionen am Veranstaltungsort
und musikalische unterhal-
tung runden das Programm
ab. Kulinarisch sind regiona-
le Produkte im Angebot.
Abfahrt ist um 10 uhr am

Bürgerpark in nienburg. ge-
fahren werden etwa 60 Kilo-
meter. die teilnahme ist kos-
tenfrei. gäste sind willkom-
men. DH

www.
HamS-Online.de
gartenandacht in
der heide
liebenau. An himmelfahrt
laden Pastor Bernd niss und
die Familie Kruse zur gar-
tenandacht in die Liebenau-
er heide ein. Mit dem Fahr-
rad geht es um 10 uhr an der
st.-Laurentius-Kirche in Lie-
benau los. ziel ist der große
heideweg 2. im Anschluss
gibt es Kaffee und Butterku-
chen. Bei regen findet der
gottesdienst in der Kirche
statt. DH
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besen binden und mehr
Am heutigen sonntag ist die
Meyersieksche Mühle in steyer-
berg von 14 von 18 uhr geöff-

net. Friedrich unterberg prä-
sentiert „edelsteine des Wal-
des“ und horst sünkenberg

führt Besenbinden vor. selbst-
gebackene torten und Kaffee
servieren die Frauen aus dem
heimatverein. Führungen durch
die Mühle finden ebenfalls statt.

Foto: heiMAtVerein steYerBerg
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Getränkehaus Hotze

! Getränke Meyer

! Hagebau

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Orchidee Garten

! Pizzeria Amo

! Rewe

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Alien: Covenant: 17.15, 20 Uhr
Die Hütte - Ein Wochenende mit
Gott: 11 Uhr
Ein Dorf sieht schwarz: 11 Uhr
Embrace - Du bist schön: 11, 17
Uhr
Get Out: 20 Uhr
Hanni & Nanni - Mehr als beste
Freunde: 15 Uhr
King Arthur: Legend Of The
Sword: 17.15, 20 Uhr
The Boss Baby: 15 Uhr
Überflieger - Kleine Vögel, gro-
ßes Geklapper: 15 Uhr

Alien: Covenant: 17.30, 18, 20
Uhr
Embrace - Du bist schön: 16 Uhr
Get Out: 20.15 Uhr
Hanni & Nanni - Mehr als beste
Freunde: 15 Uhr
Happy Burnout: 18 Uhr
King Arthur: Legend Of The
Sword: 17.45, 20 Uhr
Überflieger - Kleine Vögel, gro-
ßes Geklapper: 14, 14.15, 16 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das Spargelessen des DRK
Binnen-Bühren-Glissen im
Gasthaus „Zum Rohrbach“ in
Glissen am 12. Juni findet bereits
um 12 Uhr statt. Anmeldungen
nimmt Inge Linderkamp unter
Telefon 0 50 23/41 12 entgegen.

Am Sonnabend, dem 3. Juni, ist
um 12 Uhr im Restaurant Parrmann

in Eystrup, Bahnhofstraße 84, das
traditionelle Spargelessen des
SoVD Nienburg/Eystrup geplant.
Verbindliche Anmeldungen werden
bis zum 21. Mai entgegengenom-
men von Felix Schöntaube, Telefon
(0 42 54) 64 99 722 oder E-Mail
felix.schoentaube@sovd-ov-nien-
burg.de, und Rosemarie Mull,
Telefon (0174) 77 51 921.

Am kommenden Mittwoch, 24.
Mai, lädt das DRK Husum zu einer
Radtour über Brokeloh, Hütten
und Heithausen ein. Los geht es
um 13.30 Uhr am Parkplatz
Sporthalle beim ehemaligen
Feuerwehrgerätehaus.Weitere
Informationen gibt es bei
Hannelore Armbrust, Telefon
0 50 27/17 88.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Josefina Popes-
cu, Rodewald, Hauptstraße 84,
(0 50 74) 7 10
Südkreis: Dr. Harald Hoppe,
Loccum, Münchehäger Str. 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apotheke,Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apothe-
ke, Steyerberg, Am Bahnhof 1,
(0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88
Rehburg-Loccum:
W i l h e l m - B u s c h - A p o t h e -
ke, Wiedensahl, Hauptstr. 84,
(0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Badelandschaft: Montag und Mitt-
woch bis Freitag 6.30 Uhr bis 21
Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag 8 bis 21 Uhr, Sonntag und
an Feiertagen 8 bis 19 Uhr / Sauna-
landschaft: Montag bis Donnerstag
10 bis 22 Uhr, Freitag und Samstag
10 bis 23 Uhr, Sonntag und Feierta-
ge 10 bis 19 Uhr, Montag Damen-
sauna, Relaxbecken ab 9 Uhr ge-
öffnet
Freibad Deblinghausen
Montag bis Freitag (Saisonkarten
9 bis 11) / 15 bis 20 Uhr, Samstag/
Sonntag (Saisonkarten 10 bis 12) /
13 bis 19 Uhr,
Hoya
Montags bis Freitags 8 bis 20 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertag: 9 bis
20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertage 10
bis 20 Uhr

Marklohe: Montag bis Freitag 9 bis
10 Uhr, Samstag/Sonntag 9 bis 12/
14 bis 19 Uhr
Rodewald: täglich 14 bis 19 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertage/Feri-
en 12 bis 19 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Samstag/Sonntag/Fe-
rien 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr (Frühschwimmer), Mon-
tag bis Samstag 13 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Stolzenau:
Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 10
Uhr bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertag: 9 bis
20 Uhr
Wietzen
Montag bis Freitag 6 bis 11 /16 bis
19 Uhr, Samstag/Sonntag 9 bis
12/14 bis 19 Uhr
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nienburg. In renovierten
Räumen mit mehr Platz be-
handeln der Ergotherapeut
Ralf Gropp und seine Mitar-
beiter ab sofort Patienten am
Nienburger Burgmannshof.
Die Kooperation mit dem
Therapiezentrum, das eben-
falls eine Neugestaltung der
Räume vorgenommen hat,
bleibt davon unangetastet.
Auch die Wiederaufnahme
eines logopädischen Ange-
botes ist nach dem Auszug
von Tanja Plate vorgesehen.
Seit November 2001 besteht
die Praxis für Ergotherapie
RRRaaalllfff GGGrrrooopppppp aaammm BBBuuurrrgggmmmaaannnnnnsss-
hof. Anfangs vor allem mit
den Behandlungsschwer-
punkten Neurologie und
Therapie mit Kindern tätig,
hat er sein Angebot und den
Kreis seiner Mitarbeiter im
Laufe der Jahre kontinuier-
lich erweitert. Inzwischen
arbeiten 14 Ergotherapeuten
an zwei Standorten (seit
2014 auch in Hoya).
Um weiterhin den qualitati-
ven Standard, nicht zuletzt
auch durch die enge Zusam-
menarbeit mit dem Thera-
piezentrum, wahren zu kön-
nen, wurde die räumliche
Erweiterung notwendig. „Es
fehlte am Ende am Platz“,
sagt Gropp.
DDDiiieee eeerrrgggooottthhheeerrraaapppeeeuuutttiiisssccchhheee PPPrrraaa-
xis verfügt nun neben den
hell und freundlich einge-
richteten, speziell an die Be-
dürfnisse der Patienten an-
gepassten Behandlungszim-
mern über einen separaten
Anmeldebereich.
Schon seit geraumer Zeit
haben sich Ralf Gropp
und sein Team hinsichtlich
der Behandlung von Lern-
und Leistungsstörungen so-
wie von emotionalen und
Verhaltens-Auffälligkeiten
(etwa in Verbindung mit
ADHS) weitergebildet. Gro-
ßer Wert wird dabei auf die

Einbindung der Eltern ge-
legt.
Ein weiterer Schwerpunkt
neben dem Ausbau des Hirn-
leistungstrainings (zur Förde-
rung der Gedächtnisfunkti-
on) kam mit der Handthera-
pie hinzu. Patienten, die etwa
nach Unfällen oder orthopä-
dischen Erkrankungen unter
Funktionseinschränkungen
der Hände litten bekommen
hier Hilfe in Form von Thera-
pie und Beratung.
Seit 2007 kooperiert die Pra-
xis mit der „Stroke Unit“, der
Schlaganfall-Station, des Ni-
eeennnbbbuuurrrgggeeerrr KKKrrraaannnkkkeeennnhhhaaauuussseeesss.
Dieses Konzept sieht vor, in-
nerhalb von 24 Stunden mit
der Therapie zu beginnen,
um frühestmöglichen Ein-
fluss auf einen positiven Ver-
lauf der Rehabilitation neh-
men zu können. Diesem An-
spruch wird Ralf Gropp durch
täglich in der Klinik einge-
setzte Mitarbeiter gerecht.
Als aktuellste Neuerung kam
die Behandlung psychiatri-
scher Patienten, unter ande-
rem von Depressionen Betrof-
fene, hinzu. Diese findet im
Rahmen einer Frei-
zeit- und Sportgrup-
pe und einer Sozial-
kompetenzgruppe
statt. Ziel dabei ist,
dddaaassssss dddiiieee PPPaaatttiiieeennnttteeennn
im Alltag wieder
Fuß fassen können.
Auch dafür hat Ralf
Gropp auch eine
Therapieküche ein-
gerichtet, um wich-
tige soziale Fertig-
keiten und auch
alltagsorientiertes
Training anbahnen
zu können. So kann
ein Zwischenschritt
zwischen stationä-
rem Klinikaufent-
halt und dem selb-
ständigen Leben
des Patienten gebo-

ten werden. Zusätzlich kann
auch die Vorbereitung für
den Wiedereinstieg ins Ar-
beitsleben ein wichtiges The-
ma sein.
Auch nach der Erweiterung
wird das Angebot weiterhin
ausgebaut. So bieten Gropp
und seine Kollegen künftig
auch Angehörigenschulun-
gggeeennn fffüüürrr dddiiieee FFFaaammmiiillliiieeennn vvvooonnn nnneeeuuu-
rologisch Erkrankten an.
Dabei können Angehörige
lernen, wie sie die Belastun-
gen in der Pflege reduzieren
können, auch möchten die
Mitarbeiter vermehrt über
Besonderheiten im Umgang
mit Demenz informieren.
Mobilität der zu Pflegenden
und Informationen aus dem
Bereich Demenz sind etwa
Themen, die anstehen.
Nach entsprechender Ver-
ordnung durch den Arzt wer-
den Hausbesuche durchge-
führt. Auch bei weit außer-
halb wohnenden Patienten ist
Ralf Gropp trotz der Pauscha-
lisierung der Fahrtkosten
durch die Krankenkasse um
eiiineee iiindddiiiviiiddduellllll zu vereiiinbbba-
renddde Lösung bemüht. nis

ANZEIGENSPEZIAL

Wir gratulieren zum
Umbau!

Die Bodenbeläge
kommen vom

Raumausstatter Reusch!
Inh. Matthias Reusch

Telefon (0 50 27) 90 00 83
Fax (0 50 27) 90 00 84

matthiasreusch@
raumausstatter-reusch.de

Wir waren zuständig für den Trockenbau,

die Zimmertüren und die Akkustikdecken.

Viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten!

Malerarbeiten•Reparaturverglasung•Wärmedämmung

• Trockenbau
Gewerbering 9 · 31608 Marklohe/Oyle · Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNDDRREEAASS KKOOSSAAKK

Auch hier sind Sie in guten Händen...
Ich wünsche Ralf Gropp und dem Team der Praxis für Ergotherapie in den
neuen Behandlungsräumen weiterhin viel Erfolg und bedanke mich für
die partnerschaftliche Zusammenarbeit.
Ihre Allianz in der Nienburger Altstadt

Besuchen Sie
unsere Homepage!

André Michael Peno
Hakenstraße 5, 31582 NienburgWeser
andre.peno@allianz.de
www.allianz-peno.de
Tel. 0 50 21.91 22 22

Burgmannshof 6
333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg
Tel.: 0 50 21 – 92 11 1-0

www.therapie-physio.de
info@ therapie-physio.de

Krankengymnastik · Medizinisches Training
Massage · Ambulante Rehabilitation

Heizung · Sanitär · Klima

Elektro · Solar · Propan

Neubau · Modernisierung

Planung · Beratung

Der Ort bleibt, ddie Räume sind neu
Ergotherapiepraxis RRRalf Gropp nach Renovierunggg

mmmiiittt mmmeeehhhrrr PPPlllaaaaaatttzzz uuunnndddd MMMööööggglllliiiiccchhhhhkkkkeeeiiiiten

In der Therapieküche lernen Patien-
ten, wieder in den Alltag zu kommen.

Fotos: sChMidetzKi

Ergotherapeut
Ralf Gropp freut

sich über die
neuen Räume.

das ist ergotherapie

der deutsche Verband der ergotherapeuten
(dVe) definiert die ergotherapie wie folgt:

„ergotherapie unterstützt und begleitet
Menschen jeden Alters, die in ihrer hand-
lungsfähigkeit eingeschränkt oder von
einschränkung bedroht sind. ziel ist, sie bei
der durchführung für sie bedeutungsvoller
Betätigungen in den Bereichen selbstver-
sorgung, Produktivität und Freizeit in ihrer
persönlichen umwelt zu stärken. hierbei
dienen spezifische Aktivitäten, umweltan-
passung und Beratung dazu, dem Men-
schen handlungsfähigkeit im Alltag, gesell-
schaftliche teilhabe und eine Verbesserung
seiner Lebensqualität zu ermöglichen.“

Ergotherapiepraxis Ralf Gropp nach Renovierung 

Ergotherapeut 
Ralf Gropp freut 

sich über die 
neuen Räume.

Wir freuen uns darauf, Sie in unseren
neu gestalteten Räumen begrüßen zu dürfen.

Ralf Gropp · Nienburg/Weser
www.therapie-ergo.de · Tel. 05021/9211122

www.DieHarke.dewww.DieHarke.de
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Kontakte

Verkäufe

Ankäufe

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR

M
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to

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

2017
Gartenmöbel/

Outdoor Kollektion

+ + + RIESEN-AUSWAHL ZU SONDERKONDITIONEN + + +

Jetzt
Gartenmöbel

zu EXTRA
GÜNSTIGEN
PREISEN!

+ + + RIESEN-AUSWAHL ZU SONDERKONDITIONEN + + + 

Jetzt spare
n!

Gartengruppe,

Gestell Aluminium anthrazit,

wetterbeständig, Bezug

Textilen dunkelgrau.

AKTIONSPREIS
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Gartenmöbel:
Jetzt neue

* Bisher geforderter Preis
- Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Unseren aktuellen

Prospekt finden Sie unter

www.moegrossa.de

Bestpreis
GarantieGa

Sollten Sie innerhalb von 14 Tagen ab Kaufdatum nachweisen, dass Sie die

gekaufte Ware bei gleicher Dienstleistung woanders günstiger bekommen,

erstatten wir Ihnen die Differenz des Kaufpreises.

Garten-Gutschein

Extra-Sparen auf Gartenartikel

Service-Gutschein

Miettransporter umsonst leihen

Kostenloser
Transporter

Einkaufs-Gutschein

100.-Euro

Extra-Sparen bis zum 17.06.2017

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 17.06.2017 ab einem Einkauf von 300.-
Euro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1221

Gültig bis 17.06.2017 ab einem Einkauf von
500.- Euro. Kostenlose Nutzung bis maximal 120
Minuten. Verfügbarkeit vorbehall

g
lten. Vorherige Ter-

minabsprache erforderlich. Es gelten die allgemei-
nen Bedingungen des Mietvertrages.
Art. Nr. 0999

g
98 1211

Gültig ab einem Einkauf von 950.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und
reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer
Ausstellung mit dem Hiii

g
nweis „Ich muss hier raus“

gekennzeichnet sind und Geschenkgutscheine.
Keine Kombination mit anderen Gutschhh

g
einen. Gilt

nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1210

Gültig ab einem Einkauf von 50.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
reduzierte Ausstellungsstückkk

g
e und Geschenk-

gutscheine. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998
1218

15.-Euro

Extra-Sparen bis zum 17.06.2017

30.-Euro

PREIS-
TIPP

Kinder-Etagenbett, Metall pulverbeschichtet in sil-
ber, teilbar. Inkl. Metall-Lattenrost. Belastbarkeit oben
ca. 90 kg, unten
ca. 100-120 kg.
Liegefläche 2x
ca. 90x200 cm,
Höhe insgesamt
ca. 160 cm. Art.
Nr. 0705 0105

AKTIONS-PREIS
39.95

98.- *

Drehstuhl,
Ausführung Bezug in
schwarz / rot, mit Toplift.
B/H/T ca. 63x83x61 cm.
Art. Nr. 0203 0092

Stuhl, Ausführung
Gestell Alufarben,
Stoffbezug in Ledero
schwarz oder weiß,
Rücken mit Steppnä
B/H/T ca. 42x98x44
Art. Nr. 0343 0060-6

op

äht
c

61

ptik

ten.
m.

AKTIONS-PREIS
19.95

43.- *

Boxspringbett,
Stoffbezug Anthrazit, LF. ca. 180x200 cm. Inkl. Top-
per mit Reißverschluss. Polsterung mit Federkern
und Schaumabdeckung, Boxspringmatratze mit
5-Gang Bonell Feder
kern

ang-Bonell-Feder-
. Art. Nr. 0533 0054

AKTIONS-PREIS399.-832.-*

AKTIONS-PREIS119.-249.-*

Wohnlandschaft, Stoffbezug Campa Alu und
Campa Anthrazit. Super-Bonell-Federkern im Sitz.
Inkl. Kopfstützen und Stauraum-Ottomane. Stellflä-
che ca. 258x183 cm, Rückenhöhe ca. 90 cm, Liege-
fläche ca. 193x116 cm. Art. Nr. 0671 0057

AKTIONS-PREIS777.-1656.-*

KOMPLETT-PREIS
199.-469.-*

Anbauwand, Korpus Betonoptik Lichtgrau,
Front weiß kombiniert mit Betonoptik Lichtgrau, Griffe
alufarbig. Inkl. weißer LED-Beleuchtung, 2 Türen, 1 Glastür,
2 Schubkästen und 1 Klappe. B/H/T ca. 300x201x41 cm.
Art. Nr. 0298 0519

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Von Mallorca nach Kreta 2 mit AIDAaura
13 Tage abMallorca bis Kreta
13. Oktober 2017
An- und Abreisepaket ab 415€**** p. P. p.P. ab€ 1099**

in einerMeerblickkabine

Metropolen ab Hamburg 1 mit AIDAprima
7 Tage ab/bis Hamburg
Juni bis Juli 2017
AIDA Parkservice ab 99€*** p. P. p.P. ab€599*
Norwegen ab Kiel mit AIDAluna
7 Tage ab/bis Kiel
Juli bis August 2017
AIDA Parkservice ab 89€*** p. P. p.P. ab€899*

***AAAIIIDDDAAAVVVAAARRRIIIOOOPPPrrreeeiiisss bbbeeeiii 222eeerrr-BBBeeellleeeggguuunnnggg (((IIInnnnnneeennnkkkaaabbbiiinnneee))), llliiimmmiiitttiiieeerrrttteeesssKKKooonnntttiiinnngggeeennnttt.
** AIDAVARIOPreis bei 2er-Belegung (Meerblickkabine), limitiertesKontingent.
*** proPKW, buchbar bis 2 TagevorAbfahrt. Buchung sowieweitere Informationen unter

www.aida.de/myaida.
**** LimitiertesKontingent
Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „September 2017 bisOktober 2018“.
AIDACruises • GermanBranchofCostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Güllltig von Do., 18.5.17
bis Do., 25.5.17

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Schrankwand m. 4 Elementen,

3m, 80,- *, % (01 52) 38 76 27 18

Elka-Heimorgel Typ C 303,

2 Manuale, Basspedale, Nußb.-
Gehäuse, Bj. 1980, viele Register
u. Sounds, 200,- * VB;
Harmonium, Fa. M. Hörügel
Leipzig, Bj. 1920 ?, 100,- * VB,
Lego-Teile, ca. 25 kg, 100,- * VB;
modernes Spinnrad, Bj. 1982,
3 Spulen, Buche, 100,- * VB,
% (01 75) 2 01 53 50

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 7 26 oder (01 60) 97
94 79 52 auch abzuholen bei un-
seren Wiederverkäufern und
Spargelbetrieben.

Haus- u. Hofflohmarkt am 27. u.

28.5. von 10- 17 Uhr, u.a. Haus-
halt, Lego, PlayMobil, Elektro,
Trödel, Nbg., Weidestr. 3

Ca. 2.000 Doppelfalzziegel der
Firma Meyer Holsen zu ver-
schenken. Selbstabholung!
% (0 57 67) 15 28

Esstisch, Massivholz, 140x140 cm,

Glastisch 115x80 cm, Pr. VB,
% (0 50 24) 8 87 17 24

Haus- und Hofflohmarkt,

27.+28.5. von 10 bis 17 Uhr, u.a.
Haushalt, Lego, PlayMo, Elektro,
Möbel, Nbg./Weidestr. 3

Suche gebrauchten Betonmischer

im guten Zustand, % (01 73)
2 69 31 50
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Ärztetafel

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Immobilien-Gesuche

Immobilienmarkt/Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Garagen

Vermietungen

Unterricht

Bekanntschaften

Tiermarkt

Verschiedenes

Immobilien

Sport im Verein.

...aktuell
und informativ!

Zwillinge 21.5. ­ 21.6.
Nehmen Sie ein kleines Missge-
schick nicht so tragisch. Ihre
Zukunftsaussichten bessern
sich nun zusehends. Seien Sie
verbindlicher.

Krebs 22.6. ­ 22.7.
Erfolge werden derzeit etwas
langsamer errungen, sind dafür
aber von Dauer. In der Freizeit
öfter einmal an die frische Luft
gehen.

Löwe 23.7. ­ 23.8.
Seien Sie nicht so nachtragend!
Sie sollten Besseres zu tun ha-
ben, als sich jetzt mit Ihrem
Partner über Kleinigkeiten zu
streiten.

Jungfrau 24.8. ­ 23.9.
Sie behalten auch in verzwick-
ten Situationen den Überblick,
haben ständig neue Ideen und
bringen jede Menge Energie
mit. Weiter so!

Waage 24.9. ­ 23.10.
Ein äußerst günstiger Tag, um
etwas wirklich Wichtiges zu er-
ledigen. Eventuelle gesundheit-
liche Störungen klingen jetzt
endlich ab.

Skorpion 24.10. ­ 22.11.
Wer sich rechtzeitig einen
Überblick verschafft, kommt
entspannt voran. Eine Priori-
tätenliste kann Ordnung in die
Gedanken bringen.

Schütze 23.11. ­ 21.12.
Endlich lässt sich einem Pro-
blem auf den Grund gehen. Sie
werden sehen, dass Ihnen nun
alles wesentlich leichter von der
Hand geht.

Steinbock 22.12. ­ 20.1.
Sie kommen dann bestens vor-
an, wenn Sie sich weder beruf-
lich noch privat überfordern. Im
Freundeskreis genießen Sie viel
Sympathie.

Wassermann 21.1. ­ 19.2.
Ein Tag mit sehr guten Möglich-
keiten! Auf errungene Erfolge

können Sie stolz sein. Man wird
Ihnen mit Achtung und Respekt
begegnen.

Fische 20.2. ­ 20.3.
Nicht jedes Hindernis lässt sich
nun umschiffen. Keine Sorge,
schließlich wissen Sie Heraus-
forderungen zu schätzen und
zu meistern.

Widder 21.3. ­ 20.4.
Sie könnten bei Ihren Überle-
gungen etwas Wichtiges außer
Acht gelassen haben. Denken
Sie über die Sache noch einmal
gründlich nach.

Stier 21.4. ­ 20.5.
Stellen Sie sich wegen kleiner
Patzer nicht gleich selbst an
den Pranger. Die Kollegen ver-
trauen Ihnen und suchen weiter
Ihren Rat.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
22. bis 27. Mai 2017

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 24.5.2017

Nackensteakkg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Minutensteak
1 kg € 6,49

Putensteak
1 kg € 7,99

Krakauer oder
Schinkengriller 100 g € –,69
Kartoffelsalat

100 g € –,49

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

40 Jahre Töpfe und Pfannen
„Romana“

Geburtstagspreise

Spedition Herbort GmbH
Nienburger Bruchweg 7
31582 Nienburg
Telefon (05021) 97850

Wir gratulieren herzlichst

Thomas Krumtünger u. Siegfried (Kiki) Besuch
zum 30­jährigen Betriebsjubiläum und

Bernd Schaffranka
zum 25­jährigen Betriebsjubiläum.

Vielen Dank für eure Treue!

www.herbort-spedition.de · s.herbort@herbort-spedition.de

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

25. Mai · 10 bis 11.30 Uhr
Frühstücksbuffet

p. P. 16,90 €
ab 11.30 Uhr
Mittagstisch
mit verschiedenen Spargelgerichten
und Fleisch vom Grill.
Biergarten geöffnet –
die Band „Hashtag“ sorgt
für gute Stimmung.

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

222111... MMMaaaiii 2000111777

DDDennis &&&
Christinaaa

ZZZuuum 1. Hochzeitstaaaggg
alles Liebe

Mammmaaa unnnddd PPPaaapa
unnnddd Tim

Urlaub
am 22. Mai und

vom 29. Mai bis 12. Juni 2017
Praxis für Kinder und Jugendliche

Dr. med. Michael Krug
Am Mahnenkamp 12, Nienburg

Telefon (05021) 61144

Husum bei Nbg.: Ferienhaus

(Blockhaus), 68 m², ganzjährig
bewohnbar, m. Gartenhaus u.
Geräteschuppen, 2500 m²
Grundstück, Pr. VS, Tel.
0173/2335902 oder
% (05 71) 9 11 93 91

Rehburg: 4 Familienhaus, mit an-
grenz. Weide, Nebengeb., PV-
Anlage, Info unter: Hofverkauf-
Rehburg@web.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Solv.PaarsuchtHaus inMarklohe,
Lemke,Oyle% 01 51 56 68 45 55

Wilhelmstr. 6 A: 82 qm, zentrale
Toplage, 1.OG, renov., ab 01.06.,
KM 460,- *, % (0 15 20)
1 86 18 73

Wietzen: Souterrain-Whg., 1 ZKB,

frei, 280,- * inkl. NK + MK,
% (01 73) 4 65 33 18

Lemke: 2 ZKB, 50 m², EBK, EG,
Terr., Carp., sep. Eingang,
% (0 50 25) 69 76

Lemke: EG-Whg., 2 ZKB,

EBK, ca. 100m²,Wintergartenm.
Kaminofen, Terrasse, PKW-
Stellpl., KM 5,50 */m², ab sofort,
% (01 62) 2 49 58 94

Deblinghausen: Ca. 64 m², 2 Zim.,

EG, EBK, gr. Wintergarten, eig.
Eing., Garten mit Terrasse, ab
August frei % (0 57 64) 10 01

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Nbg.: 3 Z-EG-Whg., Terr., Garten,
in excl. Lage, sep. Eing., HWR,
Abstellraum, 90 m², 520,- KM,
% (01 71) 7 30 99 04

Liebenau/Beethovenstr.

EG-Whg., 4 ZKB, 87 m², 365,40 *

KM, Terrasse, Garten, Keller,
Garage 35,- *, zum nächstmögl.
Termin, % (0 50 23) 6 56

Anemolter: EFH, 180 m²

mit gr. Garten, zu vermieten,
% (01 73) 9 03 76 69

Ruhige (voll Berufstätige) Katzen-

besitzerin sucht z. 1.8., 2-3 ZKB,
65-75 m², max. 550,- * WM
% (0 50 32) 9 58 45 35

Suche Garage o.ä. in Nienburg/-
Umgebg., % (01 57) 32 90 46 81

NEUERÖFFNUNG
Celler Straße 43 · 31582 Nienburg

Tel. 05021 / 86 00 619

Öffnungszeiten:
Di. – So.: 14.00 – 20.30 Uhr

Lieferservice

für Firmen ab 17.00 Uhr

Dienstag, 23.05.2017:

Dürüm, Tasche

und Köfte-Teller 1 €
günstiger!

Kennen-
lerntag:

20%
auf ALLES!

Noch bis zum 24. Mai 2017

Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Duftende Geschenkideen
zum Vatertag
liebevoll verpackt!

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

King-Strasser und Brieftauben, in
versch. Farben, Tel. 05765/1585
od. % (01 77) 8 78 71 34

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Hofrolltor zu verkaufen,

L 560 cm, H 120 cm, % (0 15 22)
5 88 19 95

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs­gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs­gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen­/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs­gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Aufsitzrasenmäher, 12,5 PS, mit
Fangkorb, 1300,- Euro, Tel:
05027/1607

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum­
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Uchte, interessante vielseitig nutzbare

Gewerbeimmobilie mit viel Potenzial.
Ca. 2100 m² Produktions-/Lagerfläche (Lade-
rampe) und mit Verwaltungsbereich. Das
Objekt mit guter Bausubstanz eignet sich
ideal für das Handwerk, die Produktion oder auch für den Handel.
Areal: 5372 m². Optional kann auch eine Photovoltaikanlage mit
ca. 65 kWp Leistung übernommen werden. Vereinbaren Sie einfach
einen Besichtigungstermin mit uns. Kurzfristig verfügbar. (Energie-
pass in Bearbeitung) Kaufpreis 490000 €

Vermietung:
" Interessante Lagerhalle (Kalthalle) in Stol-

zenau. 780 m², die Halle in Stahlkonstruktion
mit Sektionaltore, Boden gepflastert. Das
Areal ist eingezäunt und videoüberwacht.
Sofort verfügbar.

Vermietung:
! Wir suchen landwirtschaftliche Objekte mit möglichst arron-

diertem Grünland zur Pferdehaltung.
Bitte auch sanierungsbedürftige Immobilien anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de
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Stellenangebote

Projektverantwortlicher (m/w) in Vollzeit
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

MHP Software GmbH
Member of MHP Solution Group
Justus-von-Liebig-Straße 3
31535 Neustadt am Rübenberge

Die MHP Solution Group ist mmmit ca. 100 Mitarbeitern an 5 Standortennn in Europa einer der führen-
den Anbieter von Anwendungggen für die Versandabwicklung, den Außenhandel und der Lagerlo-
gistik. Unsere ca. 2.500 Kundeeen optimieren und vereinfachen ihre kaaaufmännischen Prozesse mit
Lösungen aus unserem Portfooolio. Für unseren Standort in Neustadttt am Rübenberge suchen wir
einen Projektverantwortlichhhen (m/w) in Vollzeit.

Ihr Profil:

• kkkooommmmmmuuunnniiikkkaaatttiiiooonnnsssssstttaaarrrkkk,,, zzziiieeelllooorrrriiieeennntttiiieeerrrttt uuunnnddd SSSiiieee bbbeeehhhaaalllttteeennn IIIhhhrrreee AAAuuufffgggaaabbbeeeeennn aaauuuccchhh bbbeeeiii hhhooohhheeemmm
Arbeitsaufkommen stets im Griff

• Sie beherrschen die Installatttion von Software auf Ein- und Mehrplaaatzsystemen unter
Windows und haben grundleeegende Kenntnisse im Bereich der Windddowsbetriebs- und
Serversysteme

• Die Installation und Einrichtuuung von Datenbanken sollte Ihnen nichhht fremd sein.

• Idealerweise verfügen Sie übbber Kenntnisse im Bereich der Logistik oder ERP- Systemen

• Sie möchten Verantwortung übernehmen und arbeiten auch unterrr Druck präzise
und gewissenhaft

• Dienstreisen überwiegend immm Inland, aber auch im Ausland, verbunnnden mit dem

Einsatz von Fremdsprachen (((Englisch), bereiten Ihnen Freude.

Ihre Aufgaben:

• TTTeeeccchhhnnniiisssccchhheee uuunnnddd iiinnnhhhaaallltttllliiiccchhheee VVVVooorrrbbbeeerrreeeiiitttuuunnnggg vvvooonnn PPPrrrooojjjeeekkkttteeennn

• Bearbeiten und Kontrollieren von mehreren Projekten gleichzeitig

• Selbständige Organisation und Koordination der Ihnen übertragennnen Aufgaben

• Beratung unserer Kunden immm Hinblick auf Prozessoptimierung unddd Zusatznutzen

• Planung und Steuerung Ihrer Projekte inklusive Qualitätssicherunggg und Abnahme

• Installation und Inbetriebnahhhme der Software vor Ort bei Kunden

• Einrichten und schulen der SSSoftware im Kundenprojekt

• Dokumentation der Projekteee und einzelner Bausteine

Es erwartet Sie eine starke Unnnternehmensgruppe mit einem erfahreeenen und eingespielten Team.
Wir bieten eine leistungsoriennntierte Vergütung, verbunden mit intereeessanten
Aufgaben und Chancen in einem offenen und ehrlichen Arbeitsumfeeeld. Haben wir Ihr
Interesse geweckt? Dann würddden wir uns freuen, Sie kennen zu lernen. Bitte schicken Sie
Ihre aussagekräftige Bewerbuuung und Ihrem frühesten Eintrittstermin an: karriere@mhp-net.de

www.heemsen.de

– Haben Sie 6 Arme, 4 Beine, 8 Ohren und 3 Augenpaare,
die um den Kopf herum verteilt sind?

– Können Sie diese Körperteile und Sinnesorgane gleich-
zeitig und unabhängig voneinander benutzen?

– Sind Sie völlig immun gegen Husten, Schnupfen und
sonstige Erkrankungen?

– Haben Sie anstelle von Nerven Drahtseile?

– Sind Sie immer gut gelaunt?

– Lieben Sie Kinder, egal welcher Herkunft?

Wenn das alles auf Sie zutrifft und Sie zudem noch Erzieher/in oder Sozial­
assistent/in sind, dann sind Sie die ideale Ergänzung für unsere Kita-Teams!

Wir bieten ab 27.07.2017 (im Einzelfall auch gerne früher) neben dem ganz
normalen Kindergarten-Wahnsinn Beschäftigungen mit:

Je nach Qualifikation zahlen wir Entgeltgruppe S3 oder S8a TVöD-SuE.

Die Stellen sind zunächst für 1 Jahr befristet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 06.06.2017 an die
Samtgemeinde Heemsen, Wilhelmstraße 4, 31627 Rohrsen, oder gerne auch per
E-Mail an bwoehlke@heemsen.de richten. Bitte geben Sie den gewünschten
Stundenumfang an. Auskünfte erteilt Frau Wöhlke (Tel. 05024 / 9805-15).

25 und 30 WStd.

für Kleingruppe

30,25 WStd.

für Krippe zzgl. 2 Nachmittage

20 WStd.

als Springerkraft

9,75 WStd.

für Regelgruppe

9 WStd.

für 2 Nachmittage

Entwicklungshelfer/in gesucht:

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:

- Empfang /Rezeption
- Garten-Allrounder
- Koch/Kochhilfe
- Reinigung
- Service-Allrounder
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
dann melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

StrandhotelStrandhotel
Kiefernweg 20 · 31535 Mardorf

www.strandhotel.tv

Suche eine/n zuverlässige/n
Raumpfleger/-in

für Büroreinigung in Liebenau.
Gebäudereinigung Mahlmann

Telefon (05021) 7240

Helfen Sie uns...

in Hoya

Anzeige Nr. 51224

für die regelmäßige Reinigung

eines Freibades

7 x wöchentlich, Mo. - So.,

ca. 1 Std., ab 7:00 od. 20:00 Uhr

Bezahlung nach Tarif 10,00 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

Es ist 5 vor 12
Menschen, Tiere und die Natur

brauchen unsere Hilfe.

Wir suchen Mitarbeiter, die sich dafür
engagieren möchten. Menschen,
die aktive Verantwortung zeigen,
indem sie auf andere zugehen.

Infos unter:

0176/75974549

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung oder Ihren Anruf!

Unser Kunde aus Hoya sucht Sie zum 12.06.2017 oder nach Absprache als

Lagermitarbeiter (m/w)

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören leichte Kommissionier- und Verpackungs-
arbeiten von Fahrradkleinteilen. Da diese in unterschiedlichen Bereichen einge-
lagert sind, werden im Tagesverlauf längere Wegstrecken zu Fuß zurückgelegt.

Für ausführliche Informationen steht Ihnen Herr Koch gerne zur Verfügung.

Michael Koch · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 91679-0

m.koch@primus-personal.de · www.primus-personal.de

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (ADFC) bekommt wei-
tere Unterstützung. Anke und
Andreas Deterding vom Fach-
handel Deterding in Pennigsehl
sind neue Fördermitglieder des
Verbandes. „Wir freuen uns
darüber“, so Berthold Vahl-
sing, Vorsitzender des Kreisver-
bandes. Man will besonders in
der Öffentlichkeitsarbeit und
bei der Codierung von Fahr-
rädern zusammenarbeiten.
Angedacht ist auch die Inten-
sivierung der Medienarbeit
gemeinsam mit anderen Fach-
händlern.

Die Firma Deterding ist mit
zwei Standorten im Kreisge-
biet vertreten. In Nienburg und
Pennigsehl sind jeweils Fahrrä-
der und E-Bikes im Programm.
Werkstätten an beiden Stand-
orten sorgen für den richtigen
Service, E-Bike-Wartung inklu-
sive. Im Programm sind Fahrrä-
der und Pedelecs von Kreidler
und Kalkhoff. Das Unterneh-
men in Nienburg bildet als
Meisterbetrieb Zweiradmecha-
troniker aus.

Mit den technologischen Ent-
wicklungen im E-Bike-Bereich

steht auch der Fahrradverkehr
vor neuen Herausforderungen.
Die Infrastruktur muss sich
den neuen Bedingungen an-
passen. Der Fahrradverkehr ist
durch die E-Mobilität schneller
geworden, das Alter der Fah-
rer mit modernen Rädern hat
zugenommen. Dafür müssen
Fahrradwege breiter und bes-
ser werden, Ampelschaltungen
optimiert, Abstellanlagen für
die schwereren Pedelecs an-
gepasst oder, wie in Nienburg,
überhaupt erst einmal errich-
tet werden, sowie Schutz- und
Fahrradstreifen für ausreichend
Sicherheit auf der Fahrbahn
sorgen. Der ADFC bemüht sich
mit seinen Initiativen, dem
Wandel Rechnung zu tragen.
Dabei wird der Verband durch
seine Fördermitglieder unter-
stützt.

Zum Foto: Berthold Vahlsing
(rechts) bedankt sich bei Anke
Deterding (Mitte) für die Un-
terstützung des ADFC durch ei-
ne Fördermitgliedschaft.

Steffen Joritz (links) informiert
den Verbandssprecher über die
Wartungs- und Reparaturmög-
lichkeiten in der Fachwerkstatt.

Seit Anfang April ist die gastro-
nomische Vielfalt Nienburgs um
ein Angebot reicher. Herdal Se-
vim hat sich an der Celler Straße,
Nr. 43, einen Traum erfüllt und
einen eigenen Köfte-Imbiss mit
dem charakteristischen Namen
„Köfte“ eröffnet.

Sevim hat sich bewusst auf das
traditionelle türkische Gericht
spezialisiert. Die nach Original-
rezept selbst hergestellten Fri-
kadellen werden auf dem Lava-

stein gegrillt und zusammen mit
frischem Salat und würzigem
Zaziki im Fladenbrot, gerollt als
Dürüm oder als Köfte-Teller mit
Pommes frites serviert. Für Fir-
men wird auch ein Lieferservice
angeboten.

Am Dienstag, dem 23. Mai 2017,
findet ein Kennenlerntag statt.
Dürüm, Tasche und Köfte-Teller
sind dann 1,– € günstiger.

Das Team um Inhaber Herdal
Sevimfreut sichauf IhrenBesuch!

Deterding fördert den ADFC

Frische Köfte neu in Nienburg!

NEUERÖFFNUNG
Celler Straße 43 · 31582 Nienburg

Tel. 05021 / 86 00 619

Öffnungszeiten:
Di. – So.: 14.00 – 20.30 Uhr

Lieferservice

für Firmen ab 17.00 Uhr

Dienstag, 23.05.2017:

Dürüm, Tasche

und Köfte-Teller 1 €
günstiger!

Kennen-
lerntag:

d-i davit international-hische GmbH ist Entwickler und Lieferant von
Rettungsmitteln und Hebezeugen für den Schiffbau und Hersteller
von Industrieanlagen für die Öl­ & Gasindustrie.
Am Standort Sulingen sind wir seit fast 40 Jahren als mittelständi-
sches Unternehmen mit 150 Mitarbeitern weltweit einer der führen-
den Anbieter in unserer Branche.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen:

Konstruktionsmechaniker (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Zusammenbau komplexer Bauteile nach Zeichnung
• Heften der Bauteile
• Bearbeitung von Halbzeugen (Zuschnitte, Bohren usw.)
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker –

Stahlbau oder vergleichbares
• Grundkenntnisse im Bereich Schweißen (Heften)
• Zeichnungslesen
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Gewissenhafte Arbeitsweise, Flexibilität und Teamfähigkeit
Wir bieten:
Ein interessantes und ansprechendes Aufgabengebiet, langfristige
Tätigkeit in einem erfolgreichen und gesunden Unternehmen mit
interessanten und innovativen Produkten.
Ihre aussagefähige Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung bitte an:
d-i davit international-hische GmbH, Herrn Nitsche I Sandstraße 20
27232 Sulingen I ralf.nitsche@di-hische.de I www.di­hische.de

Allround­Bürokraft
mit Englischkenntnissen in Vollzeit gesucht.

Gerne aus der Kfz.-Branche.

Aussagekräftige schriftliche Bewerbungen
mit Gehaltsvorstellung an:

F.W. Schönborn GmbH & Co. KG
Im Dorf 11 · 27336 Rethem OT Stöcken · Tel. (05165) 98008

Suche Gartenhilfe in Husum,

1xwöchentl. bei freier Zeiteintei-
lung, % (01 52) 22 60 79 48

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Kfz-Mechatroniker/in /
Mechaniker/in

mit Berufserfahrung.
Auch in Teilzeit möglich.

Auf dem Acker 20 · 31595 Steyerberg
S (0 57 64) 94 26 54

E­Mail: verkauf@autohaus­schumacher.eu

Frestorfer Weg 2 · 31592 Stolzenau

Telefon (05765) 460

Wir suchen
zu sofort eine/n

Busfahrer/in
für Linienverkehr

in Vollzeit.

Suche Putzhilfe in Nienburg,

2x wöchentl. Mo. und Fr. für ca.
1½ Std., % (0 50 21) 21 73

ZÄHLER UND INTERVIEWER

FÜR DB-ZÜGE AB/AN BAHN-

HOF NIENBURG Wir suchen ab
Juni 2017Zähler und Interviewer
zu Tagesrandzeiten auf
Honorarbasis für Fahrgasterhe-
bungen inZügenderDB.Weitere
Infos/Bewerbung kostenlos auf
www.econex.de/jobs. Kennwort:
„Projekt 1666-BS8“

Suchen erf. Küchenhilfe und Zim-

mermädchen zu sofort

% (0 57 61) 9 02 08 80

Aufgepasst!!! Junges Team sucht

Verstärkung! M/W ab 18 Jahre,
auch ungelernt für leicht erlern-
bare Tätigkeiten im karitativen
Bereich. Wöchentl. ca. Verdienst
400*-500* in Festanstellung.
Infos unter % (01 76) 75 97 45 49

Haushaltshilfe gesucht 3-4 Std./-
Wo. in Warmsen, mit Anmel-
dung. % 01 52 08 61 01 33
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Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstr. 129 · 31582 Nienburg (Weser)
Tel. 0 50 21-33 55 · www.premio-nienburg.de

Bereichern Sie unser Team als

Innendienstverkäufer (m/w)

Ihre Aufgaben

• Verkauf von Reifen, Alufelgen
und weiteren Produkten

• persönliche Beratung der Kunden

• Kontrolle der Warenbestände

Ihr Profil

• technische oder kaufmännische
Ausbildung

• sicherer Umgang mit dem PC

• Verhandlungsgeschick und
Verantwortungsbewusstsein

Perfekter Service vom Profi – dafür steht Premio Reifen + Autoservice. Alllls eine der größten Fachhandels-
organisationen besteht Premio aus über 300 inhabergeführten Betriebennnn, die als Franchisepartner der
Goodyear Dunlop Handelssysteme zusammengeschlossen sind.
Werden Sie Teil unseres Teams in Nienburg.

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und abwechslungsreiche Aufgabbben in einem engagierten Team. Rufen
Sie uns an oder senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlageeen unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an c.dreeke@@@premio-nienburg.de.

Ihre Aufgaben

• Fehlerdiagnose an Pkw und Nfz

• Inspektions-, Wartungs- und Verschleiß-
reparaturen nach Herstellervorschriften

• Funktionsanalyse und -kontrolle aller me-
chanischen und elektrischen Komponenten

• Diagnosearbeiten an komplexen Systemen

Bereichern Sie unser Team als

Kfz-Mechatroniker (m/w)

Ihr Profil

• ausgebildeter Kfz-Mechatroniker (m/w)
oder Kfz-Elektriker (m/w)

• versierter Umgang mit Motor-
diagnosesystemen

• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

• Führerschein der Klasse B;
Klasse C wünschenswert

Perfekter Service vom Profi – dafür steht Premio Reifen + Autoservice. Als eine der größten Fachhandels-
organisationen besteht Premio aus ca. 300 inhabergeführten Betrieben, die als Franchisepartner der
Goodyear Dunlop Handelssysteme zusammengeschlossen sind.
Werden Sie Teil unseres Teams in

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und abwechslungsreiche Aufgaben in einem engagierten Team. Rufen
Sie uns an oder senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder c.dreeke@premio-nienburg.de.

Nienburg.

Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstraße 129 · 31582 Nienburg
Tel.: 05021/3355 ·www.premio-nienburg.de

Für unsere Baustellen im Großraum Hannover suchen wir zur Verstärkung

Elektromeister (für Baustellenleitung)

Elektroinstallateure (bei Erf. Baustellenleitung möglich)

Elektrohelfer
Wir bieten:

· Vier-Tage-Woche
· attraktives Entgeld
· Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten
· Firmen PKW

Bewerbungen an info@miemczok.de
oder senden Sie Ihre Unterlagen:

Telefon (05131) 476263
Dieselstraße 42, 30827 Garbsen
www.miemczok.de

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT
in Nienburg stellt zum 1.August 2017

eine/nAuszubildende/n für
den Beruf

Industriekauffrau/-mann
ein.
Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder
e-Mail zu, nutzen Sie ausschließlich unsere Internetseite
www.kvwasser-nienburg.de/karriere.
Dort finden Sie außerdem Informationen zum Ausbil-
dungsberuf sowie die dafür notwendigenVoraussetzungen.
Bewerbungsschluss ist der 11.06.2017.

AmWall 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann · teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Qualität.

Sauerkamp 10 · 31623 Drakenburg
Telefon: (05024) 88 77 90 · Fax: (05024) 88 77 911
info@tischlerei-struckmeier.de · www.tischlerei-struckmeier.de

Struckmeier
BAUEN | WOHNEN | LEBEN

TISCHLEREI

Wir, ein 18-köpfiges Team, suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kaufmännische Angestellte (m/w) in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Empfangs- und allgemeine Bürotätigkeiten
• Selbstständige Erledigung typischer Verwaltungsaufgaben
• Annahme von Kundenaufträgen
• Telefonische Terminverwaltung
• Vorbereitende Buchhaltung / Buchung der Eingangsrechnungen
• Rechnungserstellung und -bearbeitung

Ihre Qualifikationen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Gute EDV-Kenntnisse (Insbesondere MS-Office)
• Kontakt- und Kommunikationsstärke
• Verantwortungsbewusstsein
• Selbstständige und zuverlässige Arbeit

Wir bieten:
• Eine Anstellung in Teilzeit (ca. 25 Std./Woche vormittags)
• Mitarbeit in einem kollegialen und freundlichen Team
• Leistungsgerechte Entlohnung
• Flexible Arbeitszeiten und ein gutes Betriebsklima

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail an:
info@tischlerei-struckmeier.de

Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit steigender Auf-
tragslage im Bereich Stahl- und Industriebau und haben uns auch
überregional eine starke Position erarbeitet. Zum nächstmöglichen
Termin suchen wir für unser Unternehmen eine(n) motivierte(n)

Bauingenieur (m/w) für Bauleitung
Arbeitsort: Diepenau-Lavelsloh, Niedersachsen

Ihre Aufgaben:
! Selbständige und eigenverantwortliche Realisierung von

anspruchsvollen Bauprojekten im Bereich Industrie- und
Stahlbau.

! Technische Klärung und Mitwirkung bei der Vergabe von
Planungs- und Bauleistungen.

! Führung der auf den Baustellen eingesetzten Mitarbeiter und
Koordination der Nachunternehmer.

! Qualitäts- und termingerechte Ausführung der Arbeiten auf
der Baustelle.

! Budgetverantwortung für die Projekte.

Ihr Profil:
! Idealerweise ein abgeschlossenes Bauingenieur- oder

Architekturstudium, Berufsanfänger oder Bewerber mit
mehrjähriger Erfahrung in der Bauleitung.

! Kenntnisse in den Bereichen VOB, Ausführungsplanung,
Vertragswesen und Bauausführung.

! Durchsetzungsvermögen, unternehmerisches Denken,
Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit sowie
Eigeninitiative.

Wir bieten: einen modernen Arbeitsplatz, eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit mit viel Raum für Eigeninitiative und ein leistungs-
gerechtes Einkommen in einem wachsenden Unternehmen.

IhreschriftlicheBewerbungmitaussagefähigenUnterlagenschicken
Sie bitte an:

Borcherding Industriebau GmbH & Co. KG
Lavelsloher Straße 38
31603 Diepenau-Lavelsloh
industriebau@borcherding-bau.de

Die Samtgemeinde Schwarmstedt

sucht

zum nächstmöglichen Termin

Erzieher/innen

zur Unterstützung der Teams in den
Kindertagesstätten Buchholz (Aller), Essel, Gilten, Lindwedel,

Schwarmstedt und Bothmer

Einstellungsvoraussetzung ist die staatliche Anerkennung zur/zum
Erzieher/in.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für
den öffentlichen Dienst (TVöD). Neben der tariflichen Vergütung (inkl.
Jahressonderzahlung und leistungsorientierter Bezahlung) erwarten
Sie ein sicherer Arbeitsplatz, eine betriebliche Altersvorsorge, aufge-
schlossene Teams sowie vielseitige Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten.

Der Einsatz erfolgt als Fachkraft in der Gruppe und richtet sich im
Wesentlichen nach den Erfordernissen des jeweiligen Arbeitsplatzes
bzw. der jeweiligen Einrichtung. Die Beschäftigung kann als Teilzeit-
oder Vollzeitarbeitsverhältnis gestaltet werden.

Vorausgesetzt wird bei den Bewerberinnen/ Bewerbern vor allem viel
Freude an der Arbeit mit Kindern. Sie sollten darüber hinaus einsatz-
freudig, aufgeschlossen, flexibel einsetzbar (vor- und nachmittags)
und verantwortungsbewusst sein.

Die Bewerbung von Männern ist aus Gründen der beruflichen Gleich-
stellung von Frauen und Männern besonders erwünscht.

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Fachbereich I – Zentrale Dienste –
(Tel. 05071/809-14).

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 09.06.2017 an den

Samtgemeindebürgermeister der
Samtgemeinde Schwarmstedt
Am Markt 1, 29690 Schwarmstedt

Der Eingang der Bewerbungen wird nicht schriftlich bestätigt. Die
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn ein aus-
reichend frankierter und adressierter Rückumschlag beigefügt ist.

Die Samtgemeinde Liebenau
sucht zum 1. August 2017 für die
Kindertagesstätte Spatzennest

in Liebenau
je eine/n

staatlich anerkannte Erzieher/Erzieherin
Sozialassistenten/Sozialassistentinnen

Es handelt sich um 2 unbefristete Teilzeitstellen mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 36,5 bzw. 25,0 Stunden. Weitergehende
Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Samtgemeinde
Liebenau www.liebenau.com.

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2017.

Samtgemeinde Liebenau, Ortstraße 28, 31618 Liebenau

Chiropraktik · Osteopathie · Neuraltherapie ·
Podo-Posturaltherapie · Biologische Medizin ·
Ohr-/Akupunktur · klassische Naturheilverfahren ·
Präventionsmedizin · medizinische Ästhetik

Wir suchen Verstärkung – ab sofort oder später eine/nFußpfleger/in
mit Erfahrung im Praxisalltag. Freude am Patienten, Flexibilität bei der Arbeit sowie freundliches,
gepflegtes Auftreten sind uns sehr wichtig. Ihr Tätigkeitsbereich wird die Fußpflege sowie die
allgemeine Unterstützung im Praxisalltag umfassen. Daher sind Erfahrungen an der Anmeldung,
sowie Patientenkontakt wünschenswert. Die anfänglichen Arbeitsstunden würden ca. 20–25 Std./
Woche betragen. Tendenz steigend…
Falls Ihr Interesse geweckt wurde, bewerben Sie sich bei uns. Am besten per eMail und mit Foto.
Alle weiteren Details würden wir in einem persönlichen Gespppräch zusammen mit Ihnen besppprechen.

Valeri Schick HP.DO.CN®

eMail: info@naturheilpraxis-stolzenau.de

Krankenschwester/Altenpflegerin
(-helferin) (m/w) in Voll- oder Teilzeit,
eineWohnbereichsleitung

sowie eineWochenendaushilfe gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Steuerfachwirt/in
Steuerfachangestellte/r

Zur Erstellung von Buchführungen, Jahresabschlüssen, Lohn­
abrechnungen und Steuererklärungen für Handwerker und frei­
beruflich Tätige suche ich ab sofort oder für später Unterstützung.
Es erwartet Sie ein kollegiales Team in einem auf das digitale
Zeitalter ausgerichteten Büro. Selbstverständlich erfolgt eine

leistungsgerechte Bezahlung.
Von Ihnen werden ein sicherer Umgang mit den Microsoft­Office­
Produkten und Kenntnisse der DATEV­Programme sowie die

Bereitschaft zur beruflichen Fortbildung erwartet.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:

Peter Spange, Steuerberater, Uhrlaubstr. 8, 31582 Nienburg

Der ev. luth. Kirchenkreis Neustadt – Wunstorf
sucht für seine Kindertagesstätten mehrere

Erzieher/Sozialassistenten (m/w)
mit verschiedenen Stundenkontingenten und

Befristungen.

Einzelheiten entnehmen sie bitte der Homepage des Kirchen­
kreises Neustadt­Wunstorf unter: www.kirche­neustadt­
wunstorf.de (Kontakt, freie Stellen)
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Stellenangebote Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

RenaultAutomarkt-Verkäufe

Mitsubishi Skoda Autoanhänger

Automarkt

Verschiedenes

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Bremen
CATS 5. – 10. 9. 17

CLUESO 13. 10. 17

Adel Tawil 4. 11. 17

ROCKYYKY HORROR SHOW 14. – 19. 11. 17

Gregor Meyle 18. 11. 17

Johannes Oerding 22. 11. 17

NIGHT OF THE PROMS – 2017 3. 12. 17

Xavier Naidoo 11. 12. 17

Disney, Die Schöne und das Biest 6. – 17. 12. 17

APASSIONATA – Lichter der Welt 26. – 27. 12. 17

BIBI & TINA – Die grosse Show 30. 12. 17

Helmut Lotti 30. 12. 17

Paul Panzer 13. 1. 18

BREMEN TATTTTT OO 2018 –

Internationale Militärmusikschau 20. – 21. 1. 18

Peter Mafffff ay 15. 2. 18

Dieter Nuhr 16. 2. 18

Santiano 28. 2. 18

Atze Schröder 3. 3. 18

THE KELLY FAMILY –

Das Comeback des Jahres! 4. 3. 18

EHRLICH BROTHERS 11. 3. 18

NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 3. 18

Luke Mockridge 21. 4. 18

Sascha Grammel 11. 4. 18

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich

EVITA 27. 6. – 9. 7. 17

Sarah Connor 11. 8. 17

Roland Kaiser 25. 8. 17

Rolando Villazón 22. 9. 17

Willkommen bei Carmen Nebel –

Große ZDF­Show LIVE 30. 9. 17

CLUESO 1. 10. 17

James Blunt 21. 10. 17

Adel Tawil 3. 11. 17

Gregor Meyle 3. 11. 17

Chris Tall 4. 11. 17

Benjamin Tomkins 11. 11. 17

Maxxax Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17

Johannes Oerding 18. 11. 17

STATUS QUO – it rocks! 22. 11. 17

Ralf Schmidt: Schmitzenklasse 29. / 30. 11. 17

NIGHT OF THE PROMS – 2017 5. 12. 17

Xavier Naidoo 9. 12. 17

Holiday on Ice 14. – 17. 12. 2017

Bibi & Tina – Die grosse Show 29. 12. 17

Night of Freestyle 13. 1. 18

APASSIONATA – Lichter der Welt 20. – 21. 1. 18

Helmut Lotti 26. 1. 18

Luke Mockridge 27. 1. 18

Martttr in Rütter 31. 1. 18

Music Show Scotland 3. 2. 18

Dieter Nuhr 3. 2. 18

Santiano 15. 2. 18

Peter Mafffff ay 16. 2. 18

THE KELLY FAMILY –

Das Comeback des Jahres! 23. 2. 18

Howard Carpendale 24. 2. 18

Lord of the Dance 25. 2. 18

Dirtttr y Dancing 2. – 4. 3. 18

Die Schlagernacht des Jahres 3. 3. 18

Jürgen Drews und Band 8. 3. 18

Atze Schröder 9. 3. 18

Adoro­Tour 2018 10. 3. 18

EHRLICH BROTHERS 10. 3. 18

Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 3. 18

AFRIKAAAK ! AFRIKAAAK ! 4. 4. 18

ROCKYYKY­HORROR­SHOW 6. – 8. 4. 18

Jürgen von der Lippe 12. – 14. 4. 18

Sascha Grammel 14. / 15. 5. 18

GREASE 15. – 19. 5. 17

HELENE FISCHER –

Stadion­Tournee 2018 17. 7. 18

Angaben ohne Gewähr.

Tickets
für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
T l 05021/914034

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

AutohAus sAuer Gmbh
schinnAer LAndstr. 58 31592 stoLzenAu

teL. (05761) 9085630 FAx (05761) 9085631
www.AutohAus-sAuer.eu inFo@AutohAus-sAuer.eu

Wir suchen für unser Autohaus in Stolzenau

2 KFZ-Mechatroniker (m/w)
zu sofort.

Wenn dir Motoröl im Blut liegt,
du zuverlässig und teamfähig bist, bewirb dich jetzt!

Wir bieten eine übertarifliche Bezahlung
und ein gutes Arbeitsklima!

Bürofachkraft für den Verkauf (m/w)
in Voll- und Teilzeit.

Autos sind deine Leidenschaft?
Dann bist du bei uns richtig.

Sportwagen und Oldtimer gehören auch zu
deinem Portfolio!

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing
Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 28. Mai 2017,
ab 12.00 Uhr

Matjesbuffet
Matjes in verschiedenen

Variationen mit Prinzessbohnen,
Salzkartoffeln und Bratkartoffeln

zum Sattessen

11,50 €
Donnerstag, 25. Mai 2017,

ab 10.00 Uhr

Vatertags­
frühstücksbuffet

den ganzen Tag

alle Mixis 0,2 l 2,50 €
Unsere Biergartensaison ist

eröffnet!
Bei einer Bestellung von

10 Bier à 0,2 l 1,50 €
ist das 11. gratis

Sonntag, 18. Juni 2017,
zum Abschluss der Saison

ab 12.00 Uhr

Spargelteller
Spargel mit zerlassener Butter,

Sauce Hollandaise,
Salzkartoffeln, Landschinken

und Schnitzel

14,50 €
Sonntag, 2. Juli 2017,

ab 12.00 Uhr

Grillfest
hausgemachte Salate,

Bratwurst, Krakauer usw.
Nackensteak, Pute, Grillbauch

usw., diverse Beilagen
(zum Sattessen)

14,50 €
Voranmeldung erbeten!

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall­ u. Gebraucht­KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

SucheWohnwagen
ab Bj. 99, % (01 60) 93 83 20 25

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Kreiselmähwerk,Arb.-Br. 165 cm,
% (01 62) 6 61 57 30

Deutz 4006 mit Frontlader,

1A Zustand, TÜV neu, % (01 51)
59 21 44 87

DB C 180, Bj. 11/14, silbergrau-
met., 7500 km, Wi-Reif. neu,
% (05 71) 4 45 46

Clio, EZ 98, 77 Tkm, HU 7/18,
58 PS, techn. Top, viele Neuteile,
990,- * VB, % (01 52) 01 33 10 27

Skoda Fabia 1,2 L, Bj. 2010, TÜV/-
Garantie neu, 4250,- *

% (0 50 27) 90 20 68

Mitsubishi Colt schwarz EZ 08/08
TÜV 08/17 75 PS 64.900 KM Kli-
ma 8-fach bereift top Zustand
Preis3.999 # % 0 17 01 55 44 27

Anhänger 0,6 to., ´TÜV neu,
% (0 42 57) 2 01

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf
www.mhaller-tischlerei.de

Helfen Sie uns...

in Uchte
Anzeige Nr. 51265

für die regelmäßige Reinigung

von Büro- und Sozialräumen

5 x wöchentlich, Mo. - Fr.,

ca. 2,25 Std, ab 16:15 Uhr

als Vertretung

Bezahlung nach Tarif 10,00 €/Std.

jetzt bewerben: 05772-9100-15

Kraftfahrer für Überseecontainer

gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

Ihre Füße in besten Händen!

Biete Fachfußpflege bei Ihnen zu
Hause, Tel. (01 76) 26 15 37 62
od. % (0 50 21) 8 89 50 91

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Gießhilfe für die Sommermonate

für zweiGrabstellen FriedhofNI

Verdener Landstr. gesucht. Ger-

ne Rentner. Bezahlung im vo-

raus. 0171-8686977


